


Tradition und 
Fortschritt 

Der 1\"ame Honomllj! ~tchl """'~ fllr mod~oe llaumaschin~tll~"ehnl~ 
und Zu•·erll .. l@~dt.l>a•l .. nk'htiiWr '\Mhtcnt•Uindrn. llanoo•!!f; ­
daolw!ilil: f.UII~.IIhl'f! l'iotoltnrbrli,litlnMnund•:rfahntflf 
$amrndn auf d~m 1\rs zu modrm<T llo..-hinrnled'lnil... 18SS p'llndf'l 
O...W,:~:t;...aorfflnl.indrnnwlt•mt<nrr<inelletoli·.Gu"'·a..,.. .... .., 
\~hiMnfabriL 1 Jahroplllrr •·...U.il dir <"nie l)llmpfma!dllnedle 
llall<'n.IOJah,..5P*<'f"dir<'Nlrl.oLo~"r.ra01100Joh..,biMbldlf' 
U.mp(mudliM di<'\nl@rndr S.u ... do:riiiJMl~ 

FaOI I UlOOI.<>Itornolllu•n"· unlrnlnd'"'"r~A!Il@Cbanl!\liidcmAuf· 
Lonml<'ndes•:,p~<»lolnJ.n>tJI....,,,.ndrlt•lchda' ProduLtion•· 
prof:r.>Oitm. llolorpllll~c und li.NICII~k'l'fl"r "f'f'drn ~cbaut. l9l8 
rnh•·kLelt Honoma~ rhotoll f'l~c10r11 IJir•dm<>lor,dcr da• Gnutd­
drnwnt mrdl~ •:11twlcLiun~ •on latld"lnschonlkht·n Schi<'PI"'"'· 
lla1Utt>i$hln"'l mtd iJI•tLntß\\D~CII 1\lnl.l>ic .. •fnhrM'U~IlMIPIM'II ­
unddcr .. n.lcdeul>t'lot"lilt-ln"R~Ctl,d~•·I\Ommilibrol".IIIOChrnd~ll 
o'iamcn -llanom~~· ln ~llrr\\dt br~otmll. 1970 "in! di~ Enl"k~lun• 
und l'rodu~llon brldt•rl latH>m~~•u•,..,hUr6Urh~ufRau·und 
lndu>lril"rna><"hlnrn kotlz~mrirn. lllrKhrndrrZulunn~ull<'ril>trl 
cnl~~· 1\lr babrn d• rin'lhldltlon, dir ZuLunn zu md>lrm. 
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LBS Landes8 
Bausparkasse 

Bausparkasse der Sparkassen und der NORO/LB 

Immer ein bißchen wie 
in den großen Ferien 
ist es nur im eigenen 
Zuhause. Als LBS-Bau­
sparerkom­
menSiehin. 
~ ~ert.ukunft 
~ 

LBS- Bezirk5llliter 
Roll Aehnlich 
Falkenur 2 (Schwarzer Bär) 
Telefon; 455587 

FranzKUhn 
GöttingerChaussee167 
Telefon : 423006 



Oi e Realschulen tindenn Be rg und Im fössde\d bllcken nun gemein­

um auf eine IOOjiihrige Geschichte zurUck. ~u s kle inen ~nfllng~ Im 

schon alt--<:hrwUrdigen , aber immer noch genutzten S.Ohulgebliude in 

der Eleonorenstraße hHvorgegangen, spiegeln beide Schulen einen we­

sentllchenTeilt!ndenerSchulgeschich!e "'idcr. 

Z><ei S<;hulen ... aren es von ~nfang an, die aus demselben Ursprung 

hervorgingen . Solange oie noch ..,ehgehend in e inem Geb!lude un tert~.e­

brachl waren (zule\U die Mittelschulen 1\l und !VI, .... urden Jung en 

und Mädchen getrennt unlerdchtet . Im Rahmen der allgemeinen Einfüh­

rung der Koedukalion tu die Trennung von jungen und M~dchen aller­

dlngoochonlndenfUnfziger]ahrenaufgegcben..,orden. 

1956 .... urde belden Ml!!ehchulen zum 7Sjlihrigen Benehen ein n eueo 

Gebäude in Ausolcht ges!ellt. Dabei haben die damah Veran!wortllchen 

nichtdieheutlgenVerh!lllnl .. evoraussehcnkbnncn.WesentllcheVer­

llnderungen der Schu\struk!ur habe n dazu gefühn, daß das e hemallge 

Gebliude dH Real schule L!ndener Berg heut e Bestandteil einer Gesamt­

schule ge..,orden in. Oie Lindener Rulochultradlllon führen be!de 

Schulen , die Realschule LindenerBerg im S.Ohulzentrum Badenstedt und 

die Rea lschule Im fössefeld , in der be".iihrte n Welse fort . So lei s ten 

oieheute ... iefrUherelnen..,esentlichenBeitragdazu, jungeMenochen 

für du Beruhleben zu qualll!zieren . 

Rat und Verwaltung d e r Landeshauptnadt Hannover begJUckwünschen 

Schulleltungen , Lehrkrllfte , SchUler , Ellernundalle , dieslchden 

b e ld~n Schulen in besonderer Weise verbunden fühlen, ~u dieoem ]ubl­

l~um . \rlir verbinden damit den Wunsch, daß di e jubilliums-Schulfeot­

tag~ ~!ne gut~n Verlauf nehmen und allen Beteiligten ln guler Ednne-

rung bleiben mög~n . 



~ ·~-- . 
• " . . 111' - -··-·-··----

:::.. ... ___ .. . -
' ~~!~ ;_ .. - . . . ./ - ... ~ .. 

REALSCIIULELINOENER8(R(;IPISCHULZENTRUI'IBAO(NSTEOT 



l!undutJ•hrell .. lschuh in Linden , j,d.,ßzumDenkenolle , 

dh unuere Schuh gef~r~ort hftben , Aurtrag ~n une Lehrer , 

auch " eiterhin lebens - und zeltno.he \,' IE~ens~rrundbj;en zu 

In hun~ert Jahren Schulchronik der H .. lr,chule Lindener Berg 

sphce lt 11 ich das Le ben vielerCenentione n •Ieder . Vieles 

hat e ich in den verg~ngenen Jahrzehnten vor8nde rt , dh ~ul­

ach ule Olhb ihre01 ~u !treg treu , b rc Her, Schichten der Be ­

v~lke rung einen Zugong zu eine'" vertieften ll•un von We H 

~nd Leb ec. zu vermitteln . ll1>rch 8ec hlichen Untorricht und 

durch ei r. nichee zeitnahes ~nterrichtuncebct hnben wi r 

ur.cere Schüler a uf dna Arbeihleben und e ine e innvoll<! fr e ; ­

z~itceo taltung vorbereite t . 

Alu di< !l~chricH vo ~: hur.de rtjlihrigon Jubiliiu., in der Preue 

verii ffentlicht wurde , erreichten un~ e o ""hlroiehe Antret:•n 

von lJ\ea~ligen , wie wir e8 nie .. t. ver01utet hiitUr. . Wir dAn ­

hn ~llen ti.ir ihre crt j~hrz•hn<ehnt:~ Vorbundenh~it mit 

il•r•r !lchule . Dank sei oucl: nllen Lel:re~n . Utern und ~chi.ilern 

f Ur ihre 1!1 t o rbeit ~ n dh~H futzeitLchrit t geuc t . Mög~ n die 

Berichte • ll e r. Lesern eir.c n kleinen ~inblick in unaere jettigc 

~chuhrbeit g~ben , Wi r hoffen doait , in den kot""'"'den J nh ren 

tu unseren vielen Blten fround e n ne~e t.nh~nser der ~ubchule 

in der Bevölkeruns tu fin~en . 

Ronnover , i,. April1983 



Ostern 1883 o<ir<l <lie ·~eue Schule" im Oorf Lin<len gegrUn<let, 
bestehendaus lKnaben~hUier ) undiM~dchenkl~sse 
(JOSchülerinnen) . 
Ostern 1884 wut•<le a u s <l er "Neuen' die 'Gehobene Schule " . Mit 
de• • erAn<lertenSchulstat.uswl rdfranzös ischal sel n.t gesfre•d­
s prachllchesFacheingefUhrt . 



1,. J;onuao• 1905 'icht dir ".'litt<- I ~ctlld<· in I i<~ol<·n" i u il n 
Geb!ludc A'" L indcncr !lcrgc I~ c in . 
Ab Schul jahr 1910 / 1 1 bcgiml! - ;.,fOIIW <1ro· ,, ll gr ,. <·i nr" 
~ndc o•u ng - dro• olufb;ou """ der s ieben - >no• """"~tufigrn 
s chule, ~o d;oß die '<<.hUlco· nach insgcs,,oo< 0 Schuljaho·o•n 
schule, i llolltcr\'0"15Jahrcn,>u s~;esc lll • 1 l•ro•drn , 
Ostern 1920 crh§lt die Schule - nach lingc.,c indung S.iudcns in 
d ic Stadt Hannover - die llc,.cic httuttg " 'li <-<-cl s~hulo• 111", ob . ohl 
sie die ~lt.cst.e der St.>d t "" ''; glcich>c•tlg ,.",..t., s oc dc o• ~<"gic­
o•ung di•·e~t u<~terstel1t . 

A,. 11 .J. 1927 co·hal tcn - lt. l'cl'fUgung de~ Magisto·ats de•· Stadt 
ll"'"'o•·er - di e Mildc h e nk l a sstu di e Bezeichnung "Stadt l.l\chtco·­
schulcl\I" . DicKnabcn•·urdcn~eitct"!•i"indet•~c 
~lben Gcb~ude Ullleo• t·l~htct . 11<-o· gc,.ci n-.~ roc l<•ilcr h cl­
dcr Schu I e n tr.~gt d I c ~"'tsbc>.ci c hnon•g 'n i rc~to o•' , 
lli eTuo•nha1lewio•d l,.sc1bcnJal\!"fcrtiggcstcllt. 
[) i c M!idchcnklüSScn begannen in rie• Jahc 10i ~ d coo lr.> us~·i r·tsc h .>fts ­
unt~ rricht; fUr di e Knabcnkl ass~n "<>" i • S<o h<~lj<>hP l9l5/6 der 

~~~~~~~~~;;~ ~ ~~ch~: ~g~{~!''"~ i c"0 ';~~~ ~ 1H·~:M ; 1t ·t~·/:"~?,, l e"! :·<! Di:·~~ :~~;; 
d i c "t;n,.bcn-M i t~c l sc hu 1 c l J 1 • ~· er den w sc I b st!lnd, gcn Schu I en 
•itjewcilseigcnerl.ci tun g . 

~:~3 U~~:c~~-i~"t,"t G:~:~~e a~::. c~;:; ~!~~~~:~·~,':!ciff b~:~~ : ~~f~~ 
~e h las: ~ '" I. I. 19 4 5 e b•gest e 11t werd e n. Oie und SchUle -
rinnen wur·den in die soaenannt e n KL\1 - Lager gesc hlc~t: nach 
Podiebrad , Dobrin, Fricdland in P<.oouoe rro , Vicncnbuo·g / llarz, Bei ­
l igcngerg bei OJ,.U t ~, llaudo: "''~ ldce k / Po•ote ~ tor,> t f\ö hate<~, St . 
Andreasberg/ Har·z undNordhei • . 
Zwi sch e n Aug u st uood O~tobeo• 19 45 ka11n d er Untct•Pi c ht- all01llhl ich 
wieder aufa:enorornenwerden, die !nstandsetzun gsarbelte nbeci nncn 
i •se lbenZcitrau• und s indaoo 8 .1 Z .1 953abgeschlossc n. 



:~~a:~~:.~~ ~t;e:::' ~ :~ ~: ;e "~:~:~d:? 7!e:"~"::: .e:::~:"r~~; ~:~~~= 
Das 'alte' Gebäude aufde'"-Lindenerßercwardergegenüberlle­
gende n "I GS Lind e n ' fü r den l< ufbau ihre r Sekundar~t.ufe II zur 
VerfUgung gest.ell~ worden . 
Währe nd eines J / 4 J a hres d e r U"'bauarb.,it. e n am 'alt.en' Gebäude 
und der Fertigstellungspha~e des SZ. Badenst.ede wurde der RSLB 

~:: r;;~Bt. !~i~:r ~:ilcGhS ;~~~~nbue;dc" F~~~~;!~=~~~ .. e und technischen 
Einrichtuncen d er Verwaltuu&Oiit der ' Hauptschu l e ;.,szll,.den­
st.edt", der 'Orient.\erungsstufe Badenstedt" und der Schule für 
Schw.,rhtlrige. Alle Sehulen i01 Schuhentru01 bl ei ben sel b stJndi ge 
Einheiten unt e r jeweils ei&en" r Leitun&; d e r Re ktor der Real -
8ch ulefun&iert a lshaus verwaltenderSchulleiter. 
I n Schulj~hr 1977/8 wird in der RSLB di e Klasse '!Of' ein&erich ­
tet., um Hauptschulab1ängern 10us verschiedenen Ortsteilen die 
Beschulung bi s zu01 Realachuiabs~hlu~ zu gew~hrleisten. 
An&esichts der Standort- und )l~.,enwechse l stellt. sic h der Wunsch 
ein, daD die ' Re a lschule Linden.,rßerg• iooOrtstell Badenstedt 
vielen Schüler&enerationen e ine bestandi1e Ein r ichtun1 bleibt. 



.KOSTER 
~SPEDITION 
~ KOSTER 
~ Sammelgut-Spedition 

~ KOSTEA 
~ InternationaleSpedition 

~ KOSTER 

Versand 4508·241 bis 245 
Empfang 4508·235 bis 238 

Export 4508-225 bis 228 
Import 4508-246 bis 248 

4508-237 

w;ru Abfertigungs-Spedition Lkw-ladungen 4508·241 

I!!! KOSTEA 
t_jjj Kombi-Verkehr 45 08-2 31 

~ KtfSTER 
~ AächenvefkeiY Niedersachseo 4508-2 34 

fiUAPKli fro 
~Spedition lntemaUonal ~$ 
~ UAPUI< 
~ Messe-5pedition 

nJ.IAPUb 
~ Schwergut..Speditioll 

~UAPI<b r:z:::::J Luftfrach!-5pedilion 

~UAPKJ; 
~ SWckgutuntemehmer 

\:E UAPI~r; 
;;;) Lagereibetrieb 

Hauptbüro· Terminal: 

892633 

861451 

Export 7305403 
Import 7305419 

4508-248 

Versand 45 08 -2 39 
Empfang 703850 

636878 

Güterbahnhof Han.-lJnden 19 
0·3000 Hannover 91 



Da s Ko lleg iu 11 i 10 Ju b iUu11sj ahr 





Mathe10atik:6; Religi on: I 

Entsteht nicht sof ot•t da s Bild des ~ugchörigcn SchUlcrs - hier 

~~~~~~~~n h::;:!'~n\n~e;0 ~ •. ~~::~=~ ~~~ ",~~~~e;l ,".,"t';te~:n~e :~~t d~:~~ 
oben gerichtet undein fro.,,.es Liedaufden Lippen. Er ert r ägt 
geduldig alle fr<itzeleicn der Mitschület·, ist insg.,saOit ganz 
lieb, aber leicht besehr~nkt. 

Abgesehen davon, daDesdicscnSchülergarnichtgibt, istdas 
Ui!d,dashiet•cntst,.ndcnist, völlig falsch . 

Glaubt Ihr denn etwK, daß solch ein einfältiget· Schüler weiD, 
d~ß d~s Ende d"r Chl'istenverfolgung unter Konst~ntin dc'" Großen 
ea . 300 nac h Christus war o d e r daß z>~ischen M"rtin Lutherund 
Martin Lu"'i:"h'ei• Kingci" Untet•schiedhesteht (seiesaueh"urdet 
Un tc rse h i <:<I i" der Haut f" rbe ) ? ~ olußct•dc '" '" uß u"ser r r i t~chen 
wissen, d"ß die Synoptiker keine Brillc"spezlalistenwat·e nund 
daO Jesus ' ·""r Gottes S ohn ist , daß er ~ber otit den "Kindet·n 
Gottes", der Juge<~dse k t.o;, seht• we11ig gedleinsa"' hat. l.et ztere,. 
Wissen wird unsereot t't•i t~chcn ~>ieht nu~ eine gut.e Re I igions>.cn­

:,~~~=;~b:!~~~~~n ~m\<lct·n i '"' "ie II eicht ein'"~ 1 VOt' fol ll""~eh".et·en 

Schul' otach diese <~ weotige" lidspielen sehe" wit•, d.>ß unsco• t' l'it.z 
eine Menge >~issenundkönncn10uß, '"" "sehrjj;ute" Lcist"n~o:en in 
Rdigion LU ct•reich~n. t:r • uß nli10lich i • Religions unterridtt. 
"iehtnut•die F"kt. e n,..i ssen, sondet·n auchnochdieEin<elheiten 
analysieren"'"l inZ""'""'"""hangsetJe nköllnen . 

~~~, und wenn et' das ~ann, d~nn ><i rd er doth woh I auch bes,.ere 
Ergebni~se in der M"the,.atik e••••eiehen' 

Nebenbei be•e r~t: fllt• viele SchUlet· sind a uch die S!ltze det 
M . .the• atik Glaubenss!itze, "wir leben d;ootit und bauen dat•auf , 
ohne "" richtig ~u v e r st.ehen oder be ... ciscn '" köntoen " , 

Auf einer anderen Ebene dat·llcStellt, heißtdas Erg c bnisdieset• 
Au.sfllhrung : Die Ziele und Anforderungen, die in Utotet•richts­
fächet·n gcsetlt o~et•dcn, stellen sich füt· Außenstehende oh 
falscbdar. Es Is t nicht•"'.serZiel, imReligionsunt.errichtl!e­
schaulichke it oder Fr öoo01igkeit zu ver ., itte ln, So"dern es ist. 
eine Aufg~be, die Schiller otit einer .. ögllchen 6ctrachtungswei se 
des .,et•sehllchcnl.cbensbekanntzuOiachen,sowieeinPhilosophle­
unlerricht oder e in gesc llseh>i.ftl icher oder naturwi ssen~chaft ­
licherUnterrichtauchnurinandereSyste•eundAspekteunsercs 
Lebensundunserer\oleltelnfüh••t. 



Deutsch "cl " "', 11.>the•~ti k "e ins • und llljjl i .. ch "eins• - ein 
Supe~achlllcr: ,\ber ".;., "t<:ht ,.,. u• .. elm· Ri I dun &, <l lt• 
nach derSchuiTcitanll<:dcutun~~:&c•innt? 

ll;cichen drei rachcr """• "'" allc" v<:not<" h <: n und h in«••· fr• .. ~:cn 
'-" k ö nnen, ~- ,.,. da" l.t'""ch,u•ncnlehcn '" ' ,\hfut·dcr·un.:en dt·• ,.,."_ 
schen ab•·et•l""lt: 
litte ,\rtt•O<'t d•u·~uf , ., ,.".,., hl die folce11dc kl rine Gc"<.hlch! ~Iek ­

~!:~., ,~:•, ~ ··t c IIen, »l<:l I \ CI'l i'C lCIId fill ' ,.;",. k< • ill<· l'<>lt 'l(cb"n 

,D,u "''"•1<•11 Ub"r das G..sc hchcnc in der l ct·ll""ll""loci t .. o lll<• '"'" 
besse r "" le•••Undni" d.,r l ••ci~~: ni,.~e •·on h<"ttl .<' ftl h.-.•n <tnd di., 

:~"~~~~~~··;~ ~~:!;~:~~ ~ i c h t"", c i " ,." llt•lt• ,, 11 r;; , ,. in.- r .-~,. ... .,.,.,. 

Ke ben d en kl a a alsch <' n " ltaupt- b'~, l c n ~ i c • fllc hro-n ', ltt d e nen 
" •·ichti leA ••helten •cr•ch••iebenoe t·den,bc_"it'''"di<""''l"""""tcn 
;~=~~=~::~~ :·" ln den oi.UIC" dct• ;,~ hlll c t · oft. ""'' ,..,], , -,, n ~:ig<'n 

FllrDeutsch,l'lathe•at.ikundt:nclischwit dll<'l>""kt., fU rGeach i<.h­

:;:ic~~~· sd:,./t:~~~cr•:nk~~~ •die GcsLitidtLe aiH't· bei • l<o.><. h""""" 
n:.ch det• Schul-.eiL eimteh•en , """" c t• Gco<. hl c ht.•· "&WI<'t'nl' h<~ t.! 
~at.llt• llch veo•schw<:ndet d <l r Menaeh "l~h~ l"'"~cnlo~ ~•·lnc • ,.., ,.,,_ 
vollen• Gedanken •i~ Veraan&ene• . >t'co• Jo•do~h ,.uf 11 1 I i11 lr•·ntc, 
a l ,. d ie (rc l anl aae h i•chen 16 18 und 16 ' 8 beh;.."<lrlt ouo·dcn. der 
h a t , aollte dieaer Mcn ,.c h •ich kulturell " bef l c i&l cm•", ,.lchro·­
lleh ei n beaae o'"" l'e ~><t lndnl a fUr 0 \i,oll•·n~ o••i " "• "Muum (ou r·.oac" 
oder den ~b cnLeuerlichen "S ioojtl iei~siou•w". 
Vor 300 J•h••e" begannen !;urul>liet• A•crl~~ '" heKi."lr. ln , ~olvni ­
at..e n jlr(lndc~cn die "US,\', die heute uls lt'<• lt•achl bc,.c i<.hllcl, 
wco•de n. o\u<. h Uber di e .. c ~~:eachlchtlidte Ln~"icl<lu 11 11: ttiiL <: t't · l<. ht. cL 
da s " Nebenfach", neb,;t dur Pr-•1e "~eh dc• Vc t·blei b dc1· l"d l""""-

Oie o .... ~~chen c•ben 1870/7 1 den I • ··"""~"" tu~htic lunde~ ; t:ln 
1ierr lli,..are k svll da~u el tt e n sro&en llel t<'<~!l ~~:e l e i ,.,~e~ h~bcn -
,\b 1914 verauchte ein deutachc r " >t' l\hel•" "benfal l " ,.ein ~1'1"1"­
lillck ... es tllch d e>O Rheln!l , Jrdoch v e ~1cbll<.h. ol.nstätt a lch in 
Versa\llc• ~u •pieceln, II eii der dcut"<.h c K~i-.cr die l't'l"t~uscn 
be i Verduu•ltEI>Ocn~~:rlll'lell,,,. 
Ei n llert· 11\tler hat~e jedc~h ~-Je<icr d~~ (;Ju-.k, die l't·tt"~o.,.,n 

~~d ~~:~:, 1 1t:c;b;h~'";';"h ~"~ ,." C,.o•:i.~~'",.' 1 ~:P~~~~:'\ ',~ , . d~r~":: 
s e h " f L : Iimo , v e rehrter Leser, .. ll<!li ve~"tiUldell? 
"-• Ende der lekt iun ~el noch "lne An•erku11c "~ Iaub~: ·~ .. reicht 
nlcltt ~us, r II r da>O ' Kebenfach' ce lernt w haben , denn die 
Verpfliclttuttc fllr die l ebenswerte lukunft k,.nn 11ur derjenice 
llbe rne h•en, der " u ~ der Getoehichte etwatt lernte! • 



BÄCKEREI- KONDITOREI 

~etet ~e~ntsteJt 
Am Lohgraben 9 - Telefon 49 32 67 

3000 HANNOVER - BADENSTEDT 

Für alle Schüler gibt's zum Glück, 
täglich frisch den Morgenkick. 



+ lnhal>etDiei•Voill 

HOTEL und RESTAURANT + 
• Rntaur.nt geöffnet von 9 . oo - 23 . oo Uhr 
• ()rigimlle Filchspnialitittn (Sonntags gesch l . 
• Bdidlttfkilc:h-luldWidspeDalitittn 
• Geeiplt Riume und Sile fiir TIJII.II .on 15 · 700 ~n. 
• lde»r: JUume für Familienfeiem und Betrielufutt 

von i0 -8SOh-n 
• Großer P&lkplau. fiir 400 Wqen am HtUI 
• Außer II aus Lidtnm~n von kalttn BilfftlJ +warmen 

Eurn tiruchüeßlich hnonal 

Wenn Ihr Kind erwachsen ist, 
bekommt es ein kleines Vermögen. 

Unser maßgerechtes. Indi­

VIduelles Sparsystem macht 
Ihnen das Sparen le1cht. 'vVenn 
S.az. B. 1n unserem Bar-Sparplan 
m11 Bonus regelmäß1g emoo 
festen Betrag anlegen. haben S1e 
balde•nkleinesVermögen.Wrr 
machen mehr aus Ihrem Geld 

Deutsche Bank [Z] 



äf~c;:~~~ !,. ;~!n~!~ ;!:::e ~~!~~8 j~~~~· B•ch! 

~g:i:~:~~~::~~:g~·~;~~r~!::~:~:::: 
welchea Kl i•a herrach~ hi"r wor? 
clbt e• hier Geea~, lt•r•ch oder !4oor? 
weh~ der l'assa~ oder der Monsun, 
Bora, Föhnoder Taifun ? 
Raaunkonf l ikte 1ibt ea nlch~ nu•• in .O.frlka, 
dlo Tropenzonenl chtnurln.O.o~~erlkn, 

Ein neuere s Proble• I st.. de r ll•welt..schut~: 

nicht RUr S<Ouren Recen Cibt'a und Sch•ut~. 

~:;.~~:~~~:;:;b:~~~:n •:~~~~.:~::d~:n:7 -

~ n d~=~ ~7~:!c~!~"~:!:n~~:7 ::~~~~=~n=~ r d ~:• S:~~ .:;• ,.; ~e~r:::~rela' 
Aber ein spe'>lel\ea rroble• h~ben wir Geocraphen sehr: 
w I r •ö I" n u n .<-e r ve r a I t e t e s le h rb u c h n I c h t •e h r ~ 
WlrhufrenaufdleEinfllhruncdesneuenBuche•rechtbald, 
denn di e Statistiken in unsere• 'Geocr~phlebuch' si"d ~ lrk l lch ~" alt,. 
,'lh d."r neuen Aufhll" und &•·o~e• Elan 
packenwir!OineuenSchuljahrdannaktuallslertdi e Proble•eDn. 

•(I'S. Be•erkun1 eine• Schiller•, der eine St.tistlk von ~nno 1966 
au•wertensollte: "Dah.abeichnochcarnl ch.tc"lebt!•) 

Au.<-de•Soz ialkundeunt•rrlcht 

"Wir aa••eln hier lnfor•IOtionenllbercln L•nd, inde•d i eMen­
ache n un, .. ,,.., Sprache "P''ech en, eine ce•einu•e l'ercancenhelt 
•it un& hab e n. WJ r reden Uber ein L1U\d, dll8 kau• ~ .. el AutostuR• 
den won un s entfernt iat, das wir abe r trotzd~• nich.t keRn~n! • 

So od~r Jhn l ich lauteten SchUlerJut~runcen I• Soziall<undeunter· 
richt in einer unaerer 10 . Kla.<-aen, die danR I• J~l>re 1979 den 
Stein ins Rollen brach~en. KennenlerneR aua elcener An&chauunc, 
ElndrUckecewlnnen, Mensch.ensprechen, !4elnuncenhllrcnundbll· 
den-8o•llfltep<:>litlacherUnterrlchtauchoaöcllchseln.Geuct, 
cetan. Wir suchten ~·ece, wie wir unaere Relaewllnache verwirkli· 
c h.en könnten- und hnden aie. Schon die Vorbereitunccn waren 
aurrece,.d : jeder Schiller - aoweit 16 Jah..., alt - •u~te einen 
lliitllell Rei sepaD beaitzen. Eine erste be wußte Auseinanderset· 
>,unc•it ei ne• Staat, fUr denderlt.elaepaßelnea " estd eu t ach.en 
DllrceraeinStUckAnerkcnnunlbedeutet. DleSchillerfractennaeh 
~~:~~:~~Iinden, nach der Geschich.te der Tel Juni" in zwei deu tache 



Die 1aa~~n·i"<' •l< den 10. Kilo~~"" fillll't.e uns n~cll. fisen~ch in 
TII.Urinarn. Die er~l<' llel"l"""l •l< de• ~nd<"t'"" deutschen SU~t 

~::~~ ~ ~::··~ ';,..f~UI~<~';.~:,•·;!:~hc i ~~c~~ !;"~~:~~n hdlannln<' r ;
1 ~ e; i .. !~~eh"~~~~ 

8clt<'n ,.,. c.-~pr• ,i<.h b<"rdl, off<'n, "'"'lliedg, andere ab~<ei~<"nd, 
•irttr•<>l,.,ch. ~•~""'"" Ub<"r "politi~~ll..- lierbu"g" "" deo> H~u~~r~ 
,cll"" und "U""''""" ~Ich ..,ht• t.u·b•• ftlt• das graue li~en>och. 
~n~<'t'<' ~.-hhlro· "'~hten Koo>Uokl tntd k"•en i• t.i"c<ofe •il Jua<'otd~ 
llch<'n in., c.- .. pt'lich, dl., .. ich tor·~id><itt '" ihr·cr Sltuali<>n 
liurter·l<'n . .,.;,• 1).- .. uchl•·n "·''' d.t- ~~ .. ~hhau, und Jl:ncklcn ~uf der· 
"'"''lbuta in lulh,_, . .,.,,,.dl.-o•,;•..,•r da .... ·ar• deo·offiLi.,IJ.,Jril 

d~,. rr·o~~:•·"-"· 
" l" .. ..,, ... tchtl~~:. dar..,;,. a'-'fah•···n ,..;.,d: " ..,.,,. a• '>PH"n "beml 
auf de• U.-i•weg t•lt~hrl I l&c ~chul.-r'•<'innna, und die '-ehlilcr .,,._ 
dhltrn t·on l h t·"n llndt·Ucken. di.• ,;., .:.-~a-cll h.-.uen. 
Info•·•·•• ion~f,oh.-t .. ~,. d.-r 1 il "I """"'"r ta.hrl . lnfor·•alion""• 
die ein otod• '"' lrh.-ndiC<'r "chul..,ll<'t'o•ich~ nicht bi<'~en ~""" · 

~: l r~~:l ... ~~ ~ 1t: ~~~~;!~::;~. :;·.,~~~: lDnDMuo~:~::·~~~-I>~~=~~~ . ß~~L:7:: 
,...,. J~h•· t .. t un .. ~ • · ll.-;".,,;.,1 l<er·nia.,rode i• (lsth~•·• . 



Farbfernseher von 
TelefunJcen. 
Spitzenqualität vom 
Erfinder des weltbesten 
Farbfernselt-Systems. 
P.l(<oi"'Vas>a o ... ,...,61 .. ."-#G..t.bJd...,hto 
2 , ro Wo~ Sro,.., tlwe• Ton 1~1"""' fo"' 
bod •~•~9 MoSoiiJIH/Ti 83 • .SJ • 4 6 '"' 

FOR SCHULE UND BORO 

Papier- und Schreibwaren · Bürobedarf Basteiartikel 

""t.'t)' ~~·.$-.,.. Globen · Atlanten · Auto- und Wanderkarten 
'\#'""~""0 Mal- und KinderbOcher · JugendbOcher 

o"rfi'~\.~'"\J 

SCHULBUCHHANDLUNG 

HEINZ FROHAUF 

EgestorffstraBe 3 · (Nähe Llndener Markt) Telefon 453598 

3000 HANNOVER 91 



WALTER GARBS 
PORZELLAN FACH G ES CHÄ FT 

KUN ST UND ANTIQU1Ti\TEN 

DeisterstraGe 14 u. 15 3CKXJ Hannover 9 1 

Tel. 05 11 - 44 0167 

\ ____________________ __ 

Wir bieten mehr 'tl 
als Geld und Zinsen 

y 
LINDEN ER 

VOLKSBANK 



I "I! I i ~eh '"''""' I!"'"~ I I 

Iu di.,~en lu~~t<n•ch '"'~•·•·•·~ r,-;!hcr·•·n eomrl•·~t"·i•i<lrnLo·" lh·i .. r·lrh 
I <il>~<-. •it. rlo·• <"!' rko· •·<>:lll.,~h<"<l loluigin ~,. ;,.,. "b• i II,,.., o•n" I<!)!.' 
l•~•hkruutui•·•· •·ur·riihr·en ~ulltr, ~•·•·der• .leh •iele ~..t''"'""'·lud 

~; .. ~~:~:·· ~i. .. ~~~~;~"::~~"·:~·;,·:. ~~-:.::~.~ ~:.: ... ~~d d~!~ ... ;·;:·~. ~:::":;:;;. ··: ::: 
~-.,ud•••·n ~r·h-•lh ,,.,~h, ~··nn ~clh•! «t;!at.ul,.••·h·"'l"'"' •it rl•·t.o<l 

: ·,· ; ·; f ·: -'~~ • :,:: , ·--~~·:::.: ':~:;~~::. ~\- :::·:~r~:· h ;' , ;· .,.~ ·.:;~.~; .-.:· ... ~: ~:· ::~.- ~~:.·: ~~~:~.-... ~:-: 
,.,-~ l.oo·L "I h,,.r 00) """'' I"' I II! • tl ful I" ""'I •' ,.1' lwo '"' bo '""'' 
"l>u< ""illhh•"'' • "''1'1''-'' I • rl ••·•~h u! ho·< "'~'! I h•• l:·••·•h•u I 1'111 o•" 
~,,.;I ,., <·i<"· I n<~·•· h.rlt""ll ·•• r..,, < ''"'''"" '"''in<, 

n;,,. .. ••<"iocitcondeu Sp,ilh· .:••hil<·•·n nun o·lnoo.ol ""'" t .. ,.ti.chu"'''' 
l'i• hl • und •·• •·•Jt •·•nch•ool .o h~rt· f~llo·n, d.oho·l ,., ""' "" blo·lbo·u. 
lh<•o· "''' "i t 111 "'"""" d i ,. 111 "' kh-'"" I '", ~ lt>t<.id i t• "'"-'' ol i•• I ,. i 
IILUn)!.' do•o· <"U!(II . .o hru ~p< .u.l«• !(C•Cht•io·ho·u' ~i o· \<'! ''"•'!-\ f• · ln.r o· 
~rh.ll I i O'I"!<OlJ<<'II olo-1• Co.;d;ul~o·ll ull<l Go·fioh I<' oUO~<luh•olo ~- o·ll •. , ll<llo•o 
rl••• i•• "'" ,.; .,,. rlc•· ~ io hl 1~:•1 ,.,. ~~-''"'""'" •I"" Cn••o.,~·.--.,1 r h, ilu, 
llo·<lo·ULU!<Jt. 11i••• '"· j•• '"""'' •i•h die pulili•cht•n 1\i!Hh<llJt.<'!< 14 
~,.,. ", ~~" '"'""' < r •·~ d;,. d.oß I n11l i •th "' .--; 111'1' '""-'' ~-'""' ,.,. ~,.I I 
•1"-·''1"' ~:•·~•" ot.·" i•l und •·"' ln .,,,ll<·;u ;ollo·ll I o dto·i lt·<> ., II!«· II 
I 1 o·und<· fl11do•1 , do•11 ~~~~ ,., ~\Ot!<l<-n k.ttlll n11d .. ich nicl" ,,., luo·o-n 
I "hl t, ~,.,,., '"''" ~ich •it <"i!uo• Guond-oo t-.< h.:o<' von l;ll< I ,.,,., • .,d 

~ijr· l-<•!'0 ,,., . .,,,.,,dlich '""""''" k.:oo101, >'p<'r<. hCil do~h '""ht• ;ol, MlO 
'1111 ' '"'~ " i'lo·u~Lit>•Ol fu~~oll•< h ;rl" Mu< '"''~I""'-"" udr•o· I o <"•<I•Jl•··" ho· 
<ut<l ,.iod d,,,. lo ,oll> ,.;~ l:tltt.l i ~e h •.,,., .,.;, hh11r" I Od.-o· "'" '' ·" o·l,,,.,, I 
j., d<"< ~ I''""< lW dco• Sclo(llo••· '" '"gcn: •-,.-o:ll !.lu:n, ~., h,,,., "I~·•J~ 
k«un,.IIOl<>"l'ickthisl;uoll"i-"•" 



Beuac:lltenwir 
alleo imZeit,...ffer. 
t.ndote llenwlrdann 
eine Hypott.e ..... r. 

0 Gul 20JahreoPllter,l919,gelinqtlordRuthe rlorddieertl e Umwandlungeirres 
Ato.._ i~ ein ...,dereo. !;!__~!~~!~[t_o_i!l_!li_":~!-'!'!':'9.~L_<!t!'!<~!".'-<::i_n: . 

0 K""PP drei Jahre oPllter , 1922, macht Sor Jampo Crn>dwi<:k, der unermüo:llicht! Pt>~ si­
ker,wiihrendei.-.. s Experionents e i,..,b.....,brechet>OO Cntdec:kU<l<;J : Cr.töOtaufein 
~::::? ,..,ueo [Je ment&rtellchen, das Neutron . Und j-etU nimmt die [ntwi<:k i•Jng ihren 

0 Oaof"orocherehepaarJoliot-Curiebereitet l9.l4tleooWegf.io-doekünotlidoeH<-r­
•teii'-"'!1 • <>>Radioisotopen. 

0 lrvicof"er• ni experi•nent iertaufdi eserLinl e weit e rcondl>coc:hi eBtAto•nkeme om t 
freien Neutronen: ~!<~-~··-~a_I)~J-~ ~(~i_IJ}~·~.k:'!'! ~.1':') .\':~-~-~ .<!<;~ !":~'!':. 
~·-t.m.~l'!'!h.n:o"), 

0 Jedoch, denentschei<lendenSehr iU<urBe<win<JJ•><Jder .AtorrO<eme • <>llziehenOU<> 
Hat-nundoelnA .. Iot entFritzStrailmOM.Sieweisen<lieSpaltloarkeit desUnmoNK:/1: 
Q_i ~ -~'!'!'}!'~!"m."!i.'!I.9!;!P.':":!'.!ll: M"" ocll"'ibt ""• Jahr 19}8 o.ond - <ler zwe ite We lt­
krieqkin:ligtoichbereltsan . 

Ceotattenwir...,.je tzt eineHypothese.Nehmen wor...,,dieoenzweitenWeltkrieglliitte 
es nie9"9"ben. RobertOppenheimerbautkeine Atomboonbc,".:dw...-d Tell erkei..,.Wa•­
serotoflbot!'lbe.Seido •erweOOen ihre Ke-nntnisse rw.Jr rür doe lriedlichel\lut<U<>g der Kern­
""" 'gie.O..OWeghat it-neo(condd.,.istdie e inzige htsoc:l>einutl••:terHypothese)[n­
rlcnFer•nige .. lesen ,derl942de<lert t...-.Reaktorinßetri eb oetzte.Oiese•f.:re ignio(und 
nicht d". Infer-no •oo Hiroohima '-""' Na<jasaki) mor~iert den "'""h autlen slch t~aren (;n. 
tritt i"' "Atoon~eitalter". E•perten V<Jn Rang lind Rul stellen sie~ in den Dienst <!e r Kerr>­
wh...,oclla ft.F.:i..,. geballte l"""nqwis"'n"""'fthc:l>enK1irlnf>no br ingtd;eKernforschung 
•U<"an -nicht "'"' Fllld"le, sandem <um Segen <!er Mensc!>'le it' Oa• Grauen •IYI Hiros~ima 
ble ibtdenMe<lscheneroP<Orl -

Alo iberragi<ß&lerStrom• e.....-ger""t..,.,wirolle""rlügbareoEnergieque iiM • .,,n<ler 
W-rl<reftbis zur l<emene'1Jie .t.ndw;rhabe<> utl0 im..- wieder gefragt, ..elc:t>enSte J­
IM-rt l>iitten ........,u K....,.,kreftwer~e heute im ße~toei n der Bürger, wtlfYl.,. d ie At om­
boo-benie geqebenlliitte? 

f>r1><.1Bische 
E le ~triz itöts-Aktie"9".ell.cl\aft 

F~~~!":t~ 



Auch wirsindaktiv 

Die. ~;v (.Schiil~rvP.rtrett>ng) ist eine von ~.en Klllssensprechern 
gewdhlte Gru;>pe , ~ie •h<l Aufp;ahe h!!t , 1ie Interessen ~er 

~~~iit:~1~~l<~~~!~:~~~~ . z . B. durch He "nwesenheit bei FRch-

t:n~e rl\ .;v besteht in "liecem Gchu l jahr nur aun f. chlilerinnen: 

~;c h il P.rsprec her: Nie hae lll Goed icl<e ( 9b) 
~nnette Laude (9b) 

ychlilervertreter : ClR.udia von ~edelatedt 
· -n.bineNormann 
tlrnel!..-ott'IChewski 
ClnudiaH111:1borr; 

!licoleR,.dlic:h 

iJ~~~:~ }:n~~~d i c ke 

(7a) 

'"'l i"' '" 
i'"' '"' (10b) 

dir Sch\ihrvertret~r sind .1 e <loch nicht nur fü r Konferenzen r!e , 
aon<\ernhn.henn.uchoinoffenesOhl'fiirsllel'robletne , <liP.sich 
ausdem:>chulolltl!grii:-rlieLchiile rergehen . Allerding,.si.nd 
>~ir fiir priv,tt!l "nr,P.lep;~nheiten von r,chiilern und Lehrern nicht 
zuati'in<lif:. 
'~i,- berichten un.~er<"n liitschillern iiber unge~ Tiitir;l<Ait in <\er 
!;chule . f,chulleitungunt!L<!hrerr;ehenun'JAuskunftzu?rnl;cn 
!1.\lS de"' .'.chulalltng . Obwohl uns 1i~ !lenutzung von l;chulanlnp;en 
un~ Einrichtunven der Sc'mle ~urch die Schulleitung stetR r;eneh­
ni:gtwird , gibteßinunsere:aGe!:iiudekeinengeeignetenRaum 
rur <lie begehrten F~ten . "i~se mussen >~ir d~shRlb !lußerl,alb 
derf-chulefeiern . 

Dt.,r-.vrreuteicheufdes>~och~>end<'Interesseder <;chiiler 
sller,;-..hrr,iin"er<nihrer"rbeit . 

Die ~chülervertret\L"1!'; 



reifen dobertin 
Neureifen aller Fabrikate · Runderneuerungen · Autozubehör 

Auswuchten Feinwuchten Stoßdämpfer-Se!Vice Räder waschen 
Felgenrenovierung mit Sandstrahlen Achsvermessung 

Optimale Laufruhe mit Tyrematcher 6000 

Stöckener Straße 218 · Hannover 21 · Telefon (0511) 794314 

~~erSc~~~e •::.c~~~~~";,..,:"•;~:d R:~~~~~n~>O:h J;.~ i ~i ~~:.: .. ~::~ .. :~'" .,,',:: 
"aru• qulih •an die uhnehln .,._tiOn Ubet ld~~eLen S<- h llle o· dd•it~ 

~·enn nur die l,ehr•er• (odtlr' ilu·c VorJI"'"''-'t"'" end I Ich '"'' Fin­
odcht ~~·"" <md ed~ub<-en, düß jeder· S<.hlllcr· s<dn"n "Rechnet•" 
(dleae kleinen elektriseh- al<f hdb .. •·eto K~.ste" •it. T .. ~Len und In ­
ne nl eben voller Gehei•ni55e) •itbrin•"" dllr·ft<•, .. .., h~Uen ode 
.,,. do.:h noch del leichter! Oie S..hdleo• l"""'' ih,.., Ll<.., o•n) "'1•· ­
den nicht cinoul dar~uf bo!ll~chcn, d,.e die C'oco·liLc vo11 dco• S<: h ul11 
zuo· l'erfOgun1 IIlALei lt. Wrd..,n. Sie ><tl o·d<"n •ic ""lb~t. ,.n"ch;of f<"' 
• den" viele Schiller be•iuen 8ic ja ohnehin , neucrdlng" sog"'" 
alll ."'lnlaus1abe Ln der ,<.r•b,."duhr . li n d dl., Lehreo• ~ l"""t.cn viel 
MUhe u11d hit., wenn,.;., mn• no<.h "n""l"" br10uchLen, "e i che K•> Öil• 
fe 1edrUe~t .. erden •UIILcu. D•nn "llrdcn Schiller• und L.chrer den 
St.ofrvoniOSehuiJ•hre"•iehcrinei,.eaJahrschaffen: 
~:~ht.~nd war"'" beschert ••n uns dm>n dieses S<:hhr•ffenhnd 

Die Schule soll den Schille r•n die Gr·undl~l"" fllr· die l"lo"-ufe vcr­
•lu.,Jn, die Ihnen i• sp,1tet"C" l.cb cto lt•cude und fln" "~iell•"' 
,\uBkoaooen bieLen. Und I• llcr•uf •erden 1•·G~t.enLei ls nl~ht. " Knöpf­
chendrll<:;ker • und " Tl pper•, •ond.,rn...,lboitJindlldenkendeMcnseh.,,. 
ICWilnscht. . Da br•ucht. '""" 'lltarbeit.er, die pl~nen, l'orll~elluniC" 
ent.wlc~eln und fl1uren dao•,.tellen können, die Lösunl~"'"l" eo·lJu • 
~ern 10nd for•.,ll~o·en, die flc•cls" durchfllht""" und l'erhht·en cr­
klAo•en können. t"ilr <lie Lö-unl all dic~er ,\uf&~b"n b o•au~ht ooün 



aber Rechen.,c l ho<lcn, Rcg<>ln, I or•eln und lh lf sO> i~~el, die in 
de n jewe ils ko,.l<o·<-1<' " ~;,.,,, , i o n<-n si nnvoll anwwe nden s ind . Aus 
d<' • Vct·s~i<ndni~ <l•·~ c l gc·uo• n l' un~ er~:tchs~ danu viell e ieh~ di e 
Zufri~dcnho:i L •i 1 d e t• olt·bei<. .Iu c h di e Lehrer si nd froh, da~ 
"" die ·~echncr" g ib ~. <u<d '<ie ~·ol l e n di ese dor~ e inse tzen, wo 
,..,fang r eiche , ~on~l ,,cilraub<>n<l•• R<> c hnnn~~o e n erlcich~crt. wco·d e n . 
,lbcr s ie wllt•en ni c h t M"t.hc10aLi k - l.e ht·c r , wenn sie nicht di~ eige­
ne Gcd"nkcn~•·bci t., d c " Gehalt. der Aufg.>ben und die F.rö Pterung 
deo· fo·oblc•stellungcnhöh<'r'c iusch lit.z l.<:n;.tsallcs"Tast.cndt•Ok-

~:~= · .. ~~ e !~.~~~~:,.~i:~he": 0"_,~".,~"'! i '! ~" Untersch; e d 1-•d ~c h e n ·~ech-

So wc·•·do•n ;,. ich wo hl unc h ~·o•il ., ,.,. G""'"""t.iot~e<> von Se h!l l ePn und 
Lrhn•rn • ilde n 

x - und y - Auftpbcn, 
d c nquad•·aLisclocnGI••ichungcn, 

~7.:: ~ ~~"~!~~~~:~ .. t. , 

.obqulllcn 10ü~s"" · Und """'' sie •la" Lo•dc)-Licd h lkcn, 
-~Cl iger E•• inne rung) ,.; ~"ingc n 

lrhwcißooieht.,w.>s,.oll<"<bedcut.cn, 
d.>~ ich so Lraul'i g bi11. 

~!~ ~:~:~··~~· r··~~ c~~ " !~:n d~: i ~~~~ 
JWi nk<'l,>"'"'"einerei nrec h ter, 

; ~~d .t 7.'. : .. .1 "~~ ; ~-~" c:~;~~ :~~~" ,. 
t'cl!i<' >'<'o>l <- oolf'Utld !.ond . 

~i.::"~~ lo ~:;.~:." ~~:::!<.:~~~::: '"'"""" 
,.,,.,(,..< Auih•·r• Bo u<el'l 
ei11 h" l d· ·~ K:t t. hetenp"" " · 
S i•· •h•""' ;,ufhohc.,Quüdl·atc 
""d'i"J;tl<'inl. i<'olot"hci, 

~~:,,\jl:l~ g~ i :; : j ~;~~~~·~!!Ot'~l.<' 

llc•· ~·ea unc•Hllich Get.t•ic b ., 
.-. o·g•·eift. e~ •I!. wilde• ~·.,to; 

~;,. ~c h~!il' oot in g l!ohen d <> •· l I e h e 
f il r.o 0

.b
1 .c . 

Svg.ot•dio· lol lhlcn KoiOelen 

~:.~"~,~~ ,.t1.~r. r:~;· i f~~ .. ~;··~~~hct.~n 
•I i<> ll•· t>"l " "" ~" "'·~an, 



Phys i~unLeo•rlchl . 

Waru• denn Phy~ikunt.,rd ch<: ..,,., . ,. . ~·•a• ,.,.,,, l'h)~i~ ,.,..1 o·l n l;uh 
fllr Jun1en und ohne I nLe•·e~"" fUo · 'l,id• fo,-" ~ "·'' u• I r,"f, o11r ~ nn ­
den,..il~hdo"" ni~hL leeo•, ~·<' nn ~; , . ",.,. ,.;" ''"" b··~ io,o: ,.,., . .,., 

~::~~-=~ ::~ ":.~:":~, . ~: ~ h~d=~ 1 ~ ~~:·•· I~::: ~:~ :::·:,:::•;,: ·"~" :· · ~::. "';'~,.:~:~~ 
zen ans al!do: r e Vfer q".,,. ",.. '' 1 ;,.,.,"~-

Wir vet•o<udu: n , anhand .,; ",,., 1,. ., ll l<. o a~l"''"l• ·• · · onul •i• "·''" 
p~«~cnd cll lcr,..,chcn olio• "' '"'' ,, •h < I <•· •• ~ ""' '" ' , ,.,,, . .,. ,, ;,. '' , 
GrundlaJe fllr vl<•lc "''' ••I • h• •• ··~ ,,..,., lo:•" I ,. ~., .,.~ hl loh ·". '""' 
le id..-o:~en •~nchc•· Se ht! I•• • •uß ,, II• •• oli "I' ~ •i t ,,;,.,, • ., l.o·~•·l , , . ., 
auchnochJtet•o·tchncO ""'·drl!. \1"'' <I ll.•ul""''"''"' lio •o: l •• l'ho 

~!~.,~~~r~!~~~~~~:;·~;:~.,,h:.:, ,:::;:·. ,,,.,..,.,,~, ·'' ,.,.,,,,.,_,., h• n, '""' .. .,1, 

~~~~ 1;; :~~-~.·~"~=~~udf.el .,·••, .:, 1 ,:•,11.:;:~·• .,',':·• ~- ~~,',','", ~:,',' ·~•; 11•,~,~·,': ,:;•.,: ,, !, :.:::1 

fllr Dc • onSU'üLionsvcl'>oUI.ho• '"'' lo •olu l:""l:· olo · o ,.,·11<• l ... ln •,.,,., 
haLLe bcreil.s SLro•- '""I """'''"'"'·'o ' 'll""" ,-.,, ' <hill•·• ·" '"lll"'"· 
Die d a7nJC h l:lrl~jc Schill< t "fel g~h lo· ioh·o ho I II• , ~··• i ""'' ,." II•· 
Iastune den DlensL ~uf, ~" d;•~ '"·''" h<'~ I,,.,., ;.", "' '"" 1•-t .. -•. , . 
.<u [nde Jteführt ""'·de11 .,.nt , . . \uo h loo• l' l" i~••·• ~.,._t,., h.oo •• n iho ,. 
Tüc•en, da <lle leo•dun•l •"'lll ~• ;h•lli"- h.o~l ,. unol die ""'"- ·' ' ,, " 1 .. , 
här>Je "l l cl r> r>ich~ ll" "~a1rn, ll;< do 1 \m·bo·o o·ll ""C~''""• .,.,.,;, lo•l 
ba~ zo.·!,.ch<'ll den hci d··" 1 ;,cht·:lt<••·• · 1.,",. ~''""'" "'"" ol l•· fl, • .,,." 
~L ral.i<>n~ver~t<chc "'"'" II" ' ,,.,f~·""'"• U.ol .. - i -·"'"" tlo• · 'l<>oh· l I 
tei !wei se Ubco· SO J.<ht·o· "I • t<tHI ,.,., . •I < ''" ~ io hl "' I' ' '"'·"" h,' 
Abe r dle '-~cl odeo· di'CI l;, c h~ ol l·- ~·· u , oli,- olio· ~.,-]., .," lwu«t 
Lcn, hal.tut l h~e c in,.t.hlliJtiA<'" I rf.o ho """''" ••·•••• . 

in ur>&ere• jeu.iccn Gcb.oude ~oeh.-u ""' llr,ol •<' hu l<· '"" ''' n ~••·ho 
vorhandenen r .. ehräu""'n ""'' K1iu••· "" •<.ln•lit!··" I<•••""""'" '"· 
Oie Cint·i~htunJ i.,o< i n ro ,,u" - I in tr fü o• ~, holleo·•··• "" ,,.. iu f:o "I' 
[>enarbc il. vorJe~ehcn, u10d "'" •~•- ,."o.l" '"''' ,., i.ol ,.,,. ,1 J•·~rll ~ •'•·• 
lcnl.ral s ü • •luna c~>tnn•• .. .,, di e s o·ho· ooof"""' t·i~h und • oll,t.iouli e 
l~t. Da oll e S a •oo lung flil nl '" 'io·r ~ . h"l " " ~··,.ei"''''"' '" ~• ''"" 
i s t , ••·bellen i • Augenblid• ZS l.<·ho<' t· <l·••i<, "'"I <1.,, 11<· h1 u ido 
i••er ohne .C:ch-i c rigkelto•n " "· ~ .. ",. h••l d· ·• ,,., ''" 1 ·'II.'' ,,,.,-1:,-h,, 
ten l'er~uch nach de• ll lou·ioll ullo·o '" olo 11 I •• c:h o·au• 1•1•1< 'II< h • 
~-""" "'-l ie h••• 1 el l fehlL l ~ ei I "' ;:•·< ,",,. '"" ,.;",.., ~oli"A"" t. 
nut•t wlo d), .. o ;,.,_ d"' ~•·l<1m ,it·go- o•! ;, h, """ •·• " •nft ~; , h ol 
auf sein<• l 'll hi J leit ,..,. l • 111 "' i ~~• '"'' ,,., Ia ~_,. ", l•~" ll' •·I 
i~l. da,; [t•fo lgseo· l e bni " ftll di r ~,-~il lo•o , ~•·un oh;o ~•·Ibo·< auf,11,o· 
haul.eKlingolve••,. uch~:<·~tlllokt ;,.,_, ool rt "''' " ';o"''l•••--· lb"'t 
•eS~o·nen r<lll " ' i 1 el> .,1.- 11 ho·l tl• 1 ll1<1 o. h" lo" i < I _,., .,. 1 I l lo•ll "' ll<'l 
t•ic hLi l!lc \Or••t fllrdie l'" llb<'" hl•••"'i~t«".ll.'' ' " '" ' 

1" den ~.-a I ~chul en \ i<'d•·•·~;u h~•·•" ~"I l <I·•~ I ,-,. 
~ ........... ",afcl ;., den '\. ""'' "· u~-··· n ••in·• ...... '""' )., ''"" '''· 
Kl "~~.-n ,.,.,;,.tündiR "''' ,.,. , io· lo o ,., .,.,.,,,,, ,. -'""''' <k• i ' ' in """ 
lidden ln,._en Jaho·ll·"'ll-" .. '"f<•n di e 'li>p,ll o hk• '"" ~.,hlprl !oh t " 

lut''"" <O<'II~&ehen. 



In dle~e• Schul jat.r findet in den 8 . t:l a&&e n der Ch e• i e unter ­
rlcht a• r n ich t .. nd te\lwels" in den 10. U a,u•en nur •it ei ner 
Woche n s tunde statt, wei l nur ~wei Lel!.r~rJfte in dies e• Fach ""­
terrlchtcn und &h ja " uch noch in a nd e r e n FJche rn e lncea"t~t 
we rden•Usscn,aollcnundwollen. 
inder9 . undlO.Ja hrcancsstufefindetjewellaci nWa hlpfll c h t­
ku••• s t a tt , d e n etwa je 20SchUier !nelnerlloppel s tundebesu ­
c h en . ln die s er Unt.,rrlcht~for• Ist die Ze lt fur Experl •e nte 
• u a rtdch~nd be•e•ae11, """ i• allce•elnen Ln der For• von Schui • 
verau<: hen au<:h cenutH •ird . .tusotattunc,.••Oic ( rlu•li<:h und 
""tc ricll ) i s tunSI> r .,Schul e fUrdi eaeUnter rlchtsfor•aeelcnet, 
~ohlnc.,len i• ~ ernuntcrrl<:ht d~s Lehr., o·e~pt!r l •ent •ehr I• Mi t• 
te lpun~t 8teht, we nn "'" ""ch •anct.•~l von de• einen oder ande r en 
SchUierdurchcefllhrlwlrd. 
lUcht jedes••! a leht d~nn da s Stunde ne nd e &c a u s, wie ea die 
~ari~atur .,ndeutet . Dennoch k-•t e a hin und wiede r vor , d•ft 
d lcBeki e idunc l e idet, d3 0 TI 8chundFu0bodenn l chtfieckenf••cl 
bleiben und daO di e Stund e von.elt i l end e t , wei l d er "huber" 
nicht nur ""~ optisc hen u<>d aku s t.l sche n Si enaJ e n, s ondern • u c h 
au8 cc •·uchl Iehen und ce,.ch•ac~l ichen be,.ta n<i, ,.,, ,. von SehUie••n 
ni c ht ! .. er nuo• • IL Fre ude aufge no••en wird- ab e rChe•Le l8t 

'"'"""""'"'""'"""'~: tc. · · 

~ 
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Oa s F;oeh ~·ct•l< cn (st. 11eist. llußerst. bellebt bei den SchUlern, und 
bis vor "eni~en J~hren haben bes ond ers unter der ~nleit.ung un­
seres vereht•ten, e he•alige" Kollegen lle r rn Fischbach vido: Schii­
lera;e nerat.i<>ne" ;., (;eb~<>de der eheoo~lil"n Realsc h ule Lindencr· 
!\crg erfolgreich gear·be i tet. Sie kne t e t en Ton, bc~r·bcitetcn die 
ver~chieden~tcn llt:llzcr, formten und brdlalt.<:" Classchalcn, t.rlc­
hen Kupfersehalen und .,.,aillienen, ver s uchten sich an elektri­
schen Sch"ltuna;en u,v , on , ~1\e Sc h Ul er sa .. Uichcr Klassen><tufen 
nahrocn ündiese ro llcrkunLe r ric h t teil, undvielcvoniht~enwar"'' 
ir·gendwie glUcklich, weil der llerkunterrlcht. ";u\dC<'S" w;or· als 
die Ubdgcn Stunden . ,'lan kon n te end! ich dlal etw~~ "selber ., ;, ­
ehen" m\d gcnnß diese FleschlHt.lgung , 
l'ot•wc ,.igcn .lah t•.,n tr«t nunelneVer·änderunaei n, d iedenW"rk ­
""tet· richt n~chhl>ltig negativ b"cinflußL hat. Da~ Nieders~chsi • 
sehe Kultus01inisteriutogab i01Jahr·e l978dcnEI'laß"Oie ,l•·beiL 
in de r Re,,[ schule" h~t'dUS . D;, 11 it. ~u1·dc eiuc neue, vet·bindl iche 
Stund~ <llafel elt>gcführt, <lie di e Unte •·richt.Heit filr die Filchcr 
"f,.xtiles Gestaltett • und "Gcst.,ltcndes Werken ' auf insgc"''"'L 
nur ein•• Stunde pro \loche •·cduzicrte und ;oußer•dc• t>urfilrdie 
Klassen 7 und 8 als l'f\ichtfach vo••sdwe ibL. lt> det> Kl;ossenstu­
ft:n 9 uu<llOklinncn Se hU l e rund S<: hOl e rinnend;,sl'ach " Gestal ­
L<'ndesloo'erken""lsWahlpflichtkurszwe i stündigbelegen. 
OieKonscquen7.cndiesc•·einsch<le idenden\'er.\<>de<•ung"""indwcuig 
<'<'frc<Jl ich . ! 10 Ve<•gleich ' ·" fi-UhC1' ~rh~lt nur e ine kl e ine Anr«hl 
unse rer Schider relativ wenig ller·kunterricht. Oie Grütodc fll<• 
•1 ie~c <'•·heb[ ichc Ei11kllrzung s ind un s Wet·klchr< Pn l eide t• 'lct·bo< ·­
gct\ gcbl ieben. W;or di~sc s Facb 7.u we11ig 'wissc<>schaft I ich' und 
, . .,r,. iltelte es zu wet\l& •geist iges lHldungsgut" ? - lo'e lche ge­
"ichtigen Gründe auch i0111cr zueinerKürzungdiesesf;ochesgc­
fUhrt h~bcn .,ögen, ,. ;e "erde n nicht di e Vcra ,· • un g un~et·e~ Schul ­
l••l>rn,.r<'chtfert igenkOnnen. Die vo•·rangigeAufg.>l>edcsGestal­
tcudcn loo'erkens, die Kr·eativi tät de1· junge<~ .'ICt\ SC h c <> '" w~ckc11 
m><l ,,u entfalten, vcrschiede<>e ,'late<'ialic<>a<>S ihrer Urowclt 7.u 
c t·prol>et\ u11d kennen7ulernen, i5t auf ein 1olini to mo reduzie•·t ~·or ­

del1. Ein .".ichtiger Erfahrungsber·eich auf demloo'cgc '-!Ir eigettcn 
l'<:<•sl:inl ich ~ citsent.faltung wird ""itdeot a rg ~ "rnachlilss igt . Die­
~r·· ~Mstand "erwundert "'"""'"ehr, da i'e r ~de in unser< r Zeit der 
•e nschlichen Kreativität große Bedeutung zuge01essen wit•d. Sur 
uuscre Schulen können ea selbst nicht 11ehr! !las schöpferische 
El""'"nt in unset'"n Schlllet•n wird ~ukllnft.ig ein unt e rentwickeltes 

~·;::~~ ~-~~;;cn"G:u~~~e;~~~~~:: ~.:~k:~~h v~:~~~ ~~.,~~~:~:· ewieni 1 r!;r:~~ 
~~~'.'de an der Schule "o wichtiges Erfolg><erlebni " ver·><chafft 

l ine gr·oßartige .'lögl ichkeit. der Selbstver"i'·~l ichung bleibt uu­
SCt'" n SchUlerr> gcgcnw~1·t.ig ~eitgchcnd vcrs"gt.. 



l,ang<; Zeit st.•nd di~ Sy" ' ~ • al i~ i • Mit t .-I ptu>kl <l<'t· ~- i".,.,.,.,.,.haft ­

lid>C f\ nJo10g]e, ·""" VCI' ~"chlc, Clt •d"""l; J<1 die" Jiillr (lo•t• pfla<l'­
] ichen und ti e rischen l.c b ensfot•otcn '" bl'ing<>n. Obwohl ol ir~•· \,.f 
gabe ' ·" ß~ginn unscrc" J~ht>llltnd<;t•ts iot wo·so·nt I idwn ~:•·1-i-t _,., 
den war und die --i><scns~haftl iehc ßiol<ogi~ .~io• h .,,.,,. . ., I, .,..,, . ~, o· l ­
I<Onf!:en wwandtc, -land oi<•• · Uio1<>gir"'" ,., . , . ;~hl ""'"h ] ;o nw• ; ,. /ri ­
chen der S ysletoatik. l>ie SchUl " '' l<• t·nt••n <'in<" l'flanH'"' "'" j]j, 

~~~~~-:.~ ~-h:;~" ~~ :: ~-~~~~-~·~._;: ~~~ .. ,:m;1','~'~ ... ~- ; ~'.' . ; •:" ··~::. :1 ~-~"'o1:·<~;,'~',',';,' ." " .. ~~~ 
ooit r,.,.,;,,., gelesc" """'k" k'"'"• ; _ _, "•k•· '-"•"• •·il". t•--• •h t•t 5i' 
--.,,•,Je d<u>n a<Och <Iet· ßiolugicu<ll ,.,., . io hl •,. .,,,,., . .,,_~l•·o · l " . ' t.uo ~-•• 

bc01Uht, i'" otcr """" wis~<>n>'chaft 1 irhr I ''"I''"~ I ••11• •"1''"" ; ,. n;., 1<> ­
gicuntcrt·icht m bcnlcks i<.ht. igcn . ,;., .,,- f ,.ht·•·n ''·'"" olir " rhnl· ·• 
schon b~ld clw oo s Uhe<• olb-t a'"'" '"'g-1<-ll<·• ·, l'h,~iolo::io· , l'hu\n -< >" 
lh<'SC, Verhalle<ISI<'h<·r, ,\<>1"1'"" oko · 1'> ,\~ , /rlll• · ilunl'· li• · l<' 11..- -

~~~s;a,~~;'htol~~e v~;:~:~~" c~::: \;-~~~·]>,:::":,.,\:~:, ~~~--:-' ;,~' ~',:;d (;,1 ·:.:•."1~•;::~~---
vo.-t>ch"llo::n . l}ic s -"'' d•·•· S <-""" <IL--< Boolo <: io·< •"''"' "' io· ht ~ hi- <" '"" 

~:~~~ 
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Das Junior-Partner-Konto 
der Vertlns· ud Westbank - kostuf.ret -

Cienau das richtige für alle Schüler 
•Ich finde es ganz nonnal. ein eige­
nes Girokonto zu haben. Auch wenn 
ich erst 14 bin und noch zur Schule 
gehe. Mein Thscllengeld lasse ich mir 
jetzt einfach übelweisen. und wenn 
ich etwas bezahlen muß. wie z. B. den 

:i:fh~~~;~ ~:u=~~- habe 
Mein Junior-Partner-Konto kostet 
mich keinen Pfennig und iCh lerne 
außerdem. mit meinem Geld zu 
wirtschaften.• 

I~ I~!~!~!=~~I!!.~~TBANK 
Zweigstelle Oberricklingen , 3000 Hannover 91 , 
Wallensteinstraße 21 , Tel.: (0511) 426012/13 



Da>l I ach Musik - von •Ir seit AUIU"L 1977 betreut - "ird ~ur 
1e lt nur· •it je eine r• Woeherosr..unde in vier achtenKiasa.,ner• 
teilt. D"neben h~ben interessierte Schiller a ller Klassen die 
Möllichkeit, an zwei je eln,.lll ndigen Ar•belt•ce•elnscha ften for 
Dlockflöten- b>.w . Jn ,. tru•enta le ~ Zuaa-enaple l r..ellzuneh•en. 
Die hier er .. rbeiteten 1-!ualkatlleke •erden bei EnUa"r"'"l"felern 
fUr die 10. ~Ia"""" ~orcetra.:en. 

A• ~Iei fllticen Ancebot von Schulfurokkon•~rl.en, Opernauffllhrun­
l"n, Workshops des ~nltur,.ootes llannovcr· konnten bisher jedes 
Jahr ooehrere Kla"""" tellneh•en . Von den erlebten Procr•••en 
,.eien beispielhaft cenAnnt: Inti 'luj"" {authenti>lche!lu&l kund 

~~~k~:r;-:_ ~~:v:;~i~s o~'~" G~~~~ .. ~~"",.\,.- K~~: ... ~~~~·:~,~o s~~~~~ .. ~~::!~~ 
- Or•cel "ktue\1 - Kund ""'~ Schlag'""l - Die ~Juce etc. 
t:lne Intensive '"""lkllntcr•r•lchtllehc Vor•berelr..nn.: ~ie,.er kosten ­
lo" be~nchtcn Veran .. taltungen er·oo!lgl ichtc "" den Sch!ller•n, daa 
~~:~~:~:.,;:;~~.lndtc auf'-'" 'ch•en und ~ich kritisch da•lt ~n~eln­

ll"oorlt be~chllftllen "Ich darOber hinaus urrse~o SchUle~ in Ihre• 
,.o knappbe•cssenen Mu.,.lko~ntcrricht7 [& alnd Unterrlcht&theooen 
wie diese: S"c1ro Spl rituals, Go~pchonc, Ja~.: - kriterlen und 
llln'e der Pop•u8ik - Ol"icinal ""d lleat•beitunc (a• lleiaplel• 
Yeaterda)" der II<Oiltela und von llay Ch.,rlea/HerbleMann - ode r 
•• lk .. ndrnburgi.,chen Kon•ert Nr. 1\' von J.S. llach und in der• 
Synthe8il.trra sauna von lo'. CMrlos) - Vo• Sinuston ~ur eleh t•orli ­
"" hcn Muaik - l'rocr•a••u,.ik ( Der· ~aubcr•lchdlnc, Goethe/ Duca,., 
n<kr llllder• eir~ct• Au,.atellung, 1-\ussor•cskl) - Die Kluge, Orff. 

Dio puber·t:tt .. bedincte "tl••iiche lleeintrlchticunc der ~chUier 
in Kla,.se acht e••.,c;hworen oder ••erelteln tbuncen i• ein- ""d 
ooehr>1U••i1en Slncen. Au.s 'lancel an LnUtrl"ichtazeit, an auar,.l -

~~=~::n ;="~~:~::~~:~::~~' I ~·: .. !~"~:;•::\::., i:~e~"';~e~~r "~:~:~:: : 
denaterFor•ooög l ich. 

Sach (lbcr-r oor•croc• ~uten- Arbeits•ateri~tl "' u t·tei len ""'" daa 
~· Ahrcnd der n>rllckliellendcn 100 J~thr•e und w~hr•end •einer bls­

het• ~ech,.jllhrigen Dlenllt,.eit an der Keal~chule Llndcne>· 6er1 
nleht i••crso. lndenJahr·en J977biaJ980er·hleltcndleKia>l­
sen 5 bis 8 •eiatena wöehentlich '-"el Muaikatunden, in denen 
~"" l"'""i"""•en Sincen und Muaideren au~relehcnde Soten• und 
Spielkenntnisse a• Orfhchen ln!Ot~uooentarlu• erworben werden 
konnten. Es 1ab Arbelt•ceaeinscha ften •it ln"l"•••t Ober ""ch~ll 
SchiilerlnnenundSchUiern•Chor,C-IIIGCkflöter,Ait-lllockflllter, 
{lual"tett•piel und ln,.t•·u•entenen&e•ble, welche bei• welhn•eht• 
I icl.en Mnsi~ieren I• Schulcebäude, bei t: lternabenden, t:ntl••-

:::;::~:: ~r·~e;r~~~~~= ~~~~;~~!r~~;".~ .. ,.; L ieren wiederhol~ den a I ten 
~en,.chcn de t· Chr i>ltkönlc- Ge•el ndc l"reude u11d Kur•L.,eil auf den 
vonlle r•r•nl'astorSchroet•ve t•a n8talteten "AltennAeh•ittagcn• . 
Oie Splelerlnllen und Spieler re~t·utiorten •Ich vorneh•l ich aua 
den jotdl'"' Kl a"""n JO e und 10 e. 



R•f .. e l Har~en, "'" Solo-Ahb~ dr8 Kn.obenchore• H•nnovcr,Annet.t." 
Be•~ und Monlk • Hein (•i~ l"~"n, in der Mu,.; k,.chule .,r"oo•bcncn 
Fert.i&keit."n auf der flloc~fHS~<') e •· • o·bdt.e~cn •oc~•· lll ft•elwil­
li&en, ~usl~t. llchen Sonder-AG-Stunden eine Alt.-Arle •it. obliga ­
te r A l t-Blockrlb~cnbeglei ~ung ~'"' d<'<' ll• • ch - Kttn~"t.e 182 " lli ••e l s­
könia:, sei wlllk-•en", u• sl~ l• Got.t.c,.dlen~l deo· s~_..,.crhklo· ­

che Hanno•·er , •it 1 o•au Ricde o· 111111~•· ~n d.,,. Oo·gel, '" ~pi~1cn . 

Ein •nce•esaener, •usrrlchendco· !>ln~ikun~"'' ''icht i>.t niclo~ nuo· 
von schul Ische• ßelang, soRd~t·n "'·hllil ccr.•de in """"''" ' ' /elt 
besonderes r.e")chl, vcr•a& co• d<><:h , dl"""" junco·n f.cnN·~I i<>n 
nolwendlce, lracendeHobb)beo·t,jchr•u e t·ll ffncn. 
FUr die Se hill et·~chaft deo• R"al,.chuh• 1 lndcner fl<"l'l ~""" ich "'" 
11\re 1>\uslkleho•eo•ln nut· \nslih<dl & hoffen, daß d"" dl'o·~{'[ l I•'<>Be 
fehl an Unt.,n l ch~ und anderweit II"" Aktlvil.~l en auf d••• lll'o·o•ido 
der Musik , d~" O~fi ,, ; l '"' Bi Jdo1111 V(>l' :.I Je• :.11f do·oo .'\ o •~ l "' 
der hoch8~ <: h<>nd<>" <Wt'<>J•~i~~hcll ,"'u,.J~~"Iluo· '"" '· "~Uit><llg•• • · Sei~ < 
durc h d<>n kon~Jnuleo•\ Iehen, ;,".,,. ~;, hc•ndo•n tlu~al• von I '"'h1eh 
rern, Unterrlcho aHunden, Ao-bcit .. •itt<•ln .. eiU' b3ld bchob<"n .,;,·d. 

Helgafalbrede 
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Lln AUsfUhrlicher ßcrl c hL Ubco• d~s 'fl•e•a Rodo;o•n •lli'>Le Ube o• di e 
t.10Lwl c klung dc o• Roo t.11type10, der Ruderte c hnik und ~udeo••ethoctlk , 

(Ibo"' dic ßesclll'clbunc de s Anfan~;erunLeo•o·lchtcs, de s f"~h•·ten­
undWande ro•udc o•n s blsh l n >.u • RcnnrudernfUhren . Ich •öcht...,den 
' ·"""'' ~ber ..-eder •h Tr~<lntns~brso·lffen unU s~hlas~ onen ~J., 
Grundl age n;ausdau., r, l>t·afL., , . .,..,,.b, Jok•de Muske i Ausd aut'r , J"ho't'IO­
t r .. !ning,.plan und Rennt10ktik konfront l t' ren , noch •it 8ecdften 
~II' Gi c-7"cier •· St• . , Gl1-l)o ppe l schter, ~kull- und Ri e..,nboote 
o d er a ndere n fach"ulldrUek.,n lii"C"ei l en . fUr notwendie hal t~ Ich 
!~=~~ ~~ ein kurzes ho•wellen bei der )nhlcklunl d"r Ruder•etho-

DI ~ oHhod"H Leho·wo: l ~e 
11<'1 di eser ,'lethudlk heclnnt de r AnfllnJco• ~ein<! Rnde 1•vc r~n~hc 
,,,,r de• resten SI t'. lle~eichn<:nd ist, d"l'> l'elle der Rudeo•bewe­
l "ng In T e i I ~ c h u I u n C &cl.,rnt wer•den "olleu. D~H. u 
wurdcnllilfsger.llteaufdc•R.,sen(:)entwlckelt, D<:rLrfo l J"ei­
nl' r ße•tthungen wl r·d de• lb.,,.d e n ;ob<:r ul ~hl ~n der WlrkunJ de• 
Wud<'l'll<;hi"C"" .. l<:htb~r·, da die Rud<•r be..-.,auutt uur i•hi~n ~ir·d . 
lntsch.,id<'nder .~achl<'il: alle llilf-lttel ,.chlie6en dne Schu-

~~;·.,~~~ .. ~7!~:"~.,~~:; I ~e 
S<hOr< "tf!vr• r.,; rb,.ln ll'hnt<• die O."nut~""l Jea t \cher lli lf~&l'r~t" 
Mtrlkl ,.t;, tr fo r•do.' r·lr die -lusblldunJ I• falu·cnden lloot. De r· 
l. e r·n• o •'l'"'l ,.ol lte al ~ C""'-~s in d._.,, nnttlrllch<:n l:•g<'bUnJ, eben 
<h·• Wu,.~e r•, voo· odc h II"' " " "· So lltehen auch dl<• o.,artfr., "nntttr-
1 !ehe l.c hr·wci ~e· unct "l'"''·hel tll<:h<" Schulun~~:" I• /'1\t lc lpunkt 
d e o• Re f o o·• d es Rudeo•untero· iGhLes bel llu &o Doo••••ann und Knr l 

~~! 1~v~: ,.~::~ i ~:~! 6 t1_ =~~ .. ~~~;e" • 
Deo• >vr•IJufi& let~l<' ::>cht•ltt "" ' ' d <: •lt dl._.,..,,. )kthodik l<'llln: 
d<"rMud<.'runt.,rrlch< beJinnt,.ofortl•«klff,elne•"ch•alenl. in­
'l~nn - M<•nnrud._.rboot. ~ur so wlo·d dic Schulune der llanhnce ance­
•e,.~en beo•tld.: .. ichtiJl . S ie wurde in den ,..,.,h,, ll<!l' J~hr,.n •on 
deo· Ruder~k.•d<••le R .. t,CI><"'I und de• ln8lltut für Spor<,.ill§<'n­
.oc hllf< deo· Unlver·llith lia•burg tte•ein,.a• ent~ickrlt . tnd nun 
an die~>eo· Stellc »el "" •i•• 1estat tet, die be .. cau n&sthror .. tt­
""" "" Grut>dlagrn, dl~ ~ Ich auf GUnther Sc hnnbcl in Ku••t 'Iei nel~ 
•n.,~"ll""ll~ld"'''" stllUC!\ und in ~· ~lt•·•• Sc h dhle r ll "Rudt'rn" wl<.' ­
d e r,u fl ml<•n s in<t , •l <•<h _.r, ug c b cn: 

D;,., 1."""-~nspiel von 'lu ~ kel und Seo·v I• ..,,.~c hl ich"'n Or1~nl11 
•u>f, die Koord in,.tlon, i'<t rol~ R e 1 e l u 11 1 s p r o ' ,. ft ~u 
•·rr•teh<"ro und nicht ~~~ ein "u~achlleftl Ich •o• 8e .. uftt8eln 1<'­
rol<!uert.cr \·or&~"l• Die a• l><><>rdina tlonr;;pr•o,.ell bet<! i IIJten fa k to­
o•en sind »O n•hlrrlcll und 110 k-plex, droll<"ln., """ ' '"" PI'OJr.O•­
•icrunJfBicht.r:urllelcrreiGhunJ,nli•lieh•.u•• R<:alisieruncelner 
J'<'•· tl&keit, fUhrl, aondct•n nur ~;"., ReJdun&. Diesr Recelunc 
l11t nnr· •öJ ii<:h auf der• Grundl"l"rUckcekoppclt<'r ln for•atlo n, 
dl e •a n auch "'1 " Reaffeo•cou<:n bezeichnet. ~ <:•ent liehe Teile dl e­
Me r tnfor•11,>tion bilden di e kln~sthotl sche n SlJt;nale ; .s ie .s i&nall ­
Micren Kr·~ft- '-'"d G<'IIC h,.fndl&keit,.veo•J roderunacn und werden von 
den Po·opriorc>eptort'n in d!e ~us keln und Schnen dhrend des Be· 
~"l""l~voll zu1e .. celll!ferl . Die Proprlore>eptoren s ind dl <: 'le6-
fUhler fUr di e t.:raft- u nd Goeschwindi&k<:ltaver•nd<:runcen. l'o n 



ihnen ae h o:n d ie IUiook•ooldung<'n """· di<' d lo· Guondhge f!io• di..­
~01<-" naoUl~e kin, ~t h<."t.i sc hen E•pfindung<>n alnd, wo•l<' ll<' d <."• .; port­
Jcr ,,wAr nur w• Teil b e wunt. weo•dt'n, ,>bco• fllo· <Ii<' IJew.-gun~c~,.koo r ­
dinatlon sehr we•ent.Jic h s ind - w• ßel • plcl fllo· dl<' - ;,..; ., Ru ­
der" eRtscheide nd..-n- Reaktionen uo• [ rhalt e ndo•,. Glo·irhg<'~l d" ,; . 
Aus die,.en TheorleaRsJl~en ~· ird fUo• di r • .,o hodi ~Ch<' PH<I:•·•-.,;e ­
st.altuncgefol .:c n: 
1. f " •Ussen viele l.o:o • n sit. u~t.loncn geH.hßffc•n ~N· <Io • n in oknc11 
kinJst hellsche R"affere"~" " a<>f~o·ct.e n , gedf'ulel und ol"•i I ;ou~s•·­

weHet. werden k (lnn.,n. Dadurch " "''d<'n c no .. po·c<: h <' lltlo- ll <"l:•· l~o <'i~<' 
auf.:e b aut. und st.abili"lel'l . 
z. Die RUck•., i<h•n.:cn , '·""' Seispiel !lbo· o· d l<' ~c h l o ·f o · 1\,,.,, ,.l:o~:• . 
•U~sen deut b ar aein, alf,o eindo•utlg einer lu~~''"' l:""i l "''' I" " :.!,. 
Re ,.kt.lon '"'"ordne~ ~ erde n können . f i" l'.oo· t "' ' ' :ol, '" ·~111, I;, Iw 
St.örarölle, wie I• lwel~r od~r Vl~ t'<:' t', ,.oll '""·Jd•~• •r•·•i••d<"n 
~erden. Der l:nleo•richl bec innt. daher i• I !ne o , 
J . Dlelernversuche•U•sen l•f•ho•end<'toßo..,t ,. , ,",r;.,,I, . .,,<J,o•i• 
dicRüc k•e l duna c nvallde .. ind . 
4. Pa Rudern eine Ba l ~ n c<'sporLMH i H, • ull d .. ~ ~ . 1,., l"" l'~ll ''''•'' 

11u r Glel chg.,wlc h t.,.st.ö runa"" e"~" po· o:chend o•r.ogiet·r ... "·'" ~~ h •.•l<' 
S kiff ' e i at. B11111ncest.örungen aenllgen d e•1•findl loh, ~,..,..,.II omd 
genau ""• wie e•pf ind lich. d.o ,; ,,dgt. di<' folgcnolr llil<l~•·• lo- ~..t" 

c Jndrucks• o I I - '"'d d:. •l t I so :o I I "~ ],\<:"·'~' '""I ~,.". i ],\l ~ 



/. uuart•~t o·iu Üb~rbl ie~ : ,,., 20.4 . 1951 "urde die Rud~t·t·iellle un ... e­
, . ., ,. Schule g<>l:t'!lndcL. t; ,.se<'<" !<chule hieO d,,,.aJ,., ""~b K"abe" '" '' ­
t . .--lsc h<tl e III , ~-ic Urkunden au s wei sett. Grilnd<>t' wat· llc•t·r l!cin, e, 
d•·•· al.~ Rud<>< prot.c~tor die Ri eg., bi~ 19i6 flll>t·te. ~enn 10~ n be ­
d<·u~l, <laß e~ l"l.w;o ,,.,.,; bi " dt•o·i J~l\1"., dauet·t, bi' 11 .111 ci nc Ru ­
dc·t·to:<nu:>c lo.,ft "' ,..,; 1. !(<"b••aebt. hat. , rl"ß .~ie ni<. lt l c lta<l<OC <ll<>" 
"'' Re~:att<-'n tel \udn•cn k~nn, ..-ird <"Cr :H. Hndllclt, <],,ß e~ d c • ::••os­
"" " I ugagc•cnt <un ll c t· t·u II<• I n'e '" vc t·dank e n i~t, d;,ß :.ei nr 
Sclüit,Jin.:.--b.--r.--it " 195S Regatt.asicgc locr., usfulu-en. DieUt·ku11dc 
I 1.-~1 ";ct, wl<' fol~ t. 

0\uf <l<:t• J . 1''-' tb.ottdsreg"Ua de-.. ~o o· do.--~lolru( 4c h•·u Sc loiil<T - ulld 
J ugeu olt•u<l<·t·•~l'lo.olld<'~ ln K.use l a• 15 . Se pt . 1955 -i eg t c die R"­
do·t•r icge olet·Kn,,benmittcl-..cttulc 111 i•Schiil•·••-G ig -Do ppe l<io· o•e t• 
• . '>t• . Ja lt<·g:utgJ9 , 40in J .26,J.'1innt.cn 

f.,. folgten ,ahlt·ci• bc •citc•c !"t•fulge und Siege, <k•• ~" '"" ,"",.,_ 
,-~·- Se it._, I <: ~-., t• .ouf Reg atten bck.onn~, rs ist. ~~h I l c~ I i e h au<;)l 
d c 01 l in s.H ' von llc<·t•n !lo;[n,e ~'-' d .• nkcn , d :o ~ unse t·e ~chule h e ut e 
vier Rudct·bootc ihr li~:cntu iO ncnucn k,.,,.._ llt-r• rc;,·det•ver.'i" unse­
re•· Sc hul<- fin~"'io·t'l<" gt•olhUgig folgende Boo t e: im J"ht·c 1955 
die " -"'"·ienhurg• , 1959 die " l. illden", beides Gig-Doppel<i<>t•<'t 
"'· Stot . und ;,. J~ht· 1968 di e "Ir•~·, !975 den "Lindcn<-t" Blltj <: t·", 
,_,_,.,; S~iffs ( f in - .'1anll - RCl\nt•udcrboot.e aus Kunststo ff ) . 
,\Js Uerr llein<e ~ei n ol •t ~ld Rudet•pt•ot.<:kt.or 19i6 niedet•lcgte, 
"'·"' l ll ng ~ t di e teit der Ruder s iege unserer Sdwl c •· o rbci , l s 
..-ut·de abe r· gerne •·ei ~e o•ge t • ud ~ rt., "I let·dings 11c ho· untct· d c"' A• ­
pckl. : Rud e o·n als tife-tl•e- b/.w , l"t"d/..,it. s pot"t"t't . II<"Pt" ";;._,g,.~n n 

'""I u,_.,.,. f'cht·öt., ,- hab"n die Ruderriege in di ese'" ~i "'"' ,.,,.; t<"<"­
lli<"fOhrt, b•·•· or i c h s i e 19St Ubcrn~h•. Zu di ese"' I ei 1 pun~t <:~ i­
~t ie.-tc n,.,. tlic sogenan"t.e Rudet· - AG, "'i" der )(;uoc bes.tgt, ei nc 
-l<b<-it•gc,.einschaft Rudern, di e s idt t·in,.,.l pt'O l•ludt<· ,,,. "-d•ll 
l<"rboot,.h.tu" tt·af und Huf de • 'i><~ chsee •·ude••t.e. ll i <" Ao"ahl <h·r 
~chül t·•· in <I<"<" ,\G ,<lieg in kun.ct· f eit sprunghaft, ,\ ,. lndc olc• 
<;chu !j:oho·o·~ 19S I /~~ t•udcrt.,n bcre i I.S J~ Sc hU I Cl": I • den ,\.,,( o·o• 
<'! . ~--•~ ,,b,ufangen, bot i eh i• ~ . SchulhaI bjaht· Mudet·n i'" t·e~:u I ii· 
,.,.., Spot•t~ottt'-'<' l'ic h ~ an, und ~""~ in det> Kut•".en ftlr Q . '"' d 10 . 
Kla><~<'n. -Iuch hict· ,.t ie& die o\n r~hl dct· S<; h(ll er so ~eh" .-- II, <1-•ß 

~~~s~'.,~, ~~~r;:;,::;~h~~~~~:. ~~~!~~~h~;·;r ";~~; d:~~~~~~\~~:·~"...,~:":"~~~ 
l<;lt auF ein Jaht· spii~er vcrt~ö~ten . 

)', • ag ~~;.,, daß Rude•·n, d>ts n a n sowohl al~ l<ldi< idu:>l als :.uclo 
al ~ Mat!n"-ch.•fl~spn.--t. at• t betrac hten k;um, heul t: • io·drt· c· i"en 
11roßett Rei' "uf Ju~;c•n dll ch~ .>li 8Uh ~ . Spol't-Trend~ •itlll <"'~ ol<;<l 
l<:tH<·<l 10 Jaht•en genU,c:cnd b e kMtn t . '1"1! sei " , da ß die et><·• ~ lok­
kcre ,\ r·l, in drt· eine AG ge l eitet ..-it·d , zut· Sel b q,.,,.,.,;rkli.-- h"" ll 
b <" i t.Piigt . l. t·fr<>" l i c het·..-ei se i st. ~u berichten, daß eh"""'' i&:t• 
Schil l er ;ouch hc <! ~e noch o·egcl • ilßill zu • ~udc •· n ko"' "'""· und ,.[,. 
" \lt c IIC't"rcn• un"'co·e Buot., benutzen , wie•.u•Ueisp i el !horsten 
'1111 Jet• tlnd ~ • ., Men>.c. DA s Rudet•n ; ., Sonmer "'~cht ,,) Jen Tel lnch­
'""'"n 5 p .>ß, und soso ll es auch bleiben . ,\\s ieh <"i "'"''l '"itei ncr 



int.er·es~ier•t.e" "ehiiiN'II '-"1'1'<" ,.,. IIRC lli"J:- u• dor·r di<" \r·b.-il!O ­
~.,;~., i• " lleeh•n" '" ;ei~[en, ~,.,., . ., ,.;,.h ;ol Lo· ... ;,.;«.: d"" •• rch< 
keinen •Sp.rß", d~~ '"' här·te .. te r\r·b••i I, ~n<l <I i<" "I ol u•r·~·•••o:r•" 
•I~ ih<"en Kr•"Ft. --Sc hr>.-1 I igl.eiu• 1'r·.oir>inll" Go•r·iiter> od,.r· ol<"r· "''"•· -

:~~~::~ ; :::~.,~::::":;,~•·~~~~~~:·:- "" .. ollt•· • .,.,",., .• Ku<l<-rro ni•lot '""" 

tnd ~ie rooll e~ ~ei tr· r·ge!""'· •i l ol'"• kro<l<"o n .on un,r · r·r·r • ~. lrulo·" 
Die I(; und der· ~]>ur·t~u·-~ ~•·r·do·n "" ~•·iro·r·jl.<'frlhn. ~ ... ,.,. ~irlr ""~ 
der AG oder· dc• ~po<"L ~,.,." a,ro11[)o, uo1d ;uf~ II i,c: 'l:>n"'' Ir.• Ir r•n 
'"sa••enfinden, die i• Mnder·n har.orrl ,; .. .,. .. "_ ~,;,,. d"-' I .ohr lo·n 

::;r .,:~~:~·-•,~<1•::"..;; "~; t: .. i ;,:~"';;;:"~" • ~~· :':.':,.~,'\ •• :~:··:·;,• ~~~"~:.:~ 
lauf fuhr· u11d dl" -\ bende a• I .rgo:-r·f.-urr ,,.,·br·. rr 1>1 lr.ol , ~Ir ol ,;,,, 

~:...";~·~.~ ~~~ ,n~td~u.~·:r .. ~"d~~~: ,~;,: ... ~.~~~~~.' ~ •;:~~';" •" ~.-Lurl•·•" .,,",. _ 



l.e~<~co•cs, cnLwcdco• ei neoo sponLanen Dcdürfni~, de• Naehahoocn 
von UesLIIUgungcn oder deo· e l t.el'lichcn Anleit.ung folgend, bringt. 

~~:.,~: .. ~~;:~i~:~'~L'~I'~·"'' ~·eo·ke henor, die einen eigenen bildne-

n""'IICIIenlibct• "'"''den in cineoo von l.,chlcho·co·n !t;Cfüho·t.en Unt.eo•­
richt ~"f ;,IIen ~lasscn~t.ufc" 'l.det•dcn ~ngesLo·ebL, deren fa..!>i­
ge und sonstige bi ldnerlschc Qui<l i~lit.cn viele ."..,, ... ., cnLhaiLen 
kön11c11, D.>s ist in un>.ä hl igc!l Au~stcllungen von Schlllct•ar•bcit.en 
offo•nb;•r ~,:c~o•·d~n und vo·ranLoßt \'i o· l•· Menschen ru dc!'<'n IICSllt.h . 

Die Re;olschulc l.i<\tlene•· llcrg h"tt.e 1981 einen L"n<l>:s,.ieg>:t 
(Cat·,.t.cn l.öl11· , 8 . Kl.•s,.e) ""'I 1\1~2 ,".,; l .• no<lcssicge•· {Co•·dul" 

~~~~.eSi;~;,i,:~~' '~ "l'P", I 0. K I ·•~·c) i• bi I diiC>' i ·"''""'" ~cubcwerb "' 

~·.,"" " uch ciru,t•sci LS die frcudc " "' M"lcn scho• ,·iclcn jungen ,,,."_ 
schow sc••·ins"• ;,.t, h.tben andc•·c•·~•·i ~s ~l;••·k ' ' "Lional cing., ­
"lelll" Schille•· ~"'"'IIen nno· geringen ~on~i>~l. '" cigc~t.lichcn 
~·c rten der f'at·bc, "'" daß hieP eine beso<Hit•t'" ,lufg.>b<' -~ ichth,,. 
wiPd, Ull die in jctJeto 'Jen~chcn ~ChluOIIIICI't\dC J~higkeit f ~..Joi ~<'l 
[t~pfindullg ~" ~ccken . ,\La nahe.; Le•·n ·r icl Sc i hirt• a.,,, h die ~tei­
ge•·nng Jll'«kt.i~chcr Fiihigkci LC!\ <>rwfihnt. . 

Malen k;u>n • an ni c h t .~.,s llllchcrn leo·nen , d,,,. 'l~l~·.,•·h.cug mnß 
in die lf.<ud G"""'"'""" ~··rden. 

,Q~Ittte 1W:~:~MhJ~tJ 
!JL•sf?-.,t i(~«Qt-11/1 'h'o!?l?wt 

Sooo -lla~"'o~e.r 1 1?~cktrlslr . 1 jEck~ llu~ot.boldtrl~, 
hi/ : 05A) A53~S - ">ill!:<R '{ 

Oft~ M.U.~~· fu..: Mo·t., ; IO · .UJ0 , 15' .. -JfU •.SQ. : ro• •- ~~·· ~So:..r!l··· Ji .. 

-J(qlf;ß~~.: _l!f.q,(,.r_clttd# 



~~~ :::i :o~~ ~::~~~;.: ~~~"~;;~.' ~,,:::•; ,: .;,. •h;::~~; ~~; 7:. ;;~.~; ;'" i :~"~';'::~;.; 
Un~c••r•icltL lt(""ott r <""lnr '"'""- i r·t "chaft I io Irr C.t·o •ndl.o i lolnnjl. l"llo· M:O<t­
chcn ut~<l Jourao•n, ""d ··~ g.-ltt ""' ~· ·•·nf•··'l: ''" ilu··· •· ;n~llnf t i J:<'U 
l"aotilie: flnko-cn, llntci lnn& <h-o \rtwit ~l<·i~t nn;:. 'I<·< hnl ~ i• 
Hau,.h .. l ~, •·ol l•er•t i ll" I r n~ht·nn.o:. ,.,., ~ •. ,o '"-'' t.: I,. i ''""", l'f , ,.,.,. 
und Ro·iniauna '"" Kdo•po·o·. ~ .... ~lto·, ~ l ••ioh"'ll. ""d ~"""""ll-· Uool 1 b.or•­
•;•d>una , . .,,. 'l".ohruna-.•iUo·ln. l.t•ilir ""' ' C..l-.tr . 
I ln ~roll"r lrll dr~ "1''-'" ''r t\ I in~u-o•n-. do·t 'l.<doh•·n '""' '""1:''" 
acln in den "ltau .. h.oll" , Kochrn 1,.1 ",,,. ,.;.,,,.;td,,,,.,, , Uir.oll 
ac•rinbildend"" 'khn l e n Iet::"" ...... c.,, .... l .. ; ......... dir llo-tnl'~ ......... . 
lei.,.let hiet• lo<•tbildtot<g mo-.-.chllrDIIoh iot 1\o·t·u l' -.bo·orloh r.., .. o 

~: :t~:: ~~~·;~ nlll~::"~~~- 1 ,'Ir~.,~~:,.::: 1 ~::: "::~ ~:: ~: 11 ~~;,::~:." in Ni ••<I••• "'" h -
" "n ~aget<: "DM t'Uot "'"D ein•• t::<•><< <' II < o• lnl'll ·•lw in o·inrot \t l>o•i <" 
aanlbegonnenund ahge .. ~hl ..... , . .,,., .,.d,•n.litl<'"''l'~"''ll..,·in 
hdl eo•f."·<lro·t I• Ro·aclf.oll viro '""""'"'"""·i"ll''""'' ,,,.,.,,;,ho .. 
"lund.,n. DeriPnto•o· o·i<.hl 30 11 ,.p.itr,<o·u.nouhdo·t •io·tl<'n(nt•·t 
ri<:ht,;s<.undcbcainncto. • 
Die S<:hllle r .. oll o·n P•" lt<eo· -.~h:>fl I ir(w lo bo·i I..,.;.,, ri '""" 111<tl \1 
b<:lta\ei.,.Uon&, jl,<'l"""''ll i1c Rol.-k-.iLIIIII.ohoto•, nnl<·t~•hlo·<lllo·ll<· 
,.,, . .,.,., won l<••·~nt•ort""l und tlio· l.lhlll.~•·i 1 '"'' I h •••., iouhot•J: '"'' 
)liDwen<tliindni .. acnu~tdKon fli ktcnlo· ono ·n , 

ltöl'l. sich "'h" aut "" · '"'-die Wioki Ooh k••H auooh "'"~ 
Uns~ ·· e Sehtoie lt,.t ,_,.",, • .,.,,. ,.; 1 der· tlaupo ~chul c fii •· <lo·n 
o·lcht in ll~u ,.~·l t'L"o: h.>ft '""' c iurn ! :ot ho·.oto•, d•• r· in ••i ou·• 
fct·nt lle&<""""" (icb!lud c ""'-"'~"'" l ~o s .. " ,.,.ihl ~ '·" 
f olg.,ndes : 
p..,,. llauswirt1ochaft,.un Lo".richt bt• .. ll\nl O<il do·o ,., . .,,, ... " tl<ndo · . 
~h;hl 1cr~dc fr•öhll c h "Lehen die 11'-<lcl uud Junflc" .,.,. <I•·• ~H­
<.h.,naeb~u d.,, p.,,. •r.,ot "" i'lo t ge<t" d.,,. l o•ht·o· t in .. i o·d in dro lut .,., , ., 
verbunden •IL dc• ltin•.,,;,., "SI•· k,,.., . ., ,,.,.; .'littut ,.., '" ~jlllt . • 
S t.I••L , di e lo•hr·.,r·l" lt.ollc b o·i• ll><uptaebliu d•• bl-. 1""' lttl<'l -

~!~~:~b:~!n;.,: : :~~·;;~"~~;i~:.~·L,.;,~,~~~;~hd~•:u• lag ih t I in~mtf bl!l 



lllr oin d Europ.a o gr&lh" Her<tclhr ~on Oru<.kluh•lru>unlagen 

!!~rL:::·2~·~~;.~:~~~ ~~ ~:~~:·:~ ::~~ .. ~~~ ~~~~:f~~~;r· 
Sy nem {ABS) ttell t d<tnWOhl be<l<utenduon t e~hnio< he n Fon­
sch ritt i•lK\1- Ire,.oulogen"ucl<o let!lenJohrzohntt doc. 
Sct.cn Mu t e o rbei <en ,.Ir lntentl~ an den Zielen ~on 100rgen. 
Dabei rl...,.nwir der krufuuoblldungeinen I>Uondero hohen 
S<ell•-rti n..., .. renZuk~~t~hoplonun"""ein.Doo"<>lbwllten 
!~..!~:e (~n•e ln einer krufuuobildung t>el WAttO 1/ESTINGHO\ISE 

ktriebowirt {W A) TechnlocherZelchner 

earosoehilfin ~~~:~~:=::~!~~~~::;ker/ 

Uberoend,."Sieunolhrele,.erbungtuf\lerlall"nn .. hdenSoo>lnor ferien8J , 
:~~~e~:e einen Auobl ldu<'goplau f Or den Elnt<cllungotcflllin 01.09.8~ 



Di~ nlh.h~le lt'"ll" ~lehr i• R.ou•• ""·'~ •~•ho·r ,.;,. ho•ut<":'", <lem< 
bel nur ,"..,; I lllo·t 1 ichl -..lun<len '""" lhrno·ir uold rr "' i ~ jl.<"l r·erull 
"..,,·den, 11nrl 1h<"Ot' lt• ;oll<·i" ist tticht ho·l irbt ,,,elul"• d~~ lu·11t i-
11" Ar·l,.•(l"•·or l"oh••n <.'<"~ lät·l ; ", , t'oljlo•n tlio· ,,.,·"chiO"tl<'<l<'ll '-' o•l­
II«IR•"•h•CII "''" tlrt• llontl<·t· auf d<"n 111 i I'. ll•·~<"111do·o" ho·i drt· \u ... -
..-ahl 11nd 7ulwo·rlt ""II tlr<· \<"t· ~o·hio•olrnt·tt (;rr·icht •• l><·~.<ltt ho•i I r·l 

~: ~h n ~~:a:~~-~~,1,',~,~·:• ''<o" ~ i,~:; ,:.~:·• ~,','~,",'"; :~ .. il,;::;~",".,,' ,;~, ::: ;·~·, ,~,':"~:,;1 
''"'"' iel f~l< i&< <'II ll;urdlun~;";rn~<"(,.uoljl<"n b<"j:l,.it o·O \Oll: " \,rh, [>l"i ­
•" " bi ~ '" " iai< t " , \Oll " i~t J.< f••< 'II(" bi-< "h.ol lo·n o lt r·r -1 

,,.ü,.r·n '" u.,,.~,.·. 
Iocr· b<'i <l••r· <"lnfllhr·<"ll<lrn Dc-[>r'o·o•l""'ll <Io-t /ttbo•t·O"it 1111.111~< ,., h11i~ 
mw halb whll<"l, .. ch~ilcr·t daun ~p.lor t in _,.;,.,., Kujr·, IJ.oll diO" 
'·" lla"~" ,.,.,.,,.~,,.,.,. ~t· h Uo·'•' ,. io·l I•• ;, ht .:o·ui•·< 1 '"·"' ~•• h ,<Ir•·• 
nuch- '" 1<"11-po•l<"''" "" tl<'ol o·l~:•·•""" " KI.-o•utto·"" lolhtt, i-t 
IIOLh "I.;.< I, n odt ho•1ah i<·n ~111 I <'I «<l<•t 1.-.1 <'I <I io· ~o-t <"II ti<·o < l1<·ooi 
s~hr;n Rr·inill'"'ll· 
f.lc>OI" die Sl"'lM·ot fo·rtig .. it>d, •Ii•"'" ,;,. ttt·uiJio•tl "''ttlo·tt, 'h\j: 
I ILI>~l •·ol ).,n ~I I<" ,\II•·- I" ohio·r ,.,., n,.,,. o:•·ht d.n«> ,.,., l•·o•l;lt'f••l 
r<" i hu• ~ 111 oD n lt.hl '" '' i" I -• h•u l ~ 111 •·•c ho•n , <I i ,:---.,, II I o·n tl"' h 
.. ieder >obll""""~h<"t! o<•t·dctt: Di<· •••.1111 it ll<' j b•·< I t "0:'"'1' '"" II.•~• I lo·n 
odcr \ ir<"n i~l "''"''"'' '" o·int· lh<'O< i<" d"l l••h•·•·o· in, ol.o, 'io·lo· 
.::~~;.chen ;,., Ubl<' l't · ~-' i~. -t>OII•·••• hit<o' i ' ' ol«<h ttio ltt "" h.uo 

lnd d.onn L••N· d),.._,._ l>lüdo• 'lo·o ~ •• ,., tl•·• I ..tu<'l in bo·l• I'"'" · 
I,., ichung '" 1.Ul<'tt " 1 i ~•h~i t to•11" no·nttl -io· d.•-· I II hn~:o·n •t«fg•·­
sllll,.l ttt«l •i l tlo·• Ko1tf " "" lt·l l<•t· I ~• tl,,. h ,.; ttf.« ho·r· '""' , i•·l 
hr·•JuC•o·t• ,,I, l••o·t· tlt·n ,.,., ,.,.~,.,. ntt<l I I lo·olh«<!.<"<> I«>< j,,",,.·hot<'t> <<t>d 
den I öffo·l od<'t' <I;,. {",.,hrl .. "., """'s,. '" l'llt.,·o·tt und ,,,,, 'I•·-~•·• 

llbcr·hattJtl 11idt1 111 d<'ll .'lund~ ~,.,.., r.,,_,' '" II.«•-•· -i "", (,, ''·''"'. 
<ob<'t· hier", ,.; I ~1 ud du~h '"" •" I' un~' 

Die ganze Elektrik, Elektronik 
und Einspritzausrüstung im Auto. Bosch. 

BOSCH 



Und hin~erher· d.>s S~uberorachen~ II"~ die St"dl.. d~nn keine l'u~•-­
fr-auen' Und wo;r 10aeh~ derrrr h~nte fr e i~-; II ig den Ab~asch? )llls~en 

"i r den11 jedes 1-lal '·"'" Abschluß auch noch ,",r,.;~chcn ? Urrd ~er 
tu·ingt die 1-lüllheut<;l ,,Uio Con~ainer' Die nassen llandtüch-;r '· ~ '" 
~·.bch"s~lin<!.·r ~u b>"ingcn, das .. acht schon ooe hr S p.,ß. Rrch~rg 

aufgerollt oder an der Spi l~" angefaß~ und hin- ur1d her·tr:eschla ­
~~~h k;"';; '~.,~~~~~ . d.>ooi~ dic )l(ldd•c" llr•gcrr1, und die kreischen d"nn 

Nun oruß auch noch bc, .. >hl ~ ~·er·den: " !<eh h ~be •ei n Geld vergessen, 
Sie hPkooom"n es da s nllch,.te 1-lal, ~ i gcntl ich könnten Si e un" d.>s 
r~sc11 ~uch spendieren, S ie h.>l>crr doch gcnu.; Geld:" 
F.in l ct H<•r BI ick in di" KUchc, es ist ~llo:" in Or·dnurlg . Figen~ ­
lich sind sie j., d<>ch n<:n, die Groß~n, und i r1 dieseor Alter rouß 
'"'"'wohl so sd11 . Urrd ~·cnn •·•" nicht Th<orie und l'rui" t.r•en!lo;n 
orUßte, a<:h, w~•·c d a ,. schön' 

W"'"""~~smtNayti. HuliM"augtn.Hwnlla•lt.\..",Scli .. mmM-t~lm 
thrWololfHfi..Jtnuodl~rtSc/olffmlkro/lstorm.oloon•io'""""Sit'"""'"' 

''' · Fußpflege-Praxis 

Prn~mcli ••J rotdr:r•iscli ~"'/1 ~t!tilli 1/i""'""' /«lt9trnlitt. gwlt Btlla..dlu•g 

GtbtroSitlhrmFu/lt>onlltC.Iwmu.dttll!mtd Fu~rßrgtist.M•U.••• 

klifm<t,.~liau/llirmßtsl<<li 

EJ/i KOrber 
.. .-J.Fwßr"<'9' 
wmffl'ldltro/lt4~1 
1000Hrml101't<'91 
Ttl 0~11 44741>1 

l'rm>l 
l•lrus-Ltbtr-W'910 
l000Hr:lnl101't<'91 
Ttl 0~11 461884 Voro • ....rJ••g trMnl 



Pa r•\,., <lert:iffelLur••. 
P-~" fl'iles, vin , . .,.,.~, b ~&'"'''"· 
vhe h Francr, 
find ic h aa ou net. L 

lloch d e r· l.cho ·er· 111>1 "' "' 1 d•·~ •"' "' ,.,., ,".d.,, 
·-~"'"· " '. 
" Pf'I'O' ri<''I'"' ' <'O<·ut· , 

\IId <1 1;~,-~" :;~~n\~li'~ S, ,~·o•\, <lro•\ • 

n,.,. ~~~"~ :- ~., r;:·~~~~e r •r i : 
111~ rr·nn Otlen : lc, '"· 1<',., 
wl~ 1 "' • I r der ~opf ,.,-h<>" .. r h, 
lo·• l dA~ P"-"'-<' c._po-..i• -

~~:n~·- :: ;., l ~ h \en' 
~-',: ';'~:· · d~~"~.,::::··~~;.-: :~1:~~:.: ~· ~. 
~: ... ~'-r7,",;;·~ .. ::·•;"~7';': ... Mnh" 

( , 1 <>&<'1 

Stadt-Nah-und Fernumzüge 0511 /462066 

\~l."ilu\l!nbaciL. 
Bornumer raße156·3000 Hannover91 



Ihr :t\,lverlöGIIiFerfertnerfürpreis­
,...,,.te0111nib\,18fabrtenineln- \,lndA\,18-
land . 
U~hubereieen nach Italien 1,1nd Spe­
nl.en, Stll.dtereiaennach London und 
viele intereeeante kur:tfohrten , s pe­
ziell euch für Clubs und Vereine hal­
t en,.irinunsaremJabreaprogro .... rür 
Sie bereit . 

GERNE U!'ll'ERBREITEN \o'IR liUIEN AllGEBOTE 
PURGRUPPENl'AHRTE!IUNDARBElTENIHNEN 
EI!lPROGRAMI'!NACHIHREN\o'UNSCI!ENAUSl 

~=~~lh-

REISEDIENST atin (J 
-. .. . _ _._ .... 0 001 •• .,. 





Kur~&cllrlft- und i'lascllinenscllrelb•mterrlcllt 
an der Re•hcllule Lindener 8er1 

in den eriOLen 10 Jahren haLte die Mealachule Lindcnereer&l5 
Alpina-~leln·Scllrelb•ascllinen fUr den i'l&achincnscllrelb-Unter­
richL""'Verfuaung, 

in a pllte r en Jahren konnten wdtere Ol~•ph -Kleln-Schro::lb•aschl­
nen cek ~uft ~erden, da •hs lntereu.e der Schille r und SchUlerin­
nenfUrdle&chrelbtcchnischenFicher•tlndl«•n!ltiec. 

Wenn die MealschUler in der 9. Klasse •IL de• 10-Fincer-fa&t.­
schrelben beclnnen und fleilli& •itarbeiten , a\nd sie •• Ende 
de&SchuljahreainderLace,•lttelach"ereTeste,einschliellllch 
der hhlen, fehlerfrei ~"schreiben. 

Die Schüler, die inder!O.Klaasewelt.era•i'laschinenschreib­
Unt.crrlchtt.ellneh•en, lernenindieae•SchuljahrdieGeat.alt.unc 
der D IS -~ - 4-GcachJ.ft~bricre. 

I• Kurn,ochdft - Unterricht. lernen die Meal&chUler die Grundbe­
:;~~r~l .und d,,., Kicht.lgschreiben der Deut .. chen Einheltakur~-

In jede• der beiden Fa eher wc•'d<·n I• 1, tt~\bjAhr der 9 , Kla sse 
je JKI&"&eno.,•be it.en, die i•M•,.chinenachrelben "Reinschriften• 
genannt "rrden, JI:C&ehrieben. Die l(ur~schriftarbe i ten "erden 
"Kich~l&•ch relb - Arbei~en ' 11enannL. 

I• l. ll~lbjahr der 9. Klasse und ln der 10. Klaase werden dann 
~=n~ Klassenarbeiten, elnschl I eillieh Ge,.chArt~brlefe, ~~:eschrie-



~::~~::7:~=~chaft. der llS Llndener llerc drei•al in folce 

( A uc h e I n E r f o l I' d e 8 K u r a a )' a L e • 8 ? ~ ) 

1• So&•er 1982 wurde die Mannach~h unaerer Schul e ~n• wleder­
holt.enHöleStadt.•ela t.er. Dleae Sielesaerleist u•"obe•e•·kena­
"'eHer, wenn ••n beder kt , da .ll jedea Jaho· eine Reihe von S plelc•·n 
ausact\eidet.,daaiedieSchulzcit.beendet. h abeo. 
Ea iat jedoch i••erwleder celuncen, neue Schülerinnen Ln die 
!'lannachaft zu lntecrleren. Oleawarblafebruar 1982, al•noch 
eine Handball-AG be,.tand, die dann "ber ~us orcaniaat.orlachen 
GrUndenaufcelOat.werden•uDt.e,nlcht.aoproble•atl"ch. Vondie­
ae•Zelt.punktankonntendieSchUlerlnneneratabder9.11;!a,.,.e 
herancezocen werden. So wurde nun l•Kurazu5litzllch lnten alvc 
Vorbereitune auf die Stadt•elatcrachaften bet.•·i~ben. 
Die llelohnunc ".,.,. erneut. der 1. rhtz . ,O.uct\ die ,.•al h~tl<: •an 
al<: h a ouverJnbehAuptet . 
Da die Spielerinnen unserer Schul<! aus •ehr e •·en Vereinen der 
U•gebunc ko•• e n und dort de• Ukt.laet\en Konzept. Innerhalb d"r 
Mannsc h aft unterworfen a ind , "urde I• Tr .. ininc in de~ S<: hule 
beaonderer ll'ert d•r .. uf gele1t, da• Spleherat.liBdnl" in dio;ae•• 
lua ... enset1Unl >.U fOrdern. 
l" tat. ka"•~lllet\, a .. sderS<:htll•annach,.ftSpiclerlBnenbe&on-

~~~" .. ~;~v::~~h:~~~~c~:r~",.'.,"t.,n~ll~~ ~:~~~~~~n:h~.,:~~~~" .. ~~ ::b:~;. 
5n dlea"r Stelle erl~ubt, auf un,..,r., belden ausg"~"lchno;t~n T<>t·­
hUterinnen Marlt. Ullrlch und Ke~"tln lrh.,••dt hin,.uwel&cn, dir 
d er Mann,.chah i••er wieder ~Uckh~l t I<>IC bcn haben, 
DicSpiel erlnnenhofr.,n, diiD.,al hn""""chi"di"""•J"t""ac lin ­
le"wl••d,denTltel '·"'"erteidigen. 

~:,.. d
5
ilc"sdct• • .,t:::.;.,h"a'(td ~=~~~=~!: ... ~uch elnr Jtonccn•ann~chaft an 



Wirtschaftsdeutsch 
~ i ne neu~ Ar bei tsg~'"~ i n~chafL 

Sp~testcns, >«mn sich un.o;erc SchUl e r bewerben, wird ihnen br.­
wußt, daß der sich~rc U• gang ,.it det• deutschen Sprache ~·ohl doch 
nichtgAn7. so!eicht ist,wiesiees sichfrllberged.,chtbatten . 
llcwcrhungen, Lebenslliuf~ , tignungstests - wa s kann '""" tla nicht 
alles falsch otachen, m>d ~·as hllngt davon heute nicht alles ab! 

Dabei haben unaere SchUl er ~ Jahre 1 an11 ~ Stunden Dcutsch1"tter­
richt in jeder ~·ochc: S i e lernen auch al lct·hand: die verschie­
denen >;chrihlichcn Dat•st.ell""g"fot'IICn, di e Grundl.•gcn der Gra'"­
mat.ik, der Rechtschreibung und der Zeichen8eLLung, das lnt.er­
pt•etiercnlitet·at· i schcrTcxteundvielesotehr • 

. 'Ii!. 1\egi<l<l des Schuljaht•es 1982/ 83 bietet unset·e Schu l e den 
SchUle r n der 9 , und 10. ~hsscn nun noch "~'TRTSCI!At'TSDt.UTSC il " 
an, und ,,,Mr in For• el"er ,\rheitsge•einsch.,ft, d . h . ohne lleno­
t.ung der· LeisM>ng. llier ,.; r•d den Seltiiler•n die ~ijgl ichkeit gege­
ben, die Startc hancen fur ihren ßeruf <u vet"I>CS,.er•n, Dallwil 
toit diese•• .lt•bcit..~ge•eins<:h.>ft de• ~·unsch deler Schüler n~ch 
toehr Sicherheit..;,. •U~>dliehen und schriftlichen Formulieren, 
in der Rechtschreibung und in d~r ~eichenseu.ung nac h kommen, 
hewei>~t di e grolle Tel lnehroerT-~hl . 

Natudich gibt es genUgend Bücher, in denen • an ohne !Hlfe e ines 
Lehrers alles, was '"an wissen dl(!chte, nachschlagen kann; aber 
e" i«L doc h leichter, gc,.einsA• toil. a"deren spr•achl ich<: Sch~·ie­
r'lgkeiten zu bespr·ecl><m, zu k l llr·en und anschließend w üben . 

:~~~~~n t..S~; 1.~:::~~: ~!~~:~' d;:
8 Sc~:t; e; n i l~riee~:':so~~~~!~"~~~=:~= 

d gk e itct> i• U•gMrg roit der• deutschen S prache, besonders iot Hin­
bli ck auf den s päteren lle r uf : Wie beo<et•hc ich •iclo t•ichlig? Wie 
sc hreibe ich an Behörd en, Atoter? ~'ie rede ich j eot• nden an, den 
ich ntcht kenne? (,Liebe Firdla ~eier!' ,Sehr geehrtes fln,\nz­
aott!' ,Lieber TUV! '?) ~·ic r•eldaoriere ich .. . ? "'ie schreibe ich 
. . ... richtig (das leidige Kapitel dcrRechtscht•eibungundder 
noch schr'C<: k lichercn Zeichensetzung!?) Besonders wic h tig ist 

:~~ckdt1." (~h~ti::;.,., '"ruun~:"• t;:e s7~~ ~ii~~t ei~::c':"~~~e; 1 ~~h~~:~ 
:~~7erf.ur" "'~;e g;:~:c~;R i!!:~R;~~~NGDE~Us~:~.;:~.;~::~N;l ~N~~~~~Ät~;: 
- so sollte es nicht heiOen, sondern ei nfacher und b e sser: .~'ir 

~=~~~:~~~~:" dall ein echtes Gefllhl fUr die Sprache i'"mer mehr 

~·enn unsere Schiller später - etwa fur el""" Verein - ein Proto~ 

~:!! 1 ~~: "; .:.~;n iuR~0 i; s ~~ r ;~~~t d:;chauo"t~e hA"u"s'rtli!~~~G~~ t~~~ e~~r~~~= 
SITZ~NObN UBER DI~ E~FOLGRHCtiE TEJLNMI~E unserer ~annschaften 
an mehreren ~·ett k llm pfen . l!er•r X betonto, daO DIE SOFORT!Gl. JNAN­
GRIFF~AI!.'Ib DER MITGLIEDER~'ERBUSG fur D/IS AIIS(HSEID~S (J~'SERES 



Wenn Ihr Auto zittert, trinkt 
es zuviel. ~..::.-::~ .. ~~~:..·~~.:::':::.:::: 

1--------_J ==?a:~~== 

@ntinentill 



VlU I SS I • k-.•mden !1-.er VON CRÖIIITU 'oi ! CKTICK~It sei. Dl~ 
ßl.'IUUUSCl~ Dl S VORSTAIIDlS U.'l fiiiAIIZ ILLLl VIITUST0TZUSG St.ITliiS 
Ot.RSTAOTseienVOII t.RF OI.CGLKRÖNT1ewesen, •uch,.eienOit.VLR-

~~:D~~~~~~V~ !I;:BR~~tHT~~~~hLLUSG ~IStR SEU~S S PORTSTXTTE endlich 

1Ahlen SI., ei"•al die vielen u•st.lndltchcn AusdrUcke •lt. Sub-

=~~~t~~:"·~~;;d;~":~:h !H1':,·,d:lre ~.::.,:• .. ~~h~ .. ··::-::.,;o~:~:., (::~~ 
drUcken) . 

Oie SehUler die,.er Arbelt&le•einschah -.öchlen "" split.erbesser 
••chen, deshalb haben ale sich freiwi 1111 rur die AG ~" IRTSCHAPTS­
DLVTSCK~~:e•eidf!t. 

BUCHHANDLUNG UND ANTIQUARIAT Ä_ 
GEBR. HARTMANN KG • 

BUCHHANDLUNG Gebr. HARTMANN 
;:~~~:Z~~ehnten mit allen Lindener Schulen 

Wir haben viele BUeher und be•or8en jedes 
lieterm.reBueh, 

SEIT 1918 : SCHWARZER BÄR 7 
Te l. 0511-441893 



Durch die ~ rfah runiAberichte der Th~ater - AG, die die Zusa••en­
arbeit lndenschulfor••llbergrcifendenArbeits&"""lnach a f ten b e­
•chrleb.,n, bf:k~• Ich I nteresse daran , •lo;h in d\eaes pldaiOII­
sch.,Arbeltafeldaubel'"ben . 
D.,r Gedanke, •it Schillernaua unt.,rachi.,dlich.,nSc hulfonoenzu 
a rb.,lten, sie in kl.,inen llbersch~"ba ren GrupP'"n ,,u unterrichten, 
i h re An11t., und I ao llerunlen (zu 1rollesSc hulzcnt r u•?l ab b<10uen 
zu helf.,n, war der Anhft •e i ner Tlitll~ elt. 
Aus dleun Ube r lel""l"n e n tstand die KU LI SSLNIIAU- AG. 
Die Berei t sch af t der Schiller war· 10nfa n1• sehr· 1•·oll, d i e ~er­
aUndllcherweise nachllell, ~"il d" r' 1r!ltpun~t der• AG (6 . und 
7, Stunde) zusltzl\che Sch"l""tlvatlon ~.,r·lan&t, und • .,.,., bo: ­
d sch twird ,dalldieAGa fr e iwill Ia >O!nd.,, 
!o'atllr l ichhatdieaAuawlrkunaen>oufd"•halbjlhrllche"Werben•. 
Trotz dle8er •natllrl Iehen• llehinder' U"I"" aibt '"' "lne st~bi I ~ 
Schllleraruppe, d i e Ihre l'l l tschUler anw<:o'b""· ln do:• s io: von 

~~~:~ ~~~tbecrletas~"!.,~:~:.n &e•Achte n Lr•f«lli' UIIIIC<' er·dhlc11 ut>d da ­

Die poe l tive Zusa••enao•beit gehtUbr r•di<:cigc ntl l t i><:AG-Tll-

~~:k;!~~~~~~,.~~t~~:e~~=d Ir:~~: I s:: .. ~~~~::~h~~~!: ehe A lt.c •••go-uppen 

Der partnerschaftliehe C•l~na;, die .'lö& llcHe it.o·t> der Sel b~t­

und Jolltbf:stt-.. nc ~etcen Ihre Au~~lt·l"""l"" On der• ll<!beiti&unc 
von He-unaen und der l.ntat.,huna neuer soda ler llo"lehuna;en. 
Un weiter·es po•itlves l'lerk•~l ist. d"s Vot•handcn,.<:in dne>1 ei-
1enen Arbeltst·~u•e•, der sich ln11ofN•n •·o rto:i lh"ft. ~u«wi r~t , 

wei!Vera rotwortun&fUo· M«u • undJoln!.cr•l" l ""'-"'-"'' ' · · 
Die T~tsache, d all '"' die Tlti.ATLR und ~ U li SSLll AGs 11lb1, rr·•l:l&­
licht. eine weitere produktive Arbeit,.bedinaung. D"nn nli•lich, 
• ·enn &e..,\nsch~ftlleh, w5hr•e nd d"r l'or .. tcllut>a deM ccp lant.en 
Stückes ( THLATLR-AG), A"sicht.en , rh,.nt••len ""d Ideen fur die 
Kullaaen di a kuti e r t".erden, diehluf laan•lulleren•lledln&""'""• 
- .'laterl alknapph.,i t -, "che iL., rn . Sinnvolle pld~aoli&t.h<: l.lnr·ich­
tun&en, ~ le die •ehulfor•Obcrlr., J fcn den ,\rbeit•ac•clt>schaften 
(AGs), di e Ihren Llnflu~ auf den Un t .,rrlcht und Schul e h~hcn , 

:~111 ~t.en n I c h !. dut•ch ~"ßet•c t,it>HCht·~nkungen hchlndert ~eo· -

AIIeVerantwortlichen, dl.,dieAGslnelebenaerufenh"b"n, 
teIchweiterhin diese utkrlfti& .ou unLer•Uitz.,n . 

Handao•be l t ? - )l~<lel•rbelt ? - Tc~ti lsrbelt? 
Textiles C .. st AI tenl?l 

:~~~.h!; .. ;;~; . wie nennt Ihr da s d enn nun ei&entllch ? Jeder ""lt 

- HUelt Ihr auch noch lopfhppton oder lernt Ihr, wie •an 
Strll•pfestopft?"irh•bf:nda•al••ol"runaere8eLtwlaeheselbst 
cen l ht. 
- hnnat Du elgentllch einen Knopf annllhen• 
- Wa•, LureJungen.achenda aueh•it ?• 



Ce9p>•llchedieserAnhabenwohl schon invielenFamilienst.at.t.­
gefunden und f(lhrten vielleicht. in einigen Fallen ~u lebhaften 
Debatten, Wenn S i e Ihren llandarbeit ~- , Sadelarbel t.s- oder Tex­
Lilunterricht. ~uch gan>. ander s in lrlnne1·ung haben, wir benutzen 
heute kein e Stopfnadel '"ehr zu., Stopfen von ~(lchern; häufig ...,],•d 
sie jedvch zur Anf.,rtigung dckor.>t.i•·er ~·cbbi !der b.:nutzt . 

TechniKc h es 7eichnen löst bei vielen Me,.,.c hen Abwchrr~a~tloncn 
aus, CI' Z<Wgt einen .,eist unerg<' iin<~ichc" Wlde••stand, 
Zu fre01dartig und w <Ob~trakt erscheinen dies" Di,;dplinen, die 
roan, so scheint. es, ""'''"it.BüchernundAuswendiglernen in den 
G1·if f bckom01en hnn . D.,b<:i sind auch di ese Fächer i • Gr und e ge ­
""'"""" leicht. crlcrnhaP, ~·eil in crst.c r Linie ledig! ich de•• so 
oft dt.i e rt.e ge"'"'de Men~chenverst~nd kn.,binlel't 01 it folgerich­
tige•undraumliche•DenkenVorausset.zungsind. 

Der Lchq>ian bildet eine C~undhge des teehilisehen Ze i<:hnens . 
Moderne leichenaer.!lte erle i chte r n ex><ktes und rationelle~ leieh-

~·cnigc Beispiele ~us de• Lehrpl an: 

- ~:~·~~:~~:~h~·=~k~~~:~:~ Jen und Bemaßen 

- leichnenundBe•aDenvonWerkstUcken 
'" perspek tivischer o~··stellung 

- tlbungeni•räu•lichenVorst.ellendurch 
l.rg~nzungs~eichn~n und Zeichnungslesen 

-A xo~>onetrischePI' Ojekt.ionen 

- ~rstel Jen techn . Ze ichnungen n~ch Modell 

- Zeichnungl e senu . Ubunceni•r!h•,.licl\en 
VorstellendurchAnfert.igeneine"l\odell s 
nacheh>ertechnischenZe ichnung . 

Technische Ze ichnungen sind i• L~ufe der Zeit so 
"ichtig gewo1·den, daß 5 le sieh wr SP~ACU t; 
des TI.CHNI!a,RS entwickelt haben; ein.,,. Sprache, 
di e Ln d e r can~en Welt verstanden -·ird. 

Abernichtnurfachleute,Te chnikerund lngenieure 
'"Us5cndiese"Sprache"kennen,sonde•·nje der,der 
i••ge"d~·ie ooit. Technik zu tun h~t i 



Verstand liegt nicht 
im Lebensalter, sondern 
·m Kopfe. 

die~~~ 
a. .. d.ofilr, d&lldloS<hll.lotr 
J!:"bft.RichU. im Kopte 

Undooit..WIO<IJahren 
-..ndieHAZUDd.dleNP 

1:!',;l:.t~~r::,: 
•m=c::;!d&a,WUH 



Brette r, d i e di e We lt v e ruube rn 

t.:ln Bericht Uber die s ehulfor•Ubercreifende Laiens pi e l 

Nuray ~ echt zu• funften Mal • it Stöekelach uhen auf da s Köni cs­
paar und Dornrösche n w, knick,.t, di es•al ti e f cenuc und sagt: 
"Ich , diefee der Schönheit, wllns chedir Sc h önheltde incanzes 
Leben lang. • R(IÜwärts geh<md und ~n ie~ send Ist s ie 1 anz Fee 
der Sehö!>helt in Ihre• 1r11nen S aoot k l ei d. Applaus d e r Cruppe . 
Zurufe . ·~cht S pitze•, S ö fil t sel b s t unse r Könll[ in all se iner 
WUrde. Die Crup p e 10erkt: Auch Nuray hat' s ceschafh - t r otz 
S prach - und Hör~chwieri ck eiten. Un d di e Cr uppe i st a toh a uf 
Nuray-undauch e inbißchenaufatchse lbst . 
Da~ war nich t ion• er 5o . lu Anranfil d e r Arbeit standen di e Schil ­
l e rinne n und Schill e r d e r Schw e rhörice n s e hul e auch in dieae r 
sc hulfor•Ube r greif.,nden Arbeitsge•einaeh aft i • Abs.,ita . J"tzt 
nac hdreJJahre n ce b e ndle"alte nHasen • d erAGihrel:: r f ahrunce n 
weite r , und jed e r "eill , da ll 10an nicht schreien , sondern sich 
nu•• •uwendcn01ul'o, UIOSich ei ncm,.chwerh l:l ri ce n SchUl erverständ ­
lichzu '" ach<m. Nuraysch ei nt s ichwohlzufUhlen, a i e kom .. tcanz 
r egeho.'i ll ig. Unddas a•Freita ~~~:i nder 6 . und 7 . Stunde, 7.ueine01 
Zeitpunk t aho, >.u d e• " die Luft raus i st• und Sc h iller und ~eh­
r~r el&e n tllch nur noch das Woche n e nd e ersehnen. 
Was hält ei n e n trotzden, di e Probenarbeit Huf sich zu neh • en ? 
ll » e Arbei ~, di e ~umindest ~ '" Anfa ng d es Schuljahres '"lt grol}e n 
Unsic herh eiten v e rbunden Ist. Di eUnsleh e r h e i t z .B. , wer an der 
AGteilninmt . Die Un s iche rh e it , welc hesStUckge probt wird . Die 
Ur>s ichet·he i t, .".,,.wel che Roll e bekon•t. Manch01a l s ind bei d.,, 
Rollenzuwe i sun g sehon Tr~nen geflossen, wenn sich je"'~"d auf 

:~~= .. ~a:~h~~~~i••u•te Roll e lloff<>un gen g e01ach t hat, di e """ je.,~nd 

In dieser inten s ivenAu5e inandersetzunc n itdenHits piel ernund 
d er Möglichkeit, GefUhl e zuzulassen, s cheint 01i1· d n Motiv fllt• 
di e SehUl e rzu liecen, an der AG t e ilzunehmen . Dcnn .,ssindja 
ni c h t nur Gefllh l ~ vo n ~;ntt~ u sc hung . Au eh d c•• Freude, auch d es 
Sto lzes •">nnderZeitpunk tceko.,.,enist, daßj e d ersichtu sei n e 
Rolle ei nge lebt h at, esse i nebzw, l hr e Roll elleword e ni st,,..enn 
d e rProzeß der ldcntifizlerun~~~:.,ltderRoll e v<>llzocenist . Bei 

~::;~ 11ue~cu:•g:7~: ~~~:· ;;;; ::~e G~~':[o~d:"..: B:~;;;;~;~n'o~~~:7~: 
r ung, i st dieMUdlgkeitsehnell verschwunden . 
Un weite re s Mott.· fur di e Schil l e r , b ei der Su nge >-u bleiben, 
ist da s HineinschlU pfen in and e re Roll e n. Woi •AIJta~~~: darf ,.a n 
unaest raft Ue x e sei n , wo unbullichelt feine Dane oder '"uskel ­
prot .:.,nder Pri11z? llier Ist -lmRahne n<le rRollen - da s/lng e bot 
e ine r groften Frei heit, sich se lbs t auszuprobieren . in ei n e• 
StUck frec h eCöre, i • nllchstenssnftes Re h.Ode r n a leinPrinz, 
ein anderes Mal ein unter d e"' tyr~nni schcn Vater l ei d e nder Sohn. 
Das i st auch der Grund dafür, da ~ Ich " kr,.ft meines /1 01tes" di e 
Rollen •.ute ilte, dami t z . B . ei n sehrburaehiko!iesMildchen .. uch 
10al ihre weich e r en Ste ll e n ausspi e lenka~>noderei n sc h(l chter­
ner Junge auch e in,.~ I in die Roll e de s Va ters achlUpfen k ~nn, 

der ~eigt, ><o' " lang ge h t . 



ObSie8ocktr800Per:sonen befördern wollen,unsere SO Bussestehen Ihnen jederzeit zur Verfügung 

u----=;r-------11 I u ,---------.., r--~ 

Ausflugsfahrten,Urlaubsreisen,Fahrten für Gruppen, Betriebe,Vereine. 



lu de • Slch-8elbst-ausprobier~n gehör~ auch , d~ß di e Schiller 
ihre Te:.t e " e lbs~ for11ul ieren , Me in Versuch , si e ei n vorgefer ­
tigtes St..Uck spielen '-" \~,. &en, sch<'it<.>rt<' an d<'r ß<'g••ll ndung 

~:; ... .,s:h~~~r ~n:::., ~"1';.";"k" -~~e d~~0~""~. t;,~"~.,~ ll;~:~~ .. ,.l. ~i~c~·~i ~~:~:: 
;~~he~"k:::~~:~en Monat~ . · lin Arguooent, d<.> • ich ,.i ch nichL ••nt ­

Ich konzipiere also den Handlnngaablauf dn• SULc~ •·s unol ~uch 
de r einzelnen Szenen, di e Schille r f!lllr" drn \"h~ IL • I t I <'l>t•n, 

=~~;:;hei~n;~o;::;.,"sc:;:?;~heg";t~:::tonie~~.' :
1
;,: ~,: ;";~u~·r~ ~;~d~~~ 

dank e n sind f r ei", .,in S~Uck , daa vot• 100 J~l"'<' n s pi<.>l\., ,.uß\.ru 
wir i onoer wiede•• ehohodten, wrnn eine Spi<.>leri n oder ein Spi<'le • 
in die Jargonkiste von heute griff und ~ . II . e i n Mli<lcht· ll do•,. vn-

::~:n v~~~:~~:d~:~: ;~:~:~., ;o:~e~ .,:"~;~~:d ~ !:~ 0 ,.~~~ i~t ,.,.~;: ~?~~ 
i eh e infach s pitze! • Inzwi s chen ist da " ~; i nt,.ato<:l,.·n in die 
Sprachwelt des vorige" Jahl'lounde•·t s v<>ll ~"II" " • und die SchUieo· 
si nd fur die ange,.essene S prache dieses Stllc~e s ,.., n ,.ibi I isi<'o ' t . 

t:ln gew ichtiger Anreiz fU•• die Tci ln;,h10o; ~" der AG i~\. dit• Ta~­
sache, daß e s n~eh der ~ci~ dc l' l'o·o ben i o·gendwanu un~· i<lt•oTnfl ich 
auf den l«ltpunk ~ d"r ~uffUh•· ung '·"lll.eht. D"n" ~ i ••d '" Luo•IJto lo·tot: 
flie Kl e idet·frage wird wicht i g , AusbrUche ''Oll J . ~ • p•• nfi<'ho·o • 
an den Ncrv.,n. Un d es sol l auch "chon vo••go:kooo,. o·n .~o· i "· 
in dieser hektischen Zeit 11ötig ~'"' d''· di<' ro·gi<·fii).,·o· nd•• 

~~~e~'\r::~~~~~en, ~"nn ih1• dio, T<IO'l>nl~n<O'Ii !l"r >n st• IH' "'" 

I>~ der• z~· ischen~clt h.,h<'>l un,.e•·e VerbllndeLo·n, di<' T<'i lu r to'"o'>'/ 
innen der Ku! isscnbau - AG ein l!llhn.,nbi !d g•·•auhrl'i . o;onuo ~ i r 
jedcs .. al llbcrr.,scht und bcge i stei'L si nd . flio: S pannnn:; " ' <'i~;~. 
~·enn zu01 ersten ,'I;, I ill llCuen Ku I is""" nn<l in Koslil•rn 1\<.'p<·obL 
~·i•·d. Ohn e di<: Ku! is,.enh~no;r könnLen dir I.,; ens pl<•lrt· go"' ni~hL 
aufu•et..e ~> , denn ao~ch die •Archcnh~f~t·S~<: II Insion isL .on ,.;"e" 

:~;~~~"~;::~a~:h:r:~i:~~.~~~>~ !;· "~,.,~~ ~~~~ c~~=~" ~~~lt ,;:,~ . K~~~~ ~~;;,~;: ,~~ 
lin d d"nn lsl s l<' da di<' Auffu to.rnn g , tnd jede,.•al ,.,,ch<-n ~ i, 
die lrfnhrung, daß sieh die S piel•••· gan>. do·.,ngeb<.'n, ~<'nn o·11dl ich 
das erhoffLe und auch ein bilkhen gefUrchL<'Le Puhliku,. d,, ~il>.t 
- 'IIL~ch.Ulc>' "ind ja bc~aomLl ich ein k<'il i~eh<.>s Pub! i~u ... \o' ie 
weitsichdieSpiel<>r.,.lihr<'nd<lerAuffUho·ung!n ih•·enAu"do·u4ks ­
.,ögl ichkeiLen steigern , häng~ in ho he• Maße jetzL auch '0'" l'ub ­
likuto ,,b. '1an~h.,,,! ''<·agieH <'S vrrh~ILe" , d,,nn ... lo·d ~ut<>•" ' i~ch 

auch <I"~ Spi<'l g<'dlitopfter. luw<'i l<>n aber, bei eine., l'uhl ik""'· 

:~~h •,.i~~;:,hcth,fo;:~d~:,.u':.:'c:ra~~~" "s p;t~·l et•~.,~i ~ ~~ ~· ~~:~" und ~Lr i !:"''" 



DieNeueMercedes-Kiasse ist da: 190/190E. 
KommenSie zur Probefahrt. 

WO:nschen Sie ein kompaktes 
Automobil in Mercedes-Qualitat? 
Das beweglich. wendig und Iei· 
stungsstark ist? Das aber moderne 
Spitzentechnik verfugt? 

Jetztgibleseinezusätzliche, 
dritte Baureihe von Mercedes·Beru: 
Die Neue Mercedes-Klasse. mit der 
es er3tmals gelungen ist, Mercedes­
Funktion und Mercedes-Oualitat in 
einem kompakten Fahrzeug zu 
konzentrieren. Ohne Kompromisse. 
ohne Abstriche. 

wid~:~~ ~oe~g~3r:a~ 
zur Fahrdynamik ebenso bei wie 

~~~~~~~-
gen Stabikleichtbauweise. 

Der Mercedes 190 hat 66 kW/ 
90 PS (Vergasermotor). der 190 E 
90 kW/122 PS (mitdemneuen 
elektronisch/mechanischen Ein­
spritzsystem). 

Mercedes-Benz. 
Ihr QUter Stern auf allen Straßen. 

Dalmler·Benz Aktiengese1lsch . Nrederlassung ''""' "'" 
Podbiels ki&tr . 29' · Tel. 05 11 - 64 65-~ 



Die "rbeit. in de r Ver~ehree rdehung 

Da jährli c h 5ehrv leleUn flllle•it.Se hül ern, >u10Te i l •it töd­
liche• "usgang, verzei chne t we rd e n 10 uDteR, a ahllichdieSchul ­
verwalt.u n g gezwun~ren ei n e MsDn~h"'e zu er~rreifen , di eses Dile•11~ 
"'öglichat.zuredu zieren . 
Mantrat.\971 a"dle fa hr leh rerscha ft dcrStadtl!ano>over h eran, 
uOif.>hrlehrerzuflnden,diebere l tund geel~rnetwaren, AR e ine'" 
Tei I der Hannove r schen Schulen Ver k e hr s unterrich t, der ~ein 
fahrechulunterrlchtseinaollte, 7.uert.el len . Nacl>.einer•ualltz-
1\cl>.en gt•U nd llch"'' "usbi ldung in P~dagoglk ~urde auch an <ler 
~~hrlti .ndencr ßcr11 diese l'e rk e hrscrzlchung \10 Jahre 1970 einge-

IH e Vet•kehrser•d..,hung bezog sich in d e n ersten Jah••en ~unllchst 
auf di e 7 - u. 8 . IO asse<> . Spllter "urde der Verkehraunterrieht 
auch a uf di e anderen Klassen ausgedehnt. Schonbaldkonnte10an 
erkennen, d aß eine Vet•besseru n g i • v" rkehrssiche r•en Ve rhal ten 
eintrat . Die Unfallhlluflgk elt ging orerkl ich ~urUek, ,.., nn sie 
auch l e ider nicht g anz auf Null ~re~enkt. " erden konnte. 
llac~ der ~;JnfUh••ung de~ fU I".ersc~elnkl a.~se V fUr Mofa - o d er• Mo ­
P" d-fahrer erging auel>. an die Sc~ulcn di e l"ordcrung, SchOler 
aufdiesen Schein (filhr e r ac hei nKI. V), der schon 1Rit15Jahren 
c••wot•ben wct•de n k ;.J>n, vor~t.obe••eit.en . Auch an UJ\Se r e•• Schul e "ur­
dc ei ne sogenannte fü lu•ersch.,in AG angeboten. DleResonan• auf 
diese s Angebot. ~·ar aot " nfang sehr groß . Später oteldet."n sich 
nur noch solch e Sc hilleri nnen und Sc hiller an, di eei ne .'lokick 
fahren wol l~en. Bei der sch.,e••en Pr!!fung v<>r deot rllv für die 
trlan g ung d er Fahrerlaubnis fnr die f(lltrersche\nkhssen 1\' u, 
V ha t sich herausgestellt, daDeingroße rT., ilderSchüler,,.el­
che die AG besucht""• die Prüfung •h l:.rf<>lg ablegten. ln den 
Jahren bi s 1982 war<:nesca . JOOSchillerinnenundSch Uler, di e 
s!c ll >,ur PJ•ilfun; at>ore ld e~o:n, be st. ~nden haben di e P!-Ofung ca . 
92 S . Ich "'ein.,, diese" a h g "tes ~rgebnis we•·ten w ld:lnnen. 

Der l' e rkchrssichcrh<'itarat in ßonn sehrleb fur die Verkehrsle~­
•·er ein fern~tudium 11it abschl ießende10 Se11i nar und Prüfung a us. 
All di eseil nah ot ich teil . "ufgrund di eser zusätzlichen Schulung 
wu••de auch ~n unserer Schule iot Ja h re 1978/ 79 die Versuch~reihe 
'Mofa 50ce• " durehgefuhrt. Dieses"'"'" fUrdleSchOlereinwei­
t.ercr Fortschritt, da nun11ehr auc~ di e praktlsel>.e Aus bildung 
;., fahren >.ur the<>retischcn Ausbildu n g hinzu k aor . Von diese• 
praktischen Fahrunte••richt ~·urde reger Gebrauch geooach~. Nachdeot 
Auch die praktische PrOfnng bei de•l:.rwet•b des Führerscheines 
Kl . 1\' •·oot Geset~&eber gefor<le1·t wurde, hatten unsere SchUl er In­
nen und SchUl er den bcdeuLenden Vorteil, eine Vora"~bi ldung in 
de•• "G go;nießen zu können . Dieses 11uß~e sich na~\! r getoäß auf die 
grö~ere Sicherh eit ;,. Fahr- u . l'erkehrs~erhalten ~uswirken . Lei­
der 01ußten di e "usbild\!ngsstunden Hl\ der Schul e •·erkür.-1 . ..-erden, 
so d~ß si~ h die Ausbildung dadu••ch s e hr in di " L:lnge 7. ieht und 
die Schüler durch die L~ "gwie!"!gk eit d<>ch ~.T . di e J,usL '"' d e•• 
~ushildung vel"i ie r en . "uch der norto ale l' e rkehrsunter r icht in 
den Klass.,nverbllnde" wird durch die Verkürzung der Untet•t·ich~s­
stundensehreingeschrlinkt. 
I ot großen und ganzen .,eine ich, daO der Verk e hr s unterricht an 
den Schule" in un~erer heu~igen Zeit ei n e gu~e l:.inrichtun g ifit, 
di e unbcdin;~ beibehal ~en werden sollte und zuot ll"ohle d e>• Schil ­
ler eher noch ~usgebAut we rd"n otüßte . 



[Ia •a n nich t von h <' ut e au f •o r1~n ln da~ ß<' ruf8l~h~n o•lntrrtr" 
kan n , b e dArf "" einer g r Undl ichom Vor·b~ •·•• ltung in d~r Sc hul r eit . 

~:;~ :; ~;t 8 ::.~r .. IJT 1znf~~.:~';,f,..:i.,nfk:·~~·.t~~:"/~'~~~·~"' ~~n i :.-~~~~~·~.~~~=~~~ 
b~ruf nicht uur vo• Papie r her krnnt , lat ,.,. in un>'rrrr Schulr 

:~!~=~~~';,.,~~~ ~~ .1 .,~ n d ~=r s!hu ~ ~;"~~ .. :~" ,.~.:~~~ eb:t~~a1k1~J~ku~n:"~~ = 
rufs ] ., ben.,o·h,.lten. 

fUr die theoo·etl•che YorbereiU.r<ll •uf d~ l& rrak tiku• ;,.L d'"' 1111 
ein wichti1er 11ellenateln. L8 8trhrn dor·t <'lhlr,.lch,. J" f o r·•·• ­
tlons•ateo•i alien tur v., o•fOgung . l.u J.,d,..ll .. o•uf i"t ••inr M"ppr 
vorha nd•m, i n d~r der IJ<' ru f nicht '""' J «t l,.. ~r ho• irlwn i~l, ~ou­
d cr· n auch A dr·r•~"n und Ausblldunll~"tllttNr cntl,.. l O "" >'lnr l. I>' 
gibt •'bPP"" in veo•schied e n e n F ~ r · b .. ,., dir f!l o• Ro•al sch U i o•p, llu«pt­
srhlllrr, Cy•n ~81~no•n, IJe hl<~dcrto· und S tud <' <I L<'n untro· ,.~hio•dl ich 
gekrnnzeichne t •l nd. Die11appen•lnd<'lnt•rd<'rwichl. l l>'l••!l r,..,k ­
te fOr di" Beruf,.!nfor•ation. C l rlch """ " do•t~11appo•t~ko-••n d io• 
fl l •e . llie•e t'l l•e '<dien dir Tlitilkrltrn, dio· in dr• O.·o·uf ~.,,. _ 

I<'Obt werden , t'ern .. rrrflhrt•""• wod<'rA<'b,.iL«p l lll'.lirlltund 
_,"die Arb<'IL •bllufl. l:lie Ohll '<"lll<'n, -ir <Ii .. 1'1 1• ... lJtll­
k., it , Arbeltllabl~ur, Arbeil5plat.: und dio• o•o·ford,.o·llchN< lrrtic­
k e iten . lla•IL nl c b L >~llelJ au ~ d"n ~tappen llbrn r "tl"" wro·drn • ull , 
•teilt das 817. Kur•d;orsto:d \uni~" allro· llr o•ufr bo•r·riL llir~" 
~urMI~r8LellunJen b.,lnh,,ltcn - ,. ]r nudt ln t'il• und Dl" T,Hia: ­
k elt, ~d•eiLIII• bl ~uf und Arbcit•pl "l ' , '' '' 'u ~ ~ ud dir •·r•f<o <'<k< I i -

~~f" r:~;:~;o,t~;:, ,.~·~:.:~·",.'~t~~~~~ I~.~;. ~~=: ~ .. ,;;' ;~~ .. ''"~·~ "~\ ::';.' ·;:t" .:~~~ 
lnfor•atlons•ALer l al in ander·rn S pr' /ochcrr vorh ;mdo•n, dHilit '"'"" 
ausUnd i01che Sci>Uler s i c h Uh .,r• ihrr ~un~dob<'<'Uf<' lufor•i<'rrn 
~(Innen . 

:~;~~BII=~~:~=t~!~~~a~~h~ ~~:: :':"{,.oi[~':~l•o~=~ns" !:~::~~: ~4::::~:~:~~;~ 
BJI .,; .. ., 8<'rAl""l r.,,..,,..;.,ren Uftt, Ol" h<'r·atun&"" in d<'n Sehn -

~~::., d~~~:;~e h~~~~.:~.~~· o\0., ·"~;;.',~~·;b ... ~~~:.~"','"1~~ .. ~;,":~u:;~~n s~~. u 111~~ 
llbro·sei neChane<'n , wob.,i sieunbrdl<~gt<•h rlich«ind . ll,.o• Schll ­

ler crf ä lwt ,\uch !l~ g ative• Obo•r• ""' nrn ll<'o·uf und ""' !ICit<'ld<'t 
dann , ob er den lleruf noch """llb"n -11 I . Son~t b<'r·AL Ihn d<'l' 
il<'rufflber.>ter, an lo .,nd ~ei ner t' lt ld&k<'lt<'n '"'d ~iho"clor, llhro• deto 
l""iln<'ten Be1'11f. l:lie ein•.ic pr· Hkt i »C I"• \orbeo·cilunc ln d~~ 11.,­
r•ufO<I"h"n (,.~ , neben dcn uhl r elch"n U.,triebsb.,,.Jcho.laungcn, 
d~s ßetriebl&pr•ktlk"•· O..rch da~ l'r~ktlku• l&O ll •an •·lne cr5tc 
po·~k~is.ch<' Lln~l.,lot in da" lle o·uf.,lcbeu bck"_ • .,.,. lll.,r k~nn • .,,. 
das ro,.io.\ve und .~Cilätive de" Berufe« herausfinden und """h 
hcrau,.fi nde n, ob d er Reruf ein.,• lle1t: denn wcnn •an d le~r l. ln-
8lcht in den lo''"'"ehberuf nicht hAlt<', ~ lh1ntc •an bel d<'r !l t>lite­
r·cn Lrgr<' ifun & de s fleroofe " clno•böse l.ntltlu " chune:crlebo•n. lla" 



Pr·a ktikU II hat nich t nur e ut e Seiten, d e n n es i ~t nicht nur ein-
11& 1 •orgeko .. ,.e n, da~ Pra kti k ant e n fllr Handl~llgerdi enste b e nut•t 
"urden . S ollte da s d " r Fall s e in, '""~ s i e lt der Praktikant 
schn e ll stens • it d e• Prak tSku".sbetreuo:tr i n v.,rbtndung setzen . 

! 11 Praktiku ro beeeg n <:t d e r Schül e r d as erste ,'!.,1 ältere n Mcn- • 
sehen , dl.,nieht sei nelltern , Lehr<> r oderVen<andteslnd,so"­
d<-r•n sei ne Kollege n. Oa swirdzue r ste\ n., U•st e llunlse in ,ab e r 
~uf lllng.,re Zeit 1ewöhnt II MI " ich d a r a n. 

N"ch de01 Pra k t!ku10 k~nn der SchUI " r e nt sch ei den , ob er ins !le­
r•uf s lebocn ~i ntrl tt oder• weiter zur Schule ge h t . Wen n da~ Prak ­
Ukull ne g ative ~rfahrungen bring t , kann da s l e i cht da>.u fUh.ren , 
da~ d"r Schül e r <-in paar Schuljahre de01 Beru f s lebe n vo rzieh.t . 

tskönr>rr>naeh.d.,.,Prakt.iku•eig.,nepusit.iveoderauchnegative 
t.. r•fahrun ge n • it d e " Mit ac hill e rn au s getau,.e h t ""rden . So k ann 

:~ ne"se l~n"'d<"~;! ;'Ui rchde ~ i ~ e rSuc:Udlee,; a~~!~:~n:11 :socshie\ id~.,";, l•• f ahrungen 

L"tztl ich bl ei bt un s nur noch ~u hoffen, da ~ wir di e theoreti ­
sch e wi e di e pr~ktl sche Vorbere ituni ausnutze n könne n, da~ di e 

~~7! 1 ~7~:~~.:~~: ... :~~~~~;k:;:cnd.ie Ar·belt8 l osenquot" si nkt und wi r 

Kirst.,,., Mo ysich Kh sse 9a 

Pädagogen , Elt"'m .Schulkinder. Jugendliclw! und f a.Beckmann-R eisen 
wissen, worauf es ""im Klaswn-Ausßug a nko mm!! 

Als Ornnibusunt.,melunen unterstiitzen wir das gemeinsame Bo!mühen. eir>em Klassen-Ausflug 
lnh.altezuvermineln.Sobleibtde-rSchulausflusallen&leilig!eningut""Erinnerungundmandenkt 
gern an diesen Tag zurück! Geschuh" und aufmerksame Fahrzeugführer wissen um den Umg~~ng 
mit Schulkindem und Jugendlichen - schließlich waren sie selbe-r einmal ScOOie-r. 

Wir biete n : 
Stadtrundfahrten,Tagesausfhlge.DeutscHand·Reisen. FahrtenindasbenachbarteAuslond. Land· 
heim·Fahrten und selbs~l~ndllch &rJin. und DDR·Reisent 

Ihr~ Ansprechpartner: 
Gtint':' Beckmann undJürgen Beckmann, ..... f' ' f • fc I c f 

;;~,.=IO·R~ (ffi l\)493951 .. ,.zggg,g 
Übrigens. . ... - -
M.rf dem Sektor der Omnibus-. ßaho . .-.d FkJgtouristik belreuen wir in und um Hanoowr inzwischen 

64 Schulen. Eir.e l.aH, dieforsidl .,.icht! 



IJo·t· ladthPt Pio.h lthPit ~~~ l '' h.of< lo·oluoik bPtoi;ln ~i< h. 
lt•t · "p• '" i ~.,,. io·ut it·t'l<' I o·faho ·""l'''" "' o·< '"''<:I io ho•n noo<l i "" ,.., 
1 iu~idl1<>u uuol lo ·~ ''""'"'~"'" "'' fuho•·n. olio· r;;, " '' "' ' n•kolut'o i~• 
~it u.u ion in ol•••· \o h••i<, """ ~io·t "h.<l 1 -~• ·I< ""'' ;,. I" i • ·" , • ., 
Urn'i<'h O.·do·ulunp; h.oho·n" 1/it.ol ·"'' <lo·ll Mi<hl li11io·ul nn<l 1,..;,. 
h~ lt<>t di" I ~<- h<"> \o bo·it llio· t "h.<l l lo·< huiL Ulltl ll.tu•~• 1 t '' h.ol I. 
ln d<·< •tundPnld"l !," d.h l.o<h lth••it llitl•<h.otl Iu ol<-n ~l ;t• 
,,.., <> """ 10 i• l'fl ichtb• •t ,.;, h ,.~,-;,, lludiJ und ,, I, lo.ohlj>l I'' h< 
,,.,.,.,. ,-io;ht.onjlPbulo·,. ,ll it•l'Jclto•t· lo·o•hniLoutdll,,.,,,.io<••h.otl L'"' 
,.,.,. ,,I, 11..,111 pf1ltltlU<>l.o·o•t•it ht. """ do•n '< hillo·.-.o ll<'~.ohl I ,.,., olo •u , 
llo·o• l.o<.-hbo·t rit.h 1 ~ 1 .,,.;, I lnfUho ""II IOj~ in olo·t· No · .o I" hoolo 1,. 
•!ih<, tl<"n ,1.-L"<'it. il!t<"" lttfonh•oo"'l'''" "' o·ubp.-.•doo•u , nh•ohl olio· 
t•ndjlU I t i ll''" lll o hl I I" I,." o·o-~l i oo lugtt•l I 'I~~ ,., '' lo i ,.",." • i >«< """ 
ob~oh l ,." uot, h h·il1<' '"''ll<' h lldo·to·1< ~ <>l l o·J<<•u 11il>1, •• I I o·ot 
•lll'<"<hPudPSt.utll <'l\)<llttgo·attf•i•h•uolo•u lio·ßo·u. 

~utt ,jud '-dolllo•r do·t• Ro•al•dn•lo• I iudo•<O<'I' ll<-o·1= •i<• ·'"'" .ouk 
,,.,. Rral -ehu l •· " in ll"""o••·•• - uat.O< I;, h 11icht. ,., ~• _, . ; 1 I iut iOh 
ouug d<>• """''" t ut..-~ in P<>ublt'10<' drt llo·tuf,,.,-.11. on><l do' .ollll<> 
••·i""" ll' inHhaf~~~~.- .... ht·ho••" Pi<>h•·"'-'lt''" ~or·d•·lt. ''-' 1'-•h•·« t..t11o·• 
.,,._,.,.,.,. ~<.hul.- .. cholt ,,.;~ 1970 ~ .-lttllo·t ' " '1<;,11 1 i~hL•·it ••u, i« ,.;,.,.,. 
U<'lt'i"h~t>~"ktlt.:to• l r f alu· ungt-n i10 d••• ll• · • ·uf,~.-ll "" _,,,.,.,.,,.. ""' 
"·"' '-'" n"l"l'l<'toäß ,.._h.,it·o·ig, l'o o• """ '"t.hb••o ·rit<u<J<<'" <h·, lh · 
lt·io.-b""'' "kt. i kuto" ln dit· '"'' ··· · ··i~htllo ho• o.-, ... ,i .. a< i«u ..... ,. .. )<1 ;,. _ 
tl<-n>. ~ci 1 dlo· d"flh• henöt.ill'-<' /.-II ' '"'' '""lo·l'o·u 111< 1,. I" II''""•'""" 
~•·o·drl\ 01ußto·. lla" ~ndpr· t. r "; ,-h "''' u•·o:•· • iiß so·i t do·t I ittl olh• ''""' 
•h·~ ,"_. ...... , r~~ .... ~. l, iu bo·•oltd•······· "·"~····pullkt itt do·o· ~1 .• , ... " 
i ~• d.•1wi do•« llt•lt• lo·b~t"'~kt.iku•. hh••• d<1~ ;, h """ lwo·io 111 ,.,. 
~~ II . lunlich•< o·t.~"8 !ibe<' <Ii<· I iuot•doumll dio•_,-~ tnt< <'< 1 I< hl I;, ho·u 
\o·o· f.oltr.-ns , .. o•l nt• /icl<•undol.nf,ll••l><·<tuudd;.,,.,,,b,ohli•·ßo·udo·l•-" 
llb•·•• "''" ot·l""i.,at.url"~h<·n Abl.o10f und dio· kuttko ·o·t' •i 1 "·'' ;,,., 

i•Jaho·t·t9!J, 

p;.,. /. it·lt• uud Auftt.<b<'lt d .-" 11.-t.rlo·l>-tu· .. kliku•• ~··odo·u oi<H< h ,.;,.,.,. 
I o· I ;oß I 'IK '"'" JO. Ol!, 7~ "' 61 '1.- i~ 'i , ~<)b I .,., IJ i 11d I I o h J<<·t ''II•· I< 
""' •·in 1\o•t.l'lo•b"l''' "~'- iku• i"_t , "I nl ·'"' h I'''"·'" th•fi<1 it·t·t : "(),,_ 

:;::~, ,'::~~~~;,;;~~~ ~~· ",~;\,:~;.';~-~~1h;; •;".:,n·;~:;;_:; .. ~·· ,'1,1 .-~-·~::•1 •tl;;, .,l "~.~ f.~·;;.: 
~~:: ~~;~t·-~ ~-~.- i: ~:._~~~" d~;.,"~;;~l~::~,~-t":";t;:,. I:·.~:·:,:~~ I •; ~ ~','.',':II .,:;~··:;,~:: 
Rit hU inio·ot ~ - !~I. 

'lit fli I f<· <'ill<'" «nl.<·t·~ich~ I id< •u.-1>• ·< o•io <' 0 <'11 II<· I 1 io·lhj>< .o~l iLuo" 
t·<h.olt.o·n ~chll1"t' «l•<t di<· '16~~;11oH.-it , ilbo• o ,.;,.,.,. loi«o:<•oo·n 1.-i<­
nouoo dio· bo·t.l'lo•bl lth<· P,.~_,;~ .111 ,.; ,.,.,. \l'l>o·i 1 ~1•1.11', o-j.,,.,. 11-t-­
ruf.sfo·ld und i• ~io·t.".__h.oft.lidu·u, l<•< hui•t.h••ll uud I'" I it ;_, h •O­
ri;olcn t•fo·ld <I"~ llo•lrlo • b<'~ ~''""''"""l••r· own, uoo ,.,.,- dlo-.,- "''I"• 
~ .. chbo·'-"C"""'' und l,..~u6t<••· itu·t· ll•·o·uf., •• ,h I ,_u u o·ft'o·tl "'"I di•• 
Or•~~;a ui~·•'- io11 ,.;.,,. ,. 1\cto· i<•bc•, d••u 11 l«·lt .. abl.>uf uml dlo• olo brlt• ­
b<·di "ll""ll' '" "' <'l"l< ·bo·u. D"" !lo·U io·h~p•··•~llku• h«t .<I"' b<·o·uf~­
<>l'icuti<'t'l.o•, fu<1hionalo· uttd ~.,,. l,.l o• ohp••L·<<', di<· •o• ~<,chlllo·o 
ln un<..,r~chl<'dlldl<·r loo·i,.f' ••<'f"hoo•n "''l'!l<•lt, ~<>bo·i dio· h<·ouf,. _ 

~~~~~~<'~;;~~: ,~,·;~~~ .. :• .tllt~<·.,•tu,•n die 11;1ßft<..- Ptiot·ilH fuo· dt•lt 





l"<>l ~ot<• n<lr I nfoo· to :.t iun<'" ilbf'<' <I io · oo ·g;no 1~.01 ,,.. ;,..rtu·n ~o·i t o·u d<·~ 

~:~;· :~~~P' '" h ~i h onn~ •iirhl<' i<'h ·'" d f' !l ="c hlun ,.,.; ,., . ,. lu,..f;thnuogru 

l f oll I<' >;~ hlll.-o• d•••· 9 . J aho ·~:-~"1:"" "r,. n o· h mo·" jo· ~o·i I" '" Uq:in" 
d f'~ --~•·i t , . ., U.o lb j .olu ·o•s '"' Lotl ~•· o ·o·oo I J< ii"'i"'''" l'o ·.üt i l "'o I <•i I ( da" 
sind in dPr ~pg o·l 10 ~d>rit.~t.og<', l.>o·i <IPn o·n ol. • ~ - '""''"d ;ubo·it .~­
schu~'ge~H ' l!o-achuong fi,.,l<'t f , 
0;'1~ Uo·~o· io·h ~ J"'•' hl. i houo i OSJ li<>gt '""' ! ~ . ~ -

~~ ~"~: ~;: :; 01· ~- Ko · anho·nha"", Ko anko·upl" l '"!'' '" ' Im I, . 

Conll 
Ouo .,.,,.."",. 

e:::::~ : :;~~ .... ~;; "~~~~ :: .... k 

Vlo'llanooover 

,\ud> dio• ßcr· uf~bt•r-~tun;: i 01 Ut•o• uf ~ infoo·IOdtiuh~"" "tr· " "' 

11\au·«·nt.o•u ,.) ~ i o·d l'<'ll"looli ßig ,,., fjOt' S u~h~. 

Aus ~ IIe-n lnfor· oo • .cioncn orögo·u S io· o·r•s..t~<·to , ddn ~ich onosrr·•• S• h"­
l c to i t g o•o ßrr• ,'lilhc un d ,. ;.,I l'c <'atot~Ot"l "" W:S bt·~" ~tso·ito <lo·t· lkr·,,,. ,._ 
fo•·d c rung der• Pt ··• ~i s und der Uet · uf.; ~ell ~t .. lll , "'" ;no c h 
Lc<·ni!lhalt.e deto S c h illcr-ro uUSC!"<'I" S<.e hulo· " ' vcr•,.iuelto, 
ilb1• i ge n ,,uc h du~ch di .- ito fo•·,. von Arb~i ts;:<'.,<•i nschaf t t·!\ 
t en Untcrr icht ~ i,.ha l t •• 1-\aschi n c nscho•cibcn /S to•nografi•• 
l<iio•tsc haft. s d cutsch und lo'ir · t.~cha ftsmod, ho· ,. ilt.il< ' ·" • Au .. druck 

Mögenunsere Li <~d c n cr•-llerg-SchUler· in t"<'ic h<>,. Maßc,,u iho •o· O< u"d 
unse o• aller\'ort.-il d"v o np<'<>fi tie o•en . 



f'rojekt .. ochP der ~ l:t~S<" 8 " \'000 14 . 2 . - 18 . 2 . 198J 

A• .'l<u>t~ g. <l<"n IJ . 2 . g3 bq:ann dic hojcku.-ochc d<'< ~la~s.- Sa . 
fUnf Tag.- l.>n~; f.-,•tigt.• ·n ~i•• <Ii<' )l"sk•·n und Kost!!'"'' an fU<· die 
Vor• fllhr· un~: rinc" !'antotoi•u·.,~t(;ckrs '-'" ' H>u><ler•tja lu•f.,i<; t' un~et""' 
R<•;•l~chul<" ·'"' 1 ;.,dcowr lkr·g . 
!),, ~ir o·inr ~;r·ol'>c KI.HS<• ''"" 34 S <·hiil<- r•n sind, to·i ltcn ~ir· uns 

,:::d:,~.~\,.?;'"':1:~~~" ~;,•~f.' die .-in<' Go""PI"' wao• hd rt•au Richt.<·•·, di., 

oll~ wi I' U!l~ "'" Ko»<'<liOOIIlüjl u • S. I) ~hr 1'0 <" <lell ~·c r•kt• aurn tt•afcn , 
holt.••nwi•·~; t•ono·Tischpl"t.tcllnndt·i••sigcSiick<• fon.llei •'l•·aRe " 

~~~~:~ ::~~:"1>,~~;.",.~~~~- so ;ob, daß .,;,. st.i II •·o r uns hco·fluch<·<HI d<-n 

,\\s ,.,;r das ~io;hl. i g.-.1.<' .'I"L•·•·ial h<"!'h<·i jj.csch"fft. 1\.Ht<"n. h<·k"'" 
j"de1· d<•o· Schi il <•o· <•itll'n Klu""P"" Tol\ . Di<"jcnijj.Nl 0 dir'"' den 0/iu­
"'''" '"'brito·to•n, h.,t.t.<•n S toffr••stc ut><l D•·"ht•"t<'rial ' ·'"'l<'t'fll ­
gung . l<~iho • o· <HI d<' r o\ ••bci t. •·Hiint.<· blechern <' 'lusik <'O• Cas~o·tt•·n­
,.,.koo·drt·, d<'l'»chon,l r"' li ch " i"'limc••"-·ar• . 
llie <·t•sto·n '- ~•·i 1'agr b<•nöti~~:t•·n wl ~ . uM aus Ton dic j<'~' <'i I igen 
•"~ · •~~'"" ,",,"r.,,... igr·n . Da]".; tu ·•·r·schl.o· rinr f t·öhl ido r S t.iiiM<.tng, 
ol<'llll oir· ~uuni, <·U ",,eh tlcr-z<·n~lu~~ ""'"''"und r,.;n~<·u, 
l wischr!Hhu·<.h I ;,.r,." o·i t· "u~h w .,.,",.,.,." ~l<O sS<"IIkout<-ro"!.-", die 
sich in der li"b<"nkh~S<' ~ufhid<.•·n , '"" dul"l. die· )l;osken '""'"h<" ­
ti ~1·n , 1\10 d'"'"uffolg<·ndrn T><R br·klcHcl\ ~ir• die inhlschen fcr ­
r . ig~~:eoot• do·"'' " -r.",.,,,,. ~cn 10 i t. klt•i '"'" 1 . .,itutlgSstllck"" · ß"nn 01<1fttc11 
~- ; ,. 'I"P''' o·n~lo·lsl.o·o · ano·!lhr···n, den wi ,. d~nu auf <Ii., ,'lask.,n vt r· ­
l.ci ltc11. ßi•• 1\,~.,.,,. """"" in d<"r" J•<i~ch<'ll'cit ~O~<·it fr~t.lg. d.>ft 
di<· d,,fno· , ·orges••h,.,,.." Sc hill "'" ~ste u11d lo·<'il!l" ,.. .. ,.,.,.," hm.,t<;ll 

~~~~ .. ~1,; ··.~~ .. ·:,•;:~" .. 7 ~ t 1 ,o:·~h~~~'t,tb~-.~",~,~~ gt'·,:·~:; o~~ .. •;:,"·,:~.~~·;.,.~:g ~ ;·::::~= 
~'"'"' • '"" doo·t d"s t•.,utn • i no; t>~t.llck <'illwllben. Iu •~<-• · 1.• i s~h""'-cit 
~•'<' ""eh I'' '"' lh•11ia In unso·rr <O Kla~~'"" irn!Oe t· <'ingo•t o·off<'n, di<' 
u 11 s u, • .",.. 04.,"gcn und Rh) thot<'" ~" o•l nc•• b .. st.iii<Ot.cn Mu~lk bc ibr~ch­
L•· · J),.,. lt•l ,, ,. Tag ~.,, . d., duw b<'nut< t, " '" <lio: o·cst I ichcn ,'],,,.~,." 

f •·••ti!V"Sto·llo·n, Ansd>lirß"'"l ""'"d<' d<•r· I!'"'"' ~un~t•• au lt gt•ilnd -
1 kh !:"~iiub •••·t, <l[e Ti schplnr tcn .>bgo·hub<·n und in dr·n ~·cr·kr·au • 

~~:~~~h~";,.,."'h'l';,.~;;,~t~~" u~~~~:~~ ~-~~~~·(t,.•;ot~•·l;o l ' ·""""'"''"" uud , . .,,._ 

,\lle~ in ;ollo·<b ~·" ,.,. <-inr• gutg.-lul\g<'n~ hoj~kt~odU'. 

So;hill c r·n dct· ~ 1 :t-<S<' ~ " Sp;,B g<'•achl h;o~tc, 



' Tr~ffpunkt. "h"•- h·••" ooi t dlo·~o·n ." . .,, ... ~., gln~t<' " ~ i , . .,,.,•h do·• 
IHn .. n >oo•bf'rf'lt•·ndf'n Jr.-ff.-u , . .,,, d<-<' l< 'ollo·n l;oho·J ,.,,,,.;,.,,.,d.-o• , 
wir, d~., '"'""n .,.,chs Kol h•gt•n und 53 Sc:hilf<'r dt't 'ch~<"r· hl\o'i~rn ­
"'" hul~, df'r' llaupt"chulr, d•••• Ro·al~oohhlo· 1010<1 d.-r- lo·ll ,., und 
lnit.lat.oo• de" G""L"'n, 11.-ro• [),,"",., •• Al~., 1 o·.ofrl> ~I,. '"'~ ,,,. "h"•­
h,>•" 1<1lnkl.llch "'" S"'""l"lil· dt't> 12. 2 . 8 J "'" ~.Ji> I ho· bo ·l I'''"" 
"nd Bn "'l'i&<'l' St<"llo• 110 1\"lmhof. 1-i" G<'~llh I >On G<'i>Jid;, .~~· iro·n, 
Ski~chuht·n. Koffo•rn und T~"cho•11, S~hülo·r• ,.;, , . , -~- ;o~-1 '"'ll"'·"llrn 
und ht-lt"'""'" II IIek"" und fo·~s.-n<lo· I lt r o·n . '"""'''"ho·i 1 ~~'"" 1 ollo·, 
ßo:k"""lJilahc <IM' ~:•grn - """ ,\bt<'ll""'"'"'''·n, ß"'"'~' o•lll""!<"b•·· fl,,",. 
l r sl.ll!·ooung d••" lnt<"r·d t y, hi•• •· '""I <1.1 o•in<· ll>,.hi<'d ,,,. ,. ,., .,."., ._, 
wink<·ndc 'lüt.trr• und l'lt•·r•. bi~ elf' I ' K.IIHI,.to•ig i II o•i .,,.,. I.<I<.O.I(<"f<> -
11'"'""" ~UI' \'"' \'f'('ll ~h..-aud, ~Q<.hiOd 1111(<'' llol<'< hi,'ihlo·<> :.I Ir ~.,.pl<-1 I 
-u<' f: Sungln&dirlahrt.lo,.: 
in 1e•Utl i<.ho•• To•oopo p;os~icrto·ll ..-io• Gd!. I ingo·ll, I nld.o 1 ~ill fb<<l"lt 
und S!lo•nbo·•·ll· ln d rn ,\hl •·I l~n ~"•·<k ~''"""ll'""• .._ , h<oknl ,,.lo· lt"':;<"ll 
K•·~S<" &"t.au.,<.hl , 'lar·~ ll<"lt''" tlount~. llnJ.,,. ,,pi••l<••n S~.,,, ot.~. 
da", ~"~ si.- fUo· S~~t loi.-lt.-1>, lb<·o• ,'l<l~>ol«·~> ,.,.,,.;._hoo·" ~I•• r.,,, 
,.;~~h. Ot-r II<"' '-t;md b"'rci<., d<'<· ,..,.._ ;,. ~ .. ,. ,,.,. l'nhr·• "·" h J),".lt_ 
rai<> indieJu .. cndhl'<"brr•J<"bo·.•chto· . 
.\10 Sonn<..>gO<oqo;rn fuhl'<'<l ~ i ,. 111 <Ii ,. :>1< I so h« I ,. -";;, «II I <11111 Jo·do·t 
bt·k"l< Sei"" Schulu· und S I< i <"I ' 1·o•o paDl, ''"' ~O<HI< <• do·o· ~~· i ""'<'I -
rich< los g.-hcn . 
ruo• 'I,.)._.., d Je Jo;.,,. d:<-. .,,.~~.,. 11.11 '"'I '~ ;,.,.,. ,,,,".~o-". 1>< '1:""" 
nun da~ l.r •·n••n; C l ei<-•cho• i tt., S<..-igs<.hrltl, Cr·l\Hu,. _ho·iu, y,,.,,_ 
P'-'nscho•l<t, l . ltufg o·und ~cloo•it.t., S<. hli<.t ~<.h,. h s<;loo · ll< . . Glo•iiM, hio· ­
bcn, Schullf~hl'<:l>. Dop1><·l ~tock<>chlo·bo·n, »cho·,\~:f:oho , . ., , ~••·•• 1>••• ·'" ­

,., . .,, ll~lh]>flulll, rflu&&l••l <.en, St•ito·"•,.. """· t••· •·<>l ''", n o .,rnl ,.,. _ 
t<"n I• l"ho•o•n, Pflusbol""• Stopp,ch..-u"ll • ~pi<-,~<'lll· r, I i fo f.tho•·n 
- all da" wi II er•s<. .'I .. I 11-el.-r·nt ~.-in: lllo· o·illlJir ~·" d • ., " ' '""' 
gan' ~clob1> sc h~"r "'" " ' ' "<.en TaJI, •i<- <h-n la«Jöl<•n, """''~<>lml.<'ll 
DiniJ.<'< 11 d a an den ruD,•n, dio• II""' ou<d a•• r .,;~h<. ~o ~«I I 1 , • .,, ~ ;, 
,. ;., <"ilo:ntli<;lo -.uJitrn! llie Jl.o•8"l'l't•n VUI> 1110" f .. hr·o·n 1(1<-i<h l.ifl 
und dl<" Könnt•r , ""<.ro· lhn"n dnll<'o dlt• b•·r·.-i<." d • ., doittr ""I 
101l """ fuhr·cn, feieo· t.-n "' it•drnocho•n •lt do.-n ~ o . ho11 ><·o·u·.o«to•n 
Lif11•n ""d Pl,.to:n: Ko~hdbe<"ll"bf3ho•t., bl«nd,.,•d ,\bf.oln-<., lo"i ­
hUttt-11,\bfahl'l., K,.,.,.," ,,.,kt•l.,bf"l"·<., llor·n.<bfüiH·I, Ost<•.-f<·l<l••o ·­
\bhiH·(., lloch~I• - Skh'<'l , u.,~enkt•"""', Oltoopi~.•bf .oho·t und ~,,nd.< ­
ha•· ~bf,.hrl - und tlb.-r MII de• lhron<.e dl" Alpspiu.- und in do·r· 

~:;;~,.,:~·v:::~:~:i :~~~:a~:,i ~:.,,..,..~,.:::::::.• 11:::., "::.,:~: .. ~:: ::' r.::::: 
~~!,. c:a\~.,""'~':., ll~~!~:.,::,""du1~~~: .. ·~ ~.,~:ct~'~:: · ,,.o';l:.,~:~~~·; ~:~·~:. 
Fahn, bei der nit.hL """1181.<:0\~ elner au~ der SP<•r l<a• und fa,l 
i• Ti<'f8clno ce ~.,,.sank! De r IWckw"'l' von der Pis<.o· '"'' Jug"ndheo· ­
b<•r•" fllhno· (leider:) dio•r.k<. "" M~<cllonnld's vod><•i: ''"' " d•·• 

~:~:r·~ .. !~~:n .. ~~"~~:~~~1\ p~';,~ .. ~~~~" .. :";~~-~~~ -~·~~ .. ~ "::.~";~~·;L~~~t 
•·uh., , llielldd,·nd.,aTa&"-" fi.:Jenortsu<.od•Ud•• lnsßo:tt, dall 
<'-" ln • 1>nchen llooooern f!inf !4inu<.en nach -,ehn •uck«•~uschcn s<.i II 
~a•· - "" "onst. jede l'll d aiOJöli k v"'''llagt: 



lt• Mon~•l .. tochrrten ~i r LUnJ.c h st •• Ha nc i• Sebel heru•, !).,vor 
un s die Gondel in cr!lf>t.•re Höh<"n I l fL<"Lt'. Dort rl D d~nn di e lo'o l ­
kendeck <' >ouf und sLrdhl<"ndbl~ouco· ll l••<"l.,,.pflnlunsundblicb 
"" '" bi s "''" lt·Ln .. n lag Lreu . ta "a o· ja • u c: h nicht. ireend ein 
Mont•l• ,.oudr o•n Ro,;cn.ont.ag, "., , .• ,. una die llrac h cn, )ta s kt·n ""d 
l'appna:.cn ~ur de" rist<'n .. ~~ndil <'l'lnn .. rto•n. 
ßcl t.o·~u•h ~fl<·• lo'o•Ltro• eilten die T>~l<' ~ ~hin, un~ die AnfJ.u1er 
von un~ h aLL<•n so go·oße fol't. ,.c h l'it.Lr ;e•acht., daß sie eit> Skl ­
•••·nnrn •lt.hht•en konttte n und al ,. Krö nuna de• Ga nz.,n a• f r .-Jt~ll 
loot fd<'n0,. 1.••rfeltl<"rko pf f u lw<'ll, ll llhet• h lna<> s ai"g<"sn i cht. 10ehrl 
Al s l.ohn I Iu ·"'' f l ~ißt•s winkt<' jcl'l r l ur 10 Kll<>•etcr '·"'I" Ab -

~~~;:~' b~;.,~::.~.~~~L'~':~ ~~:~ .. ~~Ii ,1 ~~~~n I'~: ~~~,.~~ ;:::•·,.:~7~1>~:, strahl rntl<-r 

Abend" ~u•·d<' 1• lkAt-K<"IIe r llcfr t••L , dlt• Ur kundr" verte ilt und 
die S I<'I" " I" f<' i <'rL. 
D" " l' a c k<"n und Saub"'''"""""" Sa••t•a•<>•'l'"' "., . .,n nut~endi 1e l brl , 
d i <' lt:8LDP<• i t.f"n ~uffo:r i• Flur un~rUc ll e h., 1.f"lehen de 8 .4-bsehl<'d~. 
Sox. h •·in•" I lat.ht.r d i e Sonn., , al " ~ir I• lnl<'r-Cit)' · ~"''~""~"'" 
saftrn .. nd G,~o·•i,.c h Parle nkirch<"n ln Ri e hlunalo'orden•·e •• li eften. 

~;,.!:!t~~.~~7,~~l~.,'"d"";;::~:n .~: r .. ~~~·;o~:~n~~:d::·;~:~~;c~~~ :;~ ; 
Heil "' 





l"b''" ;" .".,.;,.,,r "uf und wurde zu'" Ausgangspunk~ fllr die ge i s~ige 
t.inigl'ng d er da,.al igen deu~sch<'n I !Inder, K.-in ~nd.,rer al s 
Richard fried~nthal hat in seiolcr· lliogr .. phi e •(;o.,Uoe- Sr.in le­
b e n und sei ne Zeit' düs leidensch,.fUiche Lrben Go<>th<>s .,;~ /n­
t.rii,\C", "'h l. iebr und HaC. in ."'ei<ftar je .. als besser· beschri e ben 
- roicht v.•r•gessend <II <> Streiche, di e'""" de 11 Oly•pier• nie•·• ls 
7. u g e t r a n t h Ii t t e ~ 
11<•1 eiolo·roSpa>. ier•gangduo·chdenweitcn, naehGocthesPillnen ge­
staltet<•" r,,rkander J\oo ur,.eine"'G" r·tenhaus , da s indener­
st.en st'c h~ J,,hr·en s<'i ne s ."..,;.,,,.,,.. A.ufenth"l ts sf'ine "stille 
Stätto; der Zuflucht" ""''• genossen wir• die •ilde Iuft di eses 
sonnig<'n Tag<>S · ln d"n nit Kl.,in•öbe ln aus histori scher Zeit 
i nti • eingeriehtet.-n ~~~" "' "" ""tstanden die sc hönst"" .".erke dur 
fr•iilwn lioo·th .. ~chen tyr· ik. lh'<' Uns br· ~chto· "" " schli <;IH ich '·" 
;::~d~:~~~~~ igo:n b'"'oc ken Kaoo •e r·guLs- Pät-ht~r·h•w:o ~ns " ""' 16. ,lahr-

>;u de"' ~ ld nen, g.,pf I egten Schloß Ti efn<·l, . S.>ch d e01 U• b"u wa<' 
c~ So•'"" ' 'Sit> drr ll•• ••,,ogin Anna Aroa I;.,, in deto sic h die Ges<"ll ­
sd~o•ft tmd die Geist.,sgröße<l ."...,;,.,.,.,. ,,u fr•uo;ht.barcn Gcdankl'n.tus ­
t"usch ~ ··afl'n . lli e im S t i I des Rokoko , ~ 1 ,.,. ,. ; 'i ,;.oous ""'I Birdr<"­
,...,;..,r• d"gcdcht<•t<'" ~äu '"c "' ""• ,,.;., .ouch all<• .>nder"'" kl.>;osi ­
scho·ot (;cd<"<>~sUitt.en in ~' eioo;or·, linßl'r'St gepflegt~ 
Ab<·nds ;,. llotrl ""!!''~"'"'""" • "·"""" ~·i ,. ,\II<' gesp"""L, ob ,. ,. u<> -

~~ ,.,.~"" ~·~~ ~;;.~,"II ~ :~ ~~~ .. ft~~·:~.~·r:' ;; :·.:,. ,.K., :·~""hr~r~~ .. ~,', ~" ~ ~·;.fr::~ ~~~~ 
f.]Uck, I ~ o.t,uo<!o-n go;rollgo·rod ~"''tl"n wr l'e<·f ll,.;uot~, Auf do; '" S pie! ­
pl.on st.,nd ",\lrxis Sor•b"s" """h der· \'~ub.,arbei tun!( •·oot ,Joh.>nnrs 
1 d~rnst.,in als IJIJil - L•·st. auff;oho•tong~ llas hörle ~ich gut '"'• j<•­
doch "'"' h l'ine• T"il •·oll .. ,· Go<'thr, Schi I lro· u11d K\'"'~ ik rin '1" ­
s ic~l '"'ch '"'"' wo .. an do·~ Ko·et•••·~ ~iko~ ""'""t~ ;,~i s• ~ lla s ri<·f 
gemischt,. Gefühl•• hn••·o o• . llo"h ,.o] lten ~· i r un~ ,.;",. Anff\Jho•orotg 
dr.~ \ation"ltlu•at<••·~ ''"l.!<rhr" l"s~cn ? Al~o ging<•n ~·i o · hi"- jr­
<knfall s dic ,.., i " u·n •on un~ . I" der· Pau"c n.>ch dt•oo 13 . lli lol 
to·;ofen ~ i r• """ i,. I O)cr·, gö nnt rn "'"' •·i""" ~ l"i""" llo·i n~ a n d<•o· 
Jl;,o·, ,. ; n """; ~ v•·•·~· i r· o·t noch , "brr n i e h<. rlltt. .~usc ht.. ll.on" gi n g 
<Ii I' \oo· ~t<, ll""l! ,.,.; t•·•· · Und nun "" re n ~ i r """ <'i ";~; trot7 
ll o 1 I~ ~ood und ,\nthooy Qu i "" - <t;, s "'"r <· i '"' ge 1 ung~n~ ,\.,ffüho•.,ng • 
,\.,ro·l<<•nno·"d tonto · o· hicltcn ~~ o· ""~• tief in die flub'''"''''l g<'­
lchnt, bt·i ,. ;.,, . ., Gla~ Jli ~ r i • 'l"l.r<'hotrl l, lo·phant. " llber die 

~7::~~:~;~"'~~ e:~:n "s"~~~: .. l: ·:::.~ h~I'O~-< · ~.; : ~!)!~ ~h~::d 1. ~! ?.~~~.~ ~ h d 7~~ L~~~~~~~ 
ge•·in .".olfg.>ng ll.,hlt·r· und !.i:t .'\;lhlh:tus - un s sc hr.'il; 1\'-'l!:"""b<•r 
,u r Tisch . So llt<•n wl r hiolg<·h~n und ~i<' anspr<·eh.-n' .". i ,. so ll t.t·n: 
lnd """ cnt~ i c kel te s ich ,.;" Ge~po·,\ch, """ nicht v<n•po•ugo· aro • iel't 
~.,,. , tr·~t ;ol lg<"'""i n , <·tw"" t;ost•·nd, "'" Tisch, dar>u pe•·~ö<ll i ch 
""" offe n in d<•r d .~ "''" ' ' igen , r·;wchg<•,chwilu~•·•·t<'n II'"' de s llot e l s 
- ,.;" I ,.l,. hni~ d e «t Sch-d<·ort sc hro• .".ir·k I ichke lt., dl•· ~ i o• hier 
h;,ut.nah co•lebten . ~ol fg;ur g Dehl<><" fllh lt sich ~oh! i" <h-' o· 110~' 

." ,.,.",. "'"' h n i cht , be i dc" !' r i v I I "!I i cn , d i <' ,.,. ~"" i .- ßt ~ L i " 'hlh I -
"·'"~ IP<t ;" ~·._,,.t,bt•rl in studico·t uo~d ~..,; lte ger·ad•• i • Ostte i I 
der S tadt b<•i ilu·rn tlt.l'<' n, "lsub .. rSachl, <lio- ,'lau<"r<"nLst.and. 
II Iitt<' sie d~s dnroal :o gew .. ßt .. , Ls geht einzig 11nf <b s Ko., ~o dic ­
s .-r bdden intc<•cssanten Gespr·lichSP-"'tn~r , daß die lct7.t"n ''"" 





unA erAt weit nach e in Yhr na<: ht.s ins fh,t.t. hnden' 
As nl<:h s t.en Mor1en, di e Sonn e lachte wi e as Ta1e ~uvor, wa r teten 
wlt· vor<lerlterde••kirche aufl.inlaD,aiAI<OrAde e inewe iDello<:h • 
"' I t. s kut. s che vorbei ruh••, ~· u•• Auge nbli c k,. l e nkt. e s i e uns .. r e Auf . 
serksa01keit. ~uf s ich. ll~nn beaann di e ßes\cht.!1ung des Kil•c h cn· 
ln<><! ,.e nsitdesiSSSvont.ucas Cranachd,J. vollcndet.enTafe l &e· 
saldc des flll&elalt.ar•. ~i n paar S traften welt.e r b ea\ch t.l1te n 
wir dann •hs Klr•a·K,.. cko .. - llaus und bu-elt.en ansehli eflend •u• 
Wlt.tus sp.o lai s . Der •we l&eachoss i l" ßa ••ockb~u von 1767 ta t der 
ehesall1e Wl twenalt~ der Kerzo11n Anna Asalia . Di e Rluse ,.tnd 
lsSt ll derGoeth.,:teltetnaerlcht.etundwaren e in"tsa l sJeae ll ­
sch aftllches l e ntrus de r Stadt. ßeis S pa,, ic••lani ZU•frl e dhof, 
~ur ~Urat.e ng•·u ft si t. de n S ~•· koph~Jen der 1>e l de n &roDen deut ac h en 
Dlchter&rllflte von fe r ne d as Schl<>ll, d a" di e DAcherd.,r S t .. dt 
~·ui t ub.,rragt . 
Wl•• nah•c n " bsehled von dleo;er kleine n, ~l n s~sal s so 1 ••o Bc" 
Stadt und fuhren wl ., der gen \rl"eaten. Un8~r 11el11• IIC~ter ~elsebe­
l leite•· l ieO ea sich ni c ht nehsen , un s al s nlch~ aeplante• 
" l,~tra • voller Stol>. ae\ne Uel•a~a~adt >u ~et1en. ~ach ei ne•• 
Sudtrundhhrt bealchtilt.en wir auf des tk;>sh!IJel den lc<•ftu •tf'r 
D- . Die arolle frelt r e p pe fUhrt w e ines d.,r IO:"alt.iJSL"n •it• 
~elalt.., rl ichen e .. u...,rk e auf deut s ches llod,.n . Vo n der t 253 &e• 
weihten, s pll.t.r-anl •ch en Ha,.ilika si nd die unt.,rf>n G<"><Chosse 
der Tll r•e noch erh•lte n. D" r 26 • hohe Chor über den Ka~a~en 

~~~~~~:~ t.u\~~ 9 lub i ;.,n 1 l~7.,21•t ~-~ ~ 1 =~ i :~~:::~~ ~~ ~;~~·~:" •; .. ~~~~~o~!:"~:~ 
::~ f~.~~ :""er~;,:~ h d•~·. 1.~" '~"ttk<·d~:?"t:': i tt; ~~ .. vn~~ t1 :;,?; ,::~tt .. ~;~ ß~;:~ ~-:~ 
Sach der von eines e •c~ t lcnt.en Vot•t.<"al, •·ol L ;r~< r•i e kt. • it. llet.al 1-
krtu>t.lliss c n, hcal el t.ctcn J'Uhru n; '"' 1~1" " ~ l r e~, die Da • ., nach 
ih••.,r """b lldun1 '" fr•gen . Sie I ieO """ ";,.~•·n, d" fl da~ nut• 
ein tlo bb)· •·on ihr .,.,; • 11le llllt. l e ?.wa•• I"'""" 11t udiert, ~b .. r •••.. 
~'=~~!!~klieh ..-u•·de """ " .J., dcr be wuOt, in ""lches land wll· un8 

Sach dl e.tea hl"''"" f,JI". en ".;,. Uber Arn .. tad l .. eit"'r na c h llsenau. 
Bels Useare ls freien Ln di'"'"'" kleln f>n StAdteh e n as Th!lrlnJ" r 
liald e rinne n e n wir un,. noch <-insa l dara,. , daOGoethe h ie•• t i76 

~~!~: ~~~~i~~s ~·a~':t:~~.';.·~~':.~:~~~~:d ";'.,';~~; ., ~:"1 ~uf d e •• hldhUtt.~ "" 

•V b c•·a llenGipfe lni ll tRuh' .•. 

~~~~ ~~:c~~-~~~~enu~db., ~r: ~ : " ;~J':" ~~~~" ~~~:;;,1,~fae~ .. ~~!~~8 'o/".,
1 "t. 7 ~ ~ 

::~~k:e:le;d,..:,~~e:n~"~:~:f:n::h~:!"t.;t~::ia"~ . .,~~~~~e~~';.:,r!a~ ... ~!~ 
~r;~~=~~t:~d ~~; .. vt";n"d~"n"h~~:e:-;;de"rn •;;e; .. ,.o~~~~:~~:~~·~:~~:~ .. !~ 
llerelta b ei D-unk e lheit lud uns llerr llee l<sann , d er die ~elae 
beat.e n s vorbe r eitetunddurch1efllhr t. h at, Luel nerAbschl edaer-

=~!:i~~~=n i,;';,. · ~~=~:~r~ann:;:!,~~ipe is Rln11au ein . SpU abenda 

e rfreut und ~ufrieden, • her s icher aucll ., Jn we nig nachd e nk! Ich. 
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Studi<·nfah•·t ''"'" Kl a~~cn 1 0<.> und IOd 
i<OSchnljahri9SZ/ 83n"chS,,I,.htl!"ll 

Am ,'lontag, d ctt ZJ . August 19~2 war .- ~ '""'I ich so w~it' 
~· ; r L r~ r..," '"'s '""'"~"'""~ ""' ~ .I S Ulu· üuf dc oo llauptbahtthof lla"nu­
•·er. U• S . zS Lh<' ginJ! 's d;,nn los. Unsere LI to:rtt ~· in~tcn uns 
tüchtig n.och . Die a~htci nhalb St<".dcn ßusf~ho·t d;.uc<·tcn •· icl 
'·"lange' 
o\oo $- ool•.but·gr•• ß.>hnhnf oonßl••n wi1· t·r"t nthlrciche Trcppcn hi,.un ­
t<•r" nnd dann auc h noch sch·o·t·b··ladett hinaufgehett. ~"'"Glück fuhr 
uns <•in 1\us di t"<·~t •·ot• da< Jttgctldgl!stehau« . !lan,<ch c r·folgt<> die 
l':I'Oßr I ; i n L<" i I ll ug d.., r l i .,,. ,. ,. "<HI <I C!' Ucl t~·~bclt<' , J elL L c I' SL b" ­
<Oet·l<to·ot ~· i ,. ""~•·r·o·n lfung c••·· lu 10 Abcndrs~cu •ur·<l e K.< i«<·t•«ch,.ar•••·ot 

~~:;;:i~•;~ · ,,;;::~nll~,\it.,h ~·~~c~~: d:~~ ::!~=~~.,,~."cM ~··iou•,· an St-hl"f, 

Aoo llio·n<lag, n<<Ch <le<O lrlih,.tUü, ging cs dann ~n die l!ist.ot•i.­
dcl' S txdt . IIen· l.e~. unseo' S t.adtfUht•et• , «ut•"·o•icht.et~ uns übr.· 
'"" Sta<l tg~.~et•i ehl. o•, t. r ,.,.,iihlle und cr, .. o;hl te . ls fiel '""' 
schwer, all di e unzähligen Jah•·cs ,.;,hlen uud Ano:~dote" ~u b<'h;.l­
t.en . Utt" b<,.:!indl'lt<:~!, ., jo:doet' die Stadt. •it ihr<'" ,. ~hl ··~ich<'n 

!:i <'clwn "''d Knpcl Jen. Sach de1· lksichtigun~ st~nd un'> nuch fo>o·i­
zcit wt· Vet·fUgung . So beschlossen ".ir, .>uf di e Fcst.u" ll z« kl et­
t.er•n . lleo• ~· eg hin,,u f w;.t• st<"i I """ '"' ~ch ~erl ich. Trotzde"' l<aoten 
wl r h•·i l oben an, zwar o·l~· ;os au s dco• !'us<-e, jedoch ~·urde di e 
Mtlhe dut·ch den Ub•·•·~.~ I t. i go:n<lc<> ~ <1 sbl ic~ auf die Stad t und U•gc­
bomgbo·loh,.t., 
llas 'li t.la!lcssr " br,.cht.~ eine wi l lkoon• cn~ Ateoopausc, bevor •d•• 

~~~~~.'I~~:~~~ fKi.~ti~~~"',.bt,." (]~~~!~~~~ g~~n ~":.,~~., ~~~t:~ ~g ..... s~~~~.".~~ ... ~~ 
'""''ll<'n ""'"'"di e 11.-sicht!g""ll <l cs Schlosse s llcllbrunn auf dc• 
l'l.•n. ])o·ll größl.<'n S paß hatten "i I' bei den ~·~sset·spielen, di,., 
der· da•~ I ise König anleg"'n 1 ;.,n. t. s "ar ei n e "Mo ••dsg~udi", <I""" 
~!;I ~~:~~·:l~n I 1~a~~=s~:· ~~z~; e N~~~~~ ~~~~: :::u~<~dt:n""~i ~c~-"~.,:,:~~~ 
hdt. ge,."igt.. Ammcist"n intc••essiert<" uns jeduch de<" toc n sch -
1 ichc ~ ö r·pco• und sein" Mcrk oo ale. Danach beaa nn unse r e Freize it, 
die '"it ei"""' Stadtbumotcl ausgefUllt WUI'de. A"' Abend besuchte 
"i n c Gruppe Schüler odt unseren 3 Lehret·n ein ~·e inlo~~l . ~·ir 
sa.ß.,n gc<ll!lt l i c h b e i ei '"''" " Glaser I " ~'e in und plaudert.en über 
~lies ooöa l iche, nur nich t Ubeo• d( e Schul e . t'llr den Donnerstag 
><arein,_,r.,hrtdurchda .. Salzkammergutanaeseu.<-. Schonfrllhmor­
acn,.fuhrderBusvor undholteunsab . Aufd..,rt'"hrtzumGosau­
sce k~"'"" wir an einer ~Ia,. ., , den L3ot<l'lerofcn , vorbe i. Von den 
Stau:. eenl cgl.en,.i •·e r stei n .. al Rast ein. 
Bald ging di e f~hrt ~·e iter bis nach llallst.at.t . ln deot Gebdne­
)'lau s gab es bo; ot ~lt. e Me nschenscl'llldel und ~nuchcn zu sehm>. in 
St. Wolfgana teilten ~ir uns in Gruppen, m• die Stadt. zu besich ­
tigen . A.,W.,gzut~WeißcnRöBI sta ndeinllrunnen.Wir·l<reot pelten 
unsere llosen hoch, ~oaen die Schuhe aus und s tiegen in den ßrun-

Welch ei«e trfri,.ehung ~n dies., ., hei ße n Tag: D~• · an den~e ich 
besonder8 aerne. Bald erreichte <l"r Bu a di e SO<I'ltlerrodelbahn, 
Sie war ei nfach Spit~e. Sogar Frau Brosch e , Frau Perl ich und 



llet•t· Kt•l Irr """"~en d<•n ,lbh . .,tg hinab: .lbrnds b<'"uch~t·n wi t' d ;,. 
Disco I• Ju;<•" d gil~t.<'htu<~. l.ml llch aal k••lnt· S<' h<'n ~~(IPtli!l~<'iLt• n 

begucken •ll•~~n: A• I t't•it"!l ging ··~ tl.>nn ""eh llrt·chl<'~jlt<th·<t "''" 
Sat,_bcrcwrt·~. ln d<'r bo•k<tt>ttLrn .lt•brit.~klridung fo LOJt'aficr·to• 
aanun,.,urlrinnet·unc. Lln<' kl.-in<' n,>hn fuht· in tlo·n n<-q;.lt' ir· 
ka•cr> unt< ~inLiC vor,"" ~icf un~<'n: Lin I i I• IJ•>b '"'~ ~lchtiCt­

lnforaatloncn, und di .. """"dl ich Ia"&"" Rut~ch<'tt ~o•·&L<'n fiir 
der> kll t·~ t·lich<-r> A<"•&lci.._h . .ln .. chli<'ßrnd bt.~ehto• """ tlt•t· nu~ 

"" tlen Kiln i l"'"'c , S""h d<" •· l.lo:si eh~ I &"" II do·s 01'1 ,. ,. I i t·fo•n - i r· 
ru to ,'l:llt•t•wlnkrl. lt•ld<'t' W.!t' an dlo·~··• lttl tla ~ ~' <'llo·o ~d olo·c hl , 

der· ~'c bc l , . ., ,.,.perrl <" '"'" d i <' Auss i <.hL . lkt S:ochtoi 1 t ·'1: ~• '"'d un~ 
ft·~i "' ' ' lrt•f(lguttg . ~it• .. chlrnd crt.o•n nuo:lo•al dunh «.tl'h"'l: und 
bc,.orglen l'r"""'"l ;,.,, fUo· di<' ll.i;ckfaho•t, lk<t .lb~• hlun bi ld..to· 
.,;,. lu6ball•p i c l gcg<'n eine 'lann .. dtaft au,. ,.;,.,.,. ""l'b"'l:''' luß­
balltet•.,.i n. o .. b.,i ... r. ..... ,., -~hnO"n, d~ß "" dt't' \t't' dit·n~• d•··· 
'llidchcn "~r. die di<' &•"C<'<'I"lsch•·n tu ftb .. tlo·o· d '''" "nitoirr·u·n . 

~~=o~ .~, ,..,"h\"1 .,;:~!!";:; ,.:.:::,.,.•;•~M~~~.,~~~~,. 1;:~·~'" ,.,.';, ',, ',',\ .. · · ~:·::.._~~::; : 
Jedct· ~a••c l ~" t•icl flll t.ll" I indo•Uc k r· . l)a '"" ,.,. o·i n<" "''"II.'' G•· ­
~po•ll<. h ~s toff, Aot S,t ot~L<•II ~,.,. <'~ d a nu ~o•dl . ~ i t' fnht ,." uot II . 09 
Uhr •I• dc• Zug ••on Sal~but'~t. ,,b, lll •• ~ilokf;ohrl "'"~in~ iu ~~~~ -

i:"~!~~~ .. :: a':."."~~~"'t't.,~:,.~·~.~'- ~~~~t"~'~~1 1' "~7,.,: 9,::,.1.,~1 1~', h~;7':" d;;,;; 
:~:d:;'-~~·ndt'' .. n<>S.:~:l!~" "chönc l.<'b<'l' &•· ~ l;l hllt. Abo· t· toit• tou6Lo•n j.o 

Trot~ toanchcr tr>,.ti••llk,.;t~n ~wis<.ho·n '"'~ ~chiil<'rn und •il do·n 
lrhrco·n wat· es doch ,.;,.., gclung.-r>e lilht l . >t' i o· lo•rnt<'n un~ '""I 
von cin<"t' gM>~ andct''"' S<'llr """n<'tt . ~ i t• st_ o·llt ,.,. fo·~• , d"B '"'"' 
• i ~ den LO'IW<'t't\ 1' ".; v~t. hras".r ;ou s~o••t. ;ol ~ i• UtOI o·t·PI<. ht . ,\ J,.o 
;~~ . halte dle l'ahrt fur IJ<'Iunl"" und tollrde ,.;,. a<'<""" •lo•olo·o-ho-



JHe USO (Undl~ziplinier~" SchU l er-OpposiUon ) h"t unlängst di e 
lnit i Htive ergriffen und die brennende frage d"r Schulre for10 
"i ne•Sondct•ausschuß>:ur Stellungn.>h<O eUberwiesen . 
!lic ~efor<Ovorschlllge, die VOI\ diesen Aussc huß ausge~t·bei tet wor ­
den sind, erstr~ck<"n 8\ch, da die SchUler naturge .. aD '"ehr an 
~inet• ncuen Schulordnung, als ~n einer grundsätzlichen Umgestal­

~~~~r:e;ch~t~~~~~:::.~~~ens Interess iert si nd, .>usschl ießl ich auf <!Mo 

Oi eUSOschlägt vor: 

§ l . O.-r Unt<'rric h t hat gnmdsllt.zlich der l.rho\ung w dien.,.,: 
Anstrcngungrn sind d.>h<"r '" vern~idcn. 

i 2 . llcr .,;.,.,., Schläf,.,. ; ., Unterricht "ec~t , set~t sich d"r 
gcrrcht~n St r afc aus. 

i 3 • ?,~~" ~:g !~" ~~:~ 
1 
~~~et•r i cht<'S ist de• ~rrneuen d.,s SchU I ers 

S 4 . Oie beiden Tagr vor und nach dc ,. .".ochrn~nd" ~ind un~.,r ­
richtsfrei. !l~" Sc hulgcbäud<" d~rf von SchUlern mw ~"I-

=~~~~ ~~s"~~u~2 d~~~r Rbeeit;.,"",'-,.":~ .. ~~~~~';,~,· /u~· d~1~,.~tb~·~:;~., z:~~ 
v.-rfuaung. 

§ 5 . W~hrend d"s Unt~t·richte" dat•f ln jeder Tonlage uud l.aut­
SLärkcgcsungcttundgepflffrnw.-rrlen . 

§ 6 . ~'i'~~~·"~'u"";a,:~ar~':" •dndestcns eine S~unde bis S<:~h~ig .'Ii-

~ 1 . ltt den l'aus~n sind den SchU\ct·n ,,I s !l.Jnk fUt• ihP t. rsch<"i­
"~" K~ff.-e und b~lcjj:L<" Brötchen '-" serviet'cn. 

J 8 , Drr ehr><UPdig~ Schul leit<:t• i s t vct•pfl ichtet, jede., Sc h U­
let· bt:im Ve o· l~ssett des Sehulgrbllo.ulc s p"rsönl ich die !land 
' ·" Sc hiltte in und ihto i ot Naoten det· Schul e fllP sl'in" ~t;i­
spielhaft<: Aufto"t'k~a,.keil. "' d;mko.•u. 

S 9. FUr di e bf"quc • e Heiotbf"fördcrung dct' Schüler ,.(nd T"'"" 
undLi •ou s inen innötigcnMengcnbct·eil.>.usl.e llet> . 

S 10. Oie Rcfot• ,. vorscht~ge s iud schnellstens ,•on den 
~·ot·t l ich"n Stel len kompro oti Bio" >.u leg;, I ;,.i,"•en. 



Qualität. die man schmeckt 

Auf~icht.><pfllcht und ltaf~utog dr~ I t•ht·•·r~ 

Gc!l<.'t~ übrt· ~ ... r~lJ~ .. r .. ichcNutl f Ut SchUio·t· und St.ud•·n lo •n ""~ ;,. 

Kinder· in KinderaJr·t., n ""' 18 . 'l~t'.< 1971 

'""''"nderluf,.lcl>< .. pflicht. 

- Sc h i.l l er •·ot• S<. h lidcn be~3ht•,.n und 
- v<' rhinde rn , dllll di e"" SchtH "r and<"r<• sch:id i Jcn 

Aufsichtspflicht.l>c«t<>ht. fllr .. aoot.lichr Lrhr<'r .,.; ",. ,.s,toul•·a•·­
i<'"Uhrr ~ l lcn dl c Sc hul e besucheilden Schiller· . 

Gr·unds.5t.Tr d .. r "'' f~(r hl.!<!)fl i c ht. 

;.eitlich und r lu•lich durch dt•n .. c hul \sch"n s.,, .,.i<:h bt'liin"'.<t. 
J..-esentl l c hrKo•pon.,n t.<'nd,.t•Auf.,ich t.IOpfllc ht.: 

L.kontin .. Jer•lich 
l .~ 
J .präve<>t.lv 

Ko nti.,ul erllch: ~~~,.~~~~ .. ~"~~ 1\'"und,.J.t.z lich ~ ansce-

: ~=~~:~" •Usse n erfor•d<>rl ich c n fal h dut· c h~~:esrt.~~ 

, ~u f•lc ht. • u6 u•&lc h li& und vorau• ,.chau c nd "'" n 
-evt.I . Gefahrenvor•uasehenund•ö& l lehst.durch 

&ee l&ne t e .'4alln•h•enverhindern . 



ltaftunJ d es Lehrer~ bei v .. rt etzunc der Auf•tch~llpfl ich~ 

r ., r•orwnschäden - dur• c h gese tzliche Unfa llversichcr·un1 
---- 1.4.1971 g~re.elt, 

h •••on<'n~chllden Drt~t· <'<' und s .. ch«chäden 

S 1 Ab .. . 3 S~HG •r.,rsonen, die die rfll"h~verl"t"""l"" 
l"h.,n, haftend.,•Ge•chld lllennicht.• 

S 1 Ab~. 1 StHC- AnsprUche dcht~n steh 1e1e" den Dien5th.,r­
r•rn d"~ jcwelll1en Lehrer,., 

llr~t·•·~ b.-1 Vor,.;otL und so·obeo· ~·ahr•Usslsk<dt~ 

" ""'"let>r•cc htr.,.~h•enlesrt>. c und Bca<Ote n&e,.etzc de s Bundes und 
d e r !.Inder - .'IÖII Ichkelt des ~Uckcrl ffs 1"1"" den Schuldlie n 

aberr ~~:.,:~~erJ:;:~:;· 'J::;h,.•~~~ srobfahrllssl&r 

b.,d]IOil<' <' \ 'o rsatL: •llcl. fol1e n einer Handlun1 (oder linterLos­
suncl sind de•H•ndelnd.,nbe,.uDtundwerden 
~on ih• blll icend in ~auf ceno .. en 

"'"'"' htwlauickrltr ~~r,~•·!~~~r~:~':.t~~,.~~~~lzt n:~~~~ .. =~~~e 'ii:~~~ 
traungen ,.,"•den nicht arrgc~tellt 

dlrnstr•cchtlicheh>lse n:Aufllichtspfll chtv"r letwnc~ 

~ 

r.tr•f r·rchtlich" l'ol&rn• Auhichtspflicht•·erletzun& hat Konsc­
quen~cn bei l'"rlet.Lung ode r Tod ein.,• 
Schll l e rsoo:lerrlne•Drlttcn. 

~ö&lichkriten ~ur linhllve rlliltunj!j in d.,r Schul e 

IHiturwis,.ensch,.fLI ich~ rAcheo• ) Sic h<"•hr.it ll lo.,l e hr·ungen , 
po•sktlsch" Fächer ) ßeachtuna d~o· linf~llver-
SpoH ) hUtunJnorachrlftrn, 
Schulo'anderun&en ) f~uerMlar••ordmrn&e, 
SchulhllU<' ) feucralar•Ubungen . 

Kl a ""'""bu<:hrintr"!i""l' 



SCHÜLSRGIIDANKB!I' 

vorder l'l ch11le •• . 

"ltab ' ichnichtu vergeuen? 
Kann ichdiu BinomUchenJ>ormeln?" 

"Miet, hellte viader 6Stllnden ­
echnell noch eine qu.al111en!" 

:::: :::::;~l:eh::~:hen? ~&r 6 
echt gut . O..e Gt'll&elk&binett 110 
Dritten var noch bealler . In zwei 
'llochmhllb ' icha~>cheine eieene .,:; 
Glotze .• _ =:, 
"Hottentl1ch l<o10111e ich nicht in 
ChiiJIIIie dran . Vielleicht eollte ich 
vor der Stllnde sagen , airsei 
schlecht. Nein, dse geht euch nicht , 
dann verpe.elle ich was. Alll beeten, 
ich sage d em Lehrer , dell ich sestern 
beim Zahnarzt war und noch l'.ahn­
echlllerzen habe . Oh ja , dae iet eine 
gute Idee !" 

voreiner Arbeit •. • 

•Ganz cool bleiben . Ich echat't' e11 ." 

Wie ltpllt ist e 11 denn? Jet auch der 1 ''"'""" """ .. .,.,.,. I:}: '~ 

Schwtmeln . .. V 
•Mein Spickzettel iet euper . Merkt d8't' 
garantiert nlcht . Hottentlich ko"""t 
auch dae dran!" 

•Varnut , jetzt eteht dwr echon aalt 
zehn Minuten hinter mir , und ich kann~< ffi --··-··:-·--'•'" ~ w 



~~lieh kriegen die nich\1~ 

~sa, wo iat dtmn der Lehrer? 
Ah , dahinten . 
Xtaeh, eieh haate nicht ftY illeht!• 

• Iat daa öde! Jetzt hab ' ieh meinen 
Spiekz ettel v erguaen!" 

SelrulordnWlg .• • 

Daa ist dsa zwritll' Mal , daJI ich die 
Schu.J.ordnung abaehreiben 1111.1G! 
Iet da s nicht hpierveraehwndWlg? 
DiiiSehu.J.eiiiUBdochaparen! 
Wsrwo gibt ea- kein Raueher:tillllller?• 

... n.,..... ... <2 w~ 
•Wann soll ich denn daa allas uchen?• tr 
•Ich eitze beatimllt bia apll t in die 
Nacht a n dieeer Aufgabe !" 

•Ich glaube , manche Lehrer "ollen uns ab- ~: 
dchtlich lixgern , wenn sie Wl8 Hauaauf- ~~· 
g&bfm aufgeben, ".aache lt48en das ja auch! ~ \1' ·-~--··- -· '"" ~ 



"P1'u1 , daa Eann ist ja der r e inste­
Krampf ! " 

~Hoffentlich erwischt d-. r Wl8 nicht 
bei01 Rauchen!" 

" Diese S tadt:I'Uhrung iBt ja I:Sd e ! ~ 

"In derander~Klaaae aind echt tolle 
Typen! " 

Blau e Briefe ••• 

•w .. r= mUaaen uns die Lehrer ao ku rz ~ 
ver d~ Zeugniesen noch 01it d i esen 
bltidenBriefenbelä9 tig en?" 



''"'~ ... \16{ - 30 t 83 )~·Cl . ·~' 
- - - ~o : l! 
"Vier'o'ochendien lldeSchul.enicht 

"''''"·'"...:::'"'"''-'" ~-
•Schon vegen der J'erien lohfit ee eich , ..:,. 
einJahrlllngerSchUlerzubleibeonl" 

"LieberliegeichhierindtrSo~~ne 
und langwe1l11 mich, ale da$ ich in de r _ 
Schuleschv it:r:e .• 

l!urz vor Sel'lluß • .• 

"llenn ich den Sei<. I echafl'e, lcann ich 
:r:ua G,-.naeiu.m!" 

"Ob aeln ßeru1' 'olirklich gut ist?" 

•SchuJ.evardochga.nzgut •. • " 

"Be1eteinkom1eche.,Geruhl - niU' 
nochzwei'olochenind.ieaemBau ! " 



Aud• .,,..,.,. ... Schul<" h~ l ~ i nrn ll<'r'"luug,.lo•hro•r·, nb~oh l j;o .1llr 
Kolleginn<"n und t:oll<"&<"" br r·.,t.o· n ~Hnno·n. <II Ir Ulnnrn dir ihu<•n 
anv~rt.••autrn S~hll 1.-r• hPr"<Ho•n uml ihnrn ho·l fo·n. Ihn' llra.rhun,o;<"n 
und dio• ßi l d <HIJ'>•ögl lc hk o·i 1 rn ' " r·r ko•lltr<•n, Inch h •••i llwn ~ ir h 
all~ t: ollr&i•t<h•n ""d t:ullo·,o;<"n dio·~··o · >:i<h«lo· ... rh·n ~""'~~ • •il 
~lt<·rn, ~,.,,.",." _ odrr I a<hlrho·ro n, u• do •n Schillo •r· n 1u h<" l frn . 
.. ann i••••• .. ". not .. <"ndig l~l . 

lo"o,.u:.brt-br· .. uo..hl ""'nd.uuonu<..ho•ln••nfl••r.oln«l:•l••h• ·•·•. olo·r·o·lrro· 
b""ondo• l' l' Ausbildung '""lildi<..h '" ,.;,.,. ,. r•l,o:;r·tUiit.lll•n ln•bildnn,r:; 
al" Rf""l"<..hU llr·lrr•o·t• rhrr <.-hl ~ tofl'n •rr~: llrr·.ot lllll:•lo•lrr·r·r· ""' lt·to •i I 
Ihrer~ t: ollo·gi<1rro·t1 ""d Kul '''il''" "'~"•'"''"'" ''"' i ,,.,. ""'' rh-r·o·n Tlil ia 
k<"ll ,.,.,anH•n, rl;o di .. Vl•• l f.<lt d• •• lli l d u "lo\'"''1:' ' ""'' <II•· """·h ­
... ndcn lo'ahl•ö&ll<-hkrlt.o•n ino~<·r· h.olh •. ;.,.., Sd ... t.ot· t rli•·· o•rfuodo·r ·­
llch •~ochl'n . ,\llo·in<" rli<" lho•tlo•gunll<'l< i•N.oh•••udo· r·Sohull.<u t -

:~h:~•; ~: ~-~;:~ ,.::.~:~ 's:.~~",~-~.' ~:::; ': ·d.~~- .. :· .. ;·:·.:· -~·~;.·'"~.'-' -·~ .. : : ·;~ ... :.~·;;:'~ ·.·~ 
rinc• Ab.,chluiiiN•Il:"i'" l!<'d~<:hl ~ir·d. loo llo·o:•·" otlr o·ij~o·I<O I iclto·to 
N.-lgu!\1!<"11 «nd lfohi;k••lto•n? !,. körouto·ro.-ino • lio-ll"hl '"'-'" ''·' ll:'"" 
Mn &e><c h l o .. ><<"ll ..-o· r·do·n . \1"~ "b<"t' l!:<'"<..hir· h l , "''UII o•i U ;<chll lo• o· "''"~o·tl 
5chulsch..-l er i&ko·l t o·n d I,. No·.ol ,.clrul •· .,.,. J,,.~•·n •ull l ,.~ II i o·r o: i I 1 
'""• l" lU""•.,·n~ o· bo·i l •II do·u I o·ho ·t..r•liflo·n dio•.o·• ~o. hiolo · r •· uut o·r 
ßc r•(lc ksl<..hlig""IO do·• ""fiiH<<"Io•roo·rr l.<'l~lurrtC-.clr~ßoll<·rr <>do·• lo·r·n ­
"tör·u"&''"• dio• bo••t•<lJiicho• "''ilo•r·o• »<. hu\l~du- '""rt'''"" 1" fln ­
drn. D<"t' 8o·r•a Lungsl<"h<•t-r i ~• hi<"t' toi~hl IIUt' 111 ,.,-loro·r \o •r·•i I l -
1.-r· rollr ,_.,J,.chN< lo·hokr.~fto·l<, Sd>Uio·•·n und lllo· r<> , "'"'"'"'" ·"''" 
,>ls V.-r·•ltt.lo·r '" d•·n ""<hf,.lo:rndo•n Sch«lo •n, ,,,., lkouf.bo·o·.•l•ro•JC 
dr s Ar·bo·lt,.a•t ,.,. <<tod """"'' ''" llo·r ·a t ""II'"~' ··I I, . ., < llt i 11 """ ~ i • ~· < 
'"'" " ,.)" \"r••itllo·o in d<"f' '"'"-''"~r·bo·il •it rh-• ~chulp ... •ohooiOo ­
gl,.c h<"n lllrn~l, 1<.> do•• ,., ..• o •·t~ in '""lrl'"• ~''"'-""-' •lrhl . 

Schull,.ufbahnb<"r'aluna l><·gi"nl ,,,. .,.,,.,.,.,., ~. lno lo· .obo·r· '"'"" "''"'", 
._,.,. .. dir SchU lo·r• ''""' d••• Or• lo·t~t!o· r·u.,&"~'-"f'· 1u ""' ku-•·r< . o,.,. _ 
~~~~ l a:-~l di'!,~~ ~~~· .... a-o•nat h<"it •il do•n llo •r .ot un,o:;•lrhr·<'r·n dio•,.rr· 

l l r1<' Reratung"lltigko•it "'hlirllt..t bo·r• a•~<hdi<" iruli•·i do".llo·ll• •­
r~t.ung riouelno;r Schillrr• 11nd ihr·o·r• l. lt.<"r·n o·in, ._,...,,. ,.,. 1.8. u• 
lrr•"agcn .. - b~"· S~hu l:t«IL~', u• L<'<"« ur>d lo•I•Lur<g .... ch~ lro iJ!k<"i ­
~rn odo;r .,b .. r u• lo•• h" llo·rr~;ouff.tll IQ.ko• i t o•tl Jl<•hl .• Auch ln dio''"''" 
rJilt•n ~•·· " d~r 11<-ra~"""~l•·hr•··· ..... \ 'er•itt. l o•r· t a ~ ig. 

K ur· ~"'"' ß,.,•at.u ng"l.,ho•o·r• a" d•• r• RS I.II "' ,.,.;" •·•elu. Lrol.~ "' lo· r• 
Anfur•d•·l'Uiltl"" ~" "·' ~ "'l ~S<" II l<tod dl<" ~ußo•o· .~o.hull"o.ho· /r·ll oir·l 
Spall . 



l' o•· 13 .l:. ln•f" n t>ab<' ieh ;,ueh nocl> nieh~ ge .. uß ~, wa s '" "''""'' 
~chu),. IOo· ld><'i~ an fällt. ls gi bt. TAg<•, di~ nur au~ Statistikrn 
onodando·t ·r• " ßUrokra•" bcsl<'h<'n; l•großenu nd g anzen " b., rauch 
vun ~lo·ino ·n ll i l fo·n fUt• 1,.- h ro·t• und Se h UI.-t· ausgeH>Ilt si nd, und 
das h< o• ino• sch ön<' ~uf~;abt• , 

>'o·it .l .ol o "n bin ich •it. '"''illo·o· Kollo·gin dab.-i und ft•r t n• 01io·h 
o·i::.< ''' I i I> nuch j<'den Mot'll"" auf d io· Ar•bo·i ~ it\ deo• Schul<', p~". 

'""' ' ~ "' violleicl>t II•' <' n icht. sn l .. ut "'"II""' 
ll i •·• in <li<' S<-r """"""'' Sc h u l r, s i•ld fast alle l.r ho ·rr· - ob wt•ib ­
lichodo-r· oolirml i c h - fr<>tot\dlichund<•nt ~~:e~~:enkOio<n<' nd . Unst·o·Kon ­
t•o•k< "' ~ leck t schon •-••it ig ooorg<'n~ ~ ··in.--n Ko pf d ur<:h d i.- Tlh. 
"'" '"" ""-" '" o·o·f,.ht·o·n. oh sidt <" • On l<·hr~t· " k rankgo· oto·ldrt" 
I"'' . l>. u>" "'" ß oh·r I, . ,<< •·I u<l,O;~pl • •' d··• gellud.,rt ••·o·do·u, I Iu 
I o· io lo;«<l-,.l.o• ln'o· :obo·r i~l . ' " '"'''' S <hu IId to..- , Schon " '" 1/ 2 8 Uho· 
(dio• S t h,.lc• bcllinnt 8 .15 Uhl') betr itt <·o· das GeschBft szioo01er 
- <>fl oo ool~, ""' glo·ich •. ;.,deP "''" W.>gen ~uf den Hof ~uo•ilckuoellen, 

7;; ~ ~ - , •·;:,.,;' ~.:', ':~:~;:t.c:•:·n [1.::,~•· ~ko:~~g:~:~":., ~7~,.;'":u c':!"~:." ~! ~~~~~ 7 ~ 
un<l .i••n.<Lhd""'• ,.-;,stags•.u•·or •ausgcbr·ütet" -•an•·er·zeihedo·n 
.lu~d <· to~~ - .. -uo·d~ , "i rd u11s S chuls.,kretllt•innen dikti.,rt . Sun ist 
<h•s Sc l.,,llo·itro·sSeh••o·ibLischlo:<·t• -unset•ct•<•<.>llbcl•·gt..SpäL"­
~Lrns j •· t <t hltl ooan •spit ~gekriegt", wie heute du s ßefindcn isl . 
11.-; t. o·llh•·r Stioomung sollt..-<·in.,gut<'S.,krct.llri tl fUPd<'nKaff.-., 
<l<-~ l ; ho·f~ ruhig rinct\ l llffe l 01eht• n..,h.,en, r~ uhlt s ich '""' · 
[H.- l'au"o·n s iud daom noc h flr.,MIH'U<lg«po·obo•n fllr die SP<'Vt•n , ~hn• 

::~~ ~~;;~·~·~~-~~ttcn h~t , sollLr sich erst gar nicht für dies<"n ßentf 

ßoclt . ftii<• S Unnngo•n e h"'cundAo-l!<'rlicho• istvergess<•n,w.-nn•an 
' · · llo·ispiel .,;,,.,., Schnl.,r, df't' gef.>llen ist. , e in l'flasto·o• auf 
d~" ,,.;,. klo·bo·tl .. d .-r o·i " "'' L<' ht•rt•in, die ;,. Allgf'nbl i<Ok <·i•·l w 

~~~~- hato'de;'· ~'.'~ :.~:;. _,.;n.-n L;." d hrl •~ufo•nthnlt hrra .. ssuch••n kaun 



Lin iici ft• r in •chul ischt•r· So t i ~• .,",.,.,.. 1 ii r·•i<•• 1 ,. , , . '" ... ; 1 ~; 

J ahrt•n, Lt· wurd~ IOS6 dur·ch llo•>ichluß do· " I. I<• · • "' .11 ••• ~· ·•t ,,,., Jo 1 
Schuli sch <' llot. l"'· da•~ls und ho ·11 1 <' I><' I ,,[ l "' ' " 1 io·l•·" u i " " ' ' " 
d ie ~",. Uno <'l'ric h t n ö t . i g ,.; 11d , ," •• ~t '"' ' .ohrr ";, hr I "·~• h .o l 1 1 
.... rd~n. Dt• <' fU•· dBs " P·•< rr·t• l<'b<•tl wlt· hr io:<' ~cho'•• i b• ·•~· hio>• 'nll n ­
t<"<'richt ~rt zt Schr·o•i b•·l"chin•·n 111 ~ · !lllr r ,. ,. t . .trl I"'·"'' · .." hr •·i b ­
•a .. o.hi n"'nunt.er•o•lcht brblt•hl "" i I ~) l .ob o t·n "" <lo·r Ko•,, I •• h tt l <' 
Llndener 11<'1'1, w<'ll drr f ördrr' <"<'r·r·i ., dir• "·''' hi"'"" ~"" f'" """ 

~:::~~"~';,~t!' ",~~ ~~~t l~~ r d;~ ~~~~~~ ... ~;•,: ~·.:::L R:;:::·;,~:·:::·.,:::":;::: 
:~:.,;~~~;~·;~~·;~" .. ~ff d:. ~~~-h~:::~··,~::~~~~;': ,·;;,' 1 ,,:~,',' ~~::; I ~::i: "~ : ~~ 
unt. ., rr icht "u t·dcn <·in<' Bal[.,ur·f•·•~c: h lnr, f olr do·u I tt< <'I t loht i 11 
l<'~l i lc• G<:,.t.a.lt.r•ro ~~~horuschinrn, I• Wr• o · ~ o ont , . , ' ' ' hl '"•111 'I ir Iw 
,'l ,<~c hine n onrd lo'•••·k><'"R'' """ I• l'h •~l ~""' ,.,.,·ir ·h< I,. • .,,"<J,., ,, r•h • ,; 
k.<lische GerAt.r g<'kanfl, S o·it ,.,.,h,,J,oh ro·ll o..-tll"<l<·dio· ,, ,,,.,,.,.; 
IOUtr g und 8 .. nut.I.U"Jl •on J,r~cl>r· •"'''" """'' " ia ""' 1., .• .,, I~""' • '' ;, ht 
"I ch~ I&• Öffent.l Ich<" M i~ L<' I rlu r r t ••n ui.-ho ,,., "''nd•• t "' • I, u. "i• 

~~:~~·:~d~~~~~., wi?.t :!~:;~~~:~~!:.,~·;~ '."'"'' fiil rh·n 'lat h roo,,. 'L""' •·• 

Das ~, ~ icl>l i1•• lnl ;.,,, • ., d<"s I Uo do•o·~o·t ·<' ;,", ".~,- rrntl 1 ·• lr•·d"' 1 -
t.i .o:~n hhlllro•n \ 'Oo\ i'liLgl ir·dr·orr <Ir·" r ör d.-rvo·•·•·ln~ '''" ""~"· "' 
l a.lldh~i•- und Studirnr><hrto•n "' Jt<•b••n. Virl<• 'i .•~_,.",.,, lro 1 ,." 
konnLcn in d<'n ••·•"11'"'11."""" Jaht '' '""' , • ., ao ,., ·' • 1., ·~I;, ho _,. , ­
d e n. Der I ö r·dro l' o·t·rl<l ~llt' d <" '" ,.;.,, , lt,<'IOo·i ouoill' i~; • < I,., o·i llil.l<<IOJ: 
wr f'lir·dro·unJI Sl.htt liKt·l u·n I..J>o ·" · "'" th·r Mo·.olMhlll•· l imh-<"'' 
Ucqr,. -i•· ··~ II'"""" h <"i nr. 

<>,.;, """'-'' " ''" d••• 1'/rr·d,.r·•·,.,·rin~ "" ' d••n in ~; bhr·<'11 1 ;!.•<l'•'· -
!1)1 o·onj;cnto-""' D.o•On ourd<·n in do •11 l.oho•·" 1~6.D0t'. U't tiit 
dir >-t.hulr und ll>t·<' Sc h ll l <'r ausa•·.o:•·b,-n, I;,.,. ,.t,<o<rl ithr ~,. •• ,. 
,,.,. lör·dcruna ""~'""'"" .,chul ;,.cho•n l••b•·n•. 

ln den l"'t<Lrn .J~I>r· .. n llli"l"" di<- " •holl••• • ·•hl•·u an th' Ro·;<l"h"l' 
,,.,-uck. Das h~l •••· I Go Und<" ' dnt eh I ;"ruht""!! ""'' (l, '"'" i <•r '"'1:~­
.. tuf•· ' '<' rlor·r ll di<' Mr;<lschulo•n dlo· ), und 6. l([ ;r~ ... uoul duo do 
dl o· g.- o·l ngc GrbuPt.rn o•;rL<• iro d,, ,. "''"'"''' q>ubl i~ ll<-"1 •< hl.uul nahltl 
die 1-~hl dc •• l ro d l•• 7 , l(l;,ssr ,.;.,,,.,.drul l,f' n Sdrillr·o .o h, lll•· /hhl 
d"'· ,'lit.~tl i"'d"r nhh• d"-1\ll a.ut. h ah; lo•lol<' l' 11 it' h l i• lo•o· h ~ I I n i'i 
,..,,. sinkt· nden Schlllct·uhl , sond<•t·n 111 dt•n l<•UI<•u •.ohr·r11 •lllt·-

~::;,.,,~_' " ~·.,s;.,:·" ~~: .. ~~~~ i "d::.,;~~~·~•;:·;;·,•, ;·.: "_~" ~~.·~· ;,~·~;;:·. ~·;;' s~~~7: 
t11Mion .. n •lt. ~'"ll~~ l lcl><"n, oft. ~l<l>tla<'" 'l•••••lu .n•~a<'~t.Mllt•t 
"rr·d<"n ,.oll, .._,D d"~ Ko·~i,. de•• 1'11< d,.,.,.,. do·r· Ro·,,[ ~'-'"' l<' I lndrn<'<' 
1\r·t'J: gr•öD"''' •~•·den. r~r·to·n SI"' lro "'''' ~· "'" d,., l·l; t · tl<"t · •· •·r•rin~ 
r·l •>, bl t!lb<' n S i e nicht 3bS<'I~"· lht''" ~ lnd<" ' ",.,.d,.n <''i lhn<'ll dan ­
k" " · o; ,.. Mit 1L led .. chaft. i• fll o·d cnrr•o•iro ~atrro ll b <'l' die ~ •. trul ' cit. 
I~"" " Kind"r h l tr AU"Ie hrn . Sie ~ 1\n n <'n dr• ,,.,.,. ;., • i t <'ltor• j~ hr·­

l lc h~>ll U•LI<I<' bt!ltr·~l ""' 12,-- ll)ol f>r'o lnho· h• i lr<'tCn. Uo •o• ll<'~rag 
wir·d <•u f d38 Kon~o S~O 993 d l'l' «~~d r ~ p.oo • • os>«> ll nn trt"'"'' ( Ull 
.:;OjO!SO)Ub erwle8"" · 



Das 

empfiehlt seinen 

PARTY-U.PLATTEN-SERVICE 

Das Gewil~sctne ~önnen Sie en Ort und Stelle ansd1ouen, oe lbot 
aussod>enodersid:lberatenlassen. UnserequolililiertenMitarbeiter. 

~;:,~~~:;~,:;nw::' ~~~~~~ u".:~~~::~~d~::~~tit wird Siebegei 

KAUPKE 
2!!r.!~!.f!~h 
T(O!IIt ) 1 1201 

Absch i r·ds•or·t.<' "'''~~I i eh der l.n~ la~sungsf~ i er der 
10. Klas"cn ~.._ 9 . 6 .1 982 

Lio·brSchülcl"inroo·", licbcSchülcr,diet.hr·.,hab' ichh.,.Jt. ' 
undbrgr·UOo·f.uch ., it.Fr•eud'. 
ln Ro·i10en will ich t.uch dnig"s sa10cn- rs ist. .,;n \'cr·suo.:h, 
dochko·inrAngst. , ichschreibk<'inßuch' 
Ich bin nicht. Guet.hr·, nicht lo' i lh . llusch, nicht llll~r , 

binschlichtnndci!lfacht>ur·fr:oulo"ilkr 
und .. öc h t.-t.uchSchulab&äng.,r•nsagcn, 
wllhrt>ndwir• hi<:r,.usalftmcnt«to:cn, 
d~ß .; r Lchrrr• unget•n von luch scheideto, 
dt•tlto ~-; t' ,.ochtcn t.uch ll"rn leiden. 

~·; ßl- Ihr· noch, !'1 8 lht• •·or 6 Jahren 
,-0 1· tkot Schu]z.,nt r um kaotL ato&efahre n? 
l!ie r i .. Foru•h"b.-nwir·uto s ver•saouoclt-
d~•ala hat k<>ine r VOI\ luch l"l""''""lt . 
Fe n st.-rj:;•b..,shicrnochundeswarhe)l, 
heuLc•acht,-,lcktrischLlchtdetoRau toll r e ll. 
Oic O-Stufe&abus darn,,lsnichtlndieseotHaus , 
doeh sehott bald s~h d~ s Foru• ,,.;~ heut" au ~ ' 
o;., ~.,al ~chule st~nd Luch als erSt<> S· t:h ~~"' offen, 
~ 0 k"ott Jlll' hi e rh"r • it großc11 Hoffen 
"ufeiuG.,blludeschbnundn.,u­
dochblieblucltdi.,se floffnutoa,tr"u? 
p;., Schulewarncu,abcrrie><ett&roe, 
und • ,."ch' S chülcrfühlLe" ichelns a'""icaufein"'"floß . 
Trotzallc•habtlhrvieles&"'scluoff t 
utod II" Iernt ot it l.ner&ic und lü,.ft . 



Iu .. 11 ,." lli<..IO<·t•n oot.Bl<'l l h t· ~•·b<'llf""ll ~o '"""d"· St 1111dr: 
in I ,.,.,"ö,.l "eh . ~··1 I K I"". I t · d~""d.- , 
'" lh-u~~ch, c..,.chidl!•·. 1111:li~~~~- n,..,.;,.., 

i:d ~f~~Ln ~~::~~~~~~~~:; ~i~.~.:~~ ~ • 
\~ 010. l<loll'lo;lll, (".o.- ll~o · ""d lh·o•<.ht, 

~)~ha:~:. !;: b~: !;. ~ ~~~"~:.;:~; ~~~~" 1 ····I tu• i t ,, ,., ht 

o.-lt ... s ~.- .. hl•·n .. at.~- . Co•rr<>n 
all'tllo· ,.., ß,..gl"iffpont<l ,., •lu· vi<'I<'00<-111· 
Ltllo·n luo h h<'lltr 11-~• nit.ht "<.1""'', 

\1-.nrttt· \b.,• •c h-.lu"I:J• •tl••• >'o..hll l o·o •·•A 
,. ;",• t:l ...... , . .,r"h'·t o do •t' •," ." .. ""d'-''·•1:· 

~~f.: ~;;t ;·.~~~;: :::·i;l;:~.-~~!~~::: ~;:~!~~ :. :··;,'_"::·1 ~ ·.~:~: ~~~.'.~' :~·:~: :·_ ~· -· · · . 
,." ""' ··ltl<' ·--~ h· · · ln ho •-.nu< l•··-· · ·· ~-•. ; .... 
t, i o;o·II:Ot h 1111<1 di<- ~ .ot'l hlll'll ""''''" """' ' ' llo ·l 
lho· S<. h(!l•·• köll<>l ' '""' "'"'ll''"• .,t, , ... I'" h ~·-• io·l. 

Scch~ J<thr<" "·" d lho ;., di• · -.o·t· S<-h~ol' 
t·inl•e •·o n Iuch I i.-11 d., .. "-~ hullo · bo·t> "<"u« l " 
doch d"1" .. ~,-, . ., fl rill ij~ II:•" ,., . ., ,. 
uud 1'-'t"nlrnl-li!!; lio ·h 1•••·•-••·ht• . 
u .... i,.rg.,hni" '" ' l\1 111< ".uhhrt hi<·t , 
~··n<> ,,ur dc• 'le"J" ;,. ,., , •hl ~•-in•· vlo• • : 

11 ;:: ~~~~"~; ~~c~; ~b"::::~' _,:,· · ::: : :i::::.~~hn II l hq: i "'" ' ", 

u"d '1 <" 1 lr.lo..h~ dot.h '"'" " h•-•1 '"' """' d• ·n~ < ' ll 
""d d• •n ""• noch '•·" "" "'o..hlllo· lo ·ll~o · n. 
I i.-11.-lchl w"'rd••< 1111 b.tld "'~ll''" •it Iuft it·th 11lt<·i< : 
-. io· -·•• do<.h &~'" -.Lh lh o, di<· R< ·.tl-.< ltu I".; t: 
:~,:~:~~"":~<> d \ :~~, :,!lt~~ ;,::I;,~. :- ~ 1:~'- ~.,f;:::~ • l I< ' i 

llo· t · S~ t·o·~ &•·h~ ~··i<o·t udt·r• flittl/,l o·t o · o~t ''" ~ 

ln Sd>ul<" oder· ll••t .,f l..,h· • "'''~u<. h l . •·•~ ,., ~ -"'" · 

llit 1 .-ho o·r .. un,.cho ·tt 1 <o~h ,,I ,,." ~<"ht , io• l 1:1; ;, ~ 
und hofro-n , lht• do ·n ~t "'" lt ·'" dio· M• ,,I" h<ol• · "" h< ~. 



REA LSCHULE LI NDE N ER liEH<. HANNOVER 

i\ BSC 1-1 LUSSZE UGN IS 

"' ·'· llt ~·· 
'' M "\ 1> ,\l\.\lt ~( l tll " 1 - lU ,\l.Sllll!l,\ll,CIILU SS -

hotdio·l• 1\1"""""' • t:.·ol•<hulc mlt~:rfolgbeoiiOhtuo>Cid•n 

t :mn:ITI ,In i , ,.'<I :KIIN IIAKAILSCII l.l '!!l!> l 
....,orbtn. O.rl:..,... .".,.,,:,.kull<lorat.dllulllbu<rnt~zuMI!nuoh 

F""li<~Wfon:>,S...ol~j;. ""~=:::h~obildo......,l<thul--... 



LE ISTUNGEN 

~~ 
~seht: _!i!8..._ 

~~.!_h!._~ &dl- sehrqut 

S..Wt_.. nhr _~t 

of-.....,hon - 1 

M•~!eh~g~_l 

frool ;..oo.n ~•h r QUL 

K ... ..~w.t ~ uhr g~t 

!!~ 
SRh~ gut 

sul>t._gut 

n~~t 
s&hrgut 

r""'""'"sehr .1Jut 
sehrgut 

senr gut 

_.,,, .. ,_ .. .,..,1 - ..... )-~· --·--lloafo.t---.... 



Dipl.Ing. 
PeterGoldt 
KleinePfahlstr.l5 

33 2615 



Ihre Reisepartner liir Erlebnis-, Urlaubs- und Studienreisen/ 

Mode""' Om11ibusH- fir 
Verene,Sd-..len.~hen.Bet,.,S.,. 
hördm.V..ro.v.de,Sr~ 
Vol<lhochschulenimln-undAuslandt­
rftoewrkd-.1 

Nmnen Sie uns bitte !tu-e Wilnsche [Ter· 
min,Zoei.AnzahlderT~hmer) - WU" 
unterbroritenlhneneinkonkreresunclkor­
rekta Angebot! 

AufWunscharbeilenwirlhnen9""'m 
~-R~-1 

HeiH-IIIt. Prosramm 1983 
~Vom Nordkap b5 I\IICh Tener'tla ­
Ulld"""~-MC.h~ 
f<llvenBeciunaro">~<b-ch 
IIChoneundFol~eRMt-Regooen. 
Z. B.BR:. DeutliChland - DDR - Dane­
....,..k-Schweden - Nor.uegen - FII"Il­
land - UdSSR - Polen - CSSR - U11 
gun - Österrl'i<:h - Schweiz - hallen 
- Korsika - Maßorca. - SPIIrlien -
Frankreich - BenW~·Under- England 
-Bornt>om- Godanci -Öiancluncl 
T«wdda! 

Kundendienst Ist Partnerachaft - darauf Ist Verlaß! 

Ül'nnb.tf.ReisoedirnsrunciReisebo:iro· 
GünlerunciJI]rgenBeckmannoHG ......... 
Tl'k><: 921424(ber.id) 

H auptbiiro: 
lm~IO,Ruf: 493951 

H..;..biiro: 
Marimllrl&56.Ruf:816860 

Wirfahren mit MERCEOES-BENZ 0 bzw. SETRA-Femrei~&-Omnlbussen 
(mit Dalmler-Benz.-Motoren) durch Deubchlaod uod EuroPli Mit 19341 



An alle Lehrer, 
die mit ihrem 
Geld rechnen! 
Für sie gibt es die Sparda-Bank. 
Mit i.iber 70.CXXJ Kunden, darunter 
sehr vielen Lehrern, ist diese 
genossenschaftlichorganisierte 
Bank die größte Spezial~an~ für 
den öffentlichen D1enst tn Nieder­
sachsen. 
Alle, die im öffentlichen Dienst 
beschäftigt sind, können zu­
sammen mit ihren Familienange­
hörigen Kunden der Sparda-Sank 
Hannover werden und dort ein 
Konto eröffnen. 

• gebührenfreies Girokonto. das 
außerdem nOCh verzinst wird 

e günstige Zinsen - beim Sparen 
wiebeim Kredit 

e Scheckvordrucke und euro­
c;heques erhalten Sie kostenlos 

e Überweisungs- und Dauer­
aufträge sowie Lastschriften 
werden kost ntos sgeführt 

e maB~hne:iderte Finanzie­
rungspläne hir Bauhnan­
zterungen 

• enge Zusammenarbeit mit dem 
BHW 

e Tag· und Nachtservice durch 
Geldautomaten 

e und noch vieles mehr. 
Informieren Sie sich! 

Die Bank für den öHenllichen Dienst 

Sparda-Bank. Hannover 
Ernst-August-Platz 8, 3000 Hannover 1, Teleion (0511) 1918 -0 (1218 -0> 
ÖHnungS>:elten: Mo.-Mi. 9.00 - 15.00, Donnerstag 9.00- 17.30, Freitag 9.00-13.00 Uhr 

·-------------------------------------------- ac Numerus clausus gibt es bei Ich bin an einer Zusammenarbeit 
uns nicht : mit der Sparda-Bank tlan~ov~r 

rnteressrert, senden Sre mrr brtte 
weitere Informationen zu. 

WennSieanderEröffnungeines 
KontosbeiderSparda·BankHannover 
interess•erts•nd.schreibenSiebitlemit 
demCoupon,rulenSieanoder 
kommenSiegleich vorbei. 



Schull elt..,r d.,rMit.t.el • chulcn 
11annower-Li ndenseit! 88J 

oa..,ra, Kl ;oua-lllnr i ch" 
Hll\ebr~cht., Hrinrich 
St.oc ~ , K" rl 
Hap~ ... lo' i I h r ! • 
MUII <'r,Wll h<"i • 
Cle&<>c;~e, f r i e dr·ich 
~rn st., t.b., r har•d 
Fl~d> rr, Fricd ric h 
So••er, K~ rl 
Schilt~, llu<lolf 
froat, lle r t.hold 
lleu e r••"""• Kar! Hein~ 
hner. l'aul-friedrich 

Ko llrJ iu•dcr let.zt.en2S J;ohr<' 

"nder•~nn, " "&eh. 
"••n lnc,llarb;ora 
S.uer••eiat.er,.'lunika 
11-eck. Marcarlt. 
11-eckcrt. - J örn , Karin 
8.,rcht.enbr·<> it.er ,U r s ul ;o 
ll'"rnhard,Kurt. 
Der••"'"'brll&&"• w~lt.raud 
Ber•t.hold. Hel~~ 

"oec~ ' , """!" 
Dor•dorf , Jo~chioo 
llrand t., fl.dn z 
Brecht., l na 
llre•e r , Karl 
llrendecke ,Wa l t. e r 
llre•a.,r,K .. rl 
llro•ch~>,C.. rt.raud 
Drul a, t..liae 
Bureach,Hor&t.-Norbcrt. 
Buach,Ot.t.o 
lluaae , Re n .. t e 
C• rl • """" 
Conrad,Dr . , LeoP<.>ld 
Cullen , Mi<-hael 
De•b ke , Kurt 
Dc:nla,Chr·l& t.;o 
Dlederlc:h ,ll<>lla 
ol.,t.l'ich , Huco 
D r"a~n, Hi l decard 
Dr ew .. a,"llc:e 
l:.lc h horn , lot. h~r 
l:.n&el, Doria 
l:.rtin&h"uaen,Wi lli 
l:.wera,Karln 
falbrede,Helca 
fehcher, Wilhel• 
fhde l er, Ur a uh 
fiachb,.ch,Ctlnt.her 
fl ö rke , Theo 

llolu, lr·•card 
!" rl.,drich . Wal u•r 
foli r•t. no•r•, flr•·•·""' 
Co•hr·r,Joachi• 
f,,.;,..-l,l, llo·n 

g:;~~~~:~ • ~~~ ~ ~:. :eh 
G•·r•·•·, Br l •~•-
f.6b••l!l, Jlr-J.:i1l<' 
G!hh·, .J(;r·.:··n 
JIBn '"'"• ll s r 
ll~r-L •a nl> , GUnlo·r• 
llel rr., ,U r·""'" 
IJ<Oi n•••ry<'l·, l~khard 
lltllnu,, C.,o rc 
u.,nnln&, C..~ inr 
ll., nU•<.h.-1, lila 
ller•a.,ll, DoruLh•·" 
lh:rr•""" • Dr., r rlt.~ 
Ke yd.,nr.-Jch, Arnhild 
Key•,llor;o 
HuJ• k , R.,.,_. .. ,. ,_.,, .. .,.,, ... ., 
J "c:obs h"&'-' " • ll is~b• ·t h 
J i nlür, lkrbe rt 
Jl!rn,fler••"'n 
Jl! r~> , Jr•&" ' "d 
J(l o·a~ " d , lh;Lga 
Kloo•t:r.,r, Rudolf 
hhlerL, Ad.,Jh.,id 
K•lbh.,nn, Fri~drich 

hlua, Ba rb .. ra 
Kaulow, Anne l ies" 
laune , H•rbara 
l"ller , Manfr e.d 
Klaua,C.. r h •rd 
Kllnca t,Herbert. 
Uoeke .. ltz, Klaus - C..orc 
Kna ppe, ~rha rd 



Kn<'ch~, I 1 isabe~h 
Knüppel , Klaus - JUrgcn 
Ködder ,Jil rgen 
K••aus.,, Cllr•is~~ 
Krus~, Heinrich 
L•,.pe, Si~~:rid 
l.a nger, Alfr<>d 
l.."~ka, lngcborg 
taud.,l,Willy 
Le"~" '""""• Johnnna 
L",.k.,,Anna 
l,c>.ius, ~·alLer 

Undn~r·, ,Iu~~~ 

Unk, Rcn11~e 
Mahler , f»iedcrikr 
MM""""d"l, Willy 
Me)·er·, Fri<>drich 
Michael, S~ephan 

-~~~: ~~•'• s~~·:~~~rl n 
MUllcr· ,Chri sLi'"' 
!•lür"'a"n, ~<~nl 
Muschik, lngrid 
Seu~zc , ~nnel icsc 
Nölk<", Hein•. 
Sol ~c, G~abriel<> 

g~~~ • M~~~~:~~ne 
~~~~~- "::~t 
Pcrllch,Anse lika 
Pichlorcyrr , l'etcr 
l'r•u ß , l~>ge 

:::~~:~~:Ia t(.,~~~~e t 
Ra11isch, lli ldcg~r·d 
Rautcrbcrs,llel ga 

:7!~~~::~ t p,_~;:·ti n 

Richter , Rcrl><~<· 
Richtcr·, Sybil lc 
Roboua , Joh,.nna 
Roch· l 11~nn, l"ge 
Rödcl,ll<•l llut 
Rns", ~1 i s «beth 
Rusch , llein• 
SicgroMIO ,I!><ro>ld 
Siroon, llubcrt 
St:lfner ,Gisela 
Sc ldo, ll c lg.> 
Sonncroa nn ,llolfga n g 
S pelg.,, l'era 
Sudhoff,.'lichacl 
Surka01p,lliltr·ud 
S>., ~ y, Clwistia u e 

Schilling , llannelor•e 
Schli c ht01aol\ , llan s 
Sc höne••,Astr id 
Sdoröd.,r, G,.drun 
Schröter, ~~·.-
Schul~, Ar•nold 
Schu]-,,e, Rolf -1-!icha"l 
Sch"'""'·", H~n".-l ore 
Sc hweer.Bernh"rd 
Stö~~cr , Ula 

~~:~~!~~' G!~~:id 
Vogd, Ursula 
V<>ii:clsang, llke 
lo'cbcr, lngri d 
lo'icde•ann-t. lscn, Astl"ld 
~·; lkc, Heid1·un 
~· ;l.".er, Angel ik.> 
~"llr•tl e llber•ger, Ged1ard 
~·us~efeld, Kari n 
li"'"'""'""""' Vol k~r 
Zychl inski, ""al~CI" 

Jc~ziges Koll eg dcP Realschul e 
Lil,den .. rBe•-s 

l..xncr, Paul-J"riedrichRea l schulrekto•• 
Jllnicke, He••be>'t R•·al ,.chulkonrr~~ or• 

AlldCI'IOM'In, Ang~l~ 

ßeckcr~-Jörn, Karin 
Bc<·lhold, llelkc 
Brosche, Ger~l"üud 
Dcnia,Chri,.ta 
tngel,Dor•i" 
t. ~"'"S, K.>rin 
Falb••cdc, llcl ga 
Ffcdclcr, Ur~uh 
Geisel, Lllen 
Ge•·hao-dl,llorst 
llarl lla nii ,GU nt e •• 
ll ci nc • cyer, lckhard 
ll"n~schcl, Li la 
Kahler~, Adelheld 
Kc lle••, Manfred 
Klock••wi t >, Kla.u 8-Geoq: 
l.edus, ~·aacr 

Lindne•·, Ju~~a 
MUhlhaus<'n,K.>rln 
Ncu~~e, Annrl i <'S<' 
Dhro, 'lagdnlene 
Dyan,Al "'' 
Perl ich, ~"1.':~1 ika 
Pr·uß, ln!l:e 
Ri c hter, Sybill c 
Snnne•ann,Wol fganJI 
Sudhoff , 'lichacl 
Szo1ay, Cllr lsUa " c 
Schwa•·~c, ll~nn c I ore 
Schwcer , ßcrnhard 
Stötze r, Uta 
Yogel,Ursula 
~· ;ne, lkidru" 



~ 
Uaule,Guido 

~:;:~~~::: i ~:~~~k~~•<l1 'l,oiH<<"] 

\!~ine, ~nd''"" -~ 

~~~~~~.1l.~:~co 
PirLras, !!ol~··•· 

SobrinoMod•·ig" ' ' '• 

!.~::~~: ~~:~'- "" 
\oulkopf, 'la< ·cu~ 

::~~!~~: s~~~~~!; ;:,. 
ßudrn-.,Wo·l>•·ro·.> 
fh" as, .~icof<' 
!<• icke , !lmo,, 
C.-!slnu ,o; , SJ' h "i« 
ll.ober .,<'i<'l ' , Ui!"l':i1 
llagO'oo~nn, S to·pl>ani•· 
11~•-,.rgc. 'l~o·o·u 

llöppn<'<", 'lirh'"'''' 
llunold , l1<j" 
K:to•linro• , 'Hoh.>o·h 
Ko•,.pf , latj"na 
l.indnro· , oiiiJI,•·Iik.o 
Rrdl ich , ~ icolo· 
~chul '. r ... !j:. 

1'<-o•,::iu. '""" 
l<all i~, '"'"'' ( <' 
l<'rdd"'"<ll ,, , {"),.udi• 



ßorneooa nn , An<i r ras 
F~)k.,nb.,rg , ~a rs 

Fischer, ~ndre~~ 
Gn~uk, ~ .. ~uli.u 

llrnni g,Sv e n 
lloffso,. ,.rr , Micha<-1 
llooo.~nn , lngo 
I ~nge, R;ol f 
~<·ye r , Jlol g r• 
T<-sc hne r, Jöo·g 
lobschall , Miko· 
Urh.>in e •ak ,.lörg 
dc\'ries, R,.;.,,.,. 
l<<'l 'l<•) > ~at'LUS 

~~~ ~.~ ~ ~L~~~:~ ~· a 
Uamborg , lsabrll 
ll;,u sn.> nn ,Sandt•" 
u"nh l n~nn , Nieoie 

~~~~::~ ' ,'l~;~~~in 
~.>l <i• • "b" c h , An n<" L~c 
L<- n Lz, Syl kt' 
M"yer,Sa ndra 
Op i ~~, SLo·f ~ni., 

Rt•ineeke,And•·ea 
Sclml7.c,Ank<• 
St••ehlow, S"""""" 
"'""" l e,Sicnl" 
ZUikr,T;onja 

KJ •• ,sc S" 

f l'"n i L,.a,Michael 
Ga .. ~ickc , .'>t.e fan 
Gic~cl , l'o· l er 
Go.,hel, Fl-ank 
ll c u~o·r , ,\lr~~nd<>r 

K idonc,Aoul•·c"" 
Ko )Jka ,Michao·l 
L.• .~~ak , '1.o1 hi as 
M.>clocl, !liok 
.'•l;oko,.sky, '> lrfan 
MKri11o, )'i<·t·o 
)'ct.<"<·, K),,.", 

Uo•n d i ,, Urttin.> 
6orch•••· t., lndro·a 

~~~e~·.· ·· ~~ .- ~~~~ kr 
Kl inl~ort.l> , Mao·Llna 
Konk .. lrws k l,l.lk<" 
L a ndr~, r< ·L ra 
l.a ll !lf' , SI.o·phanio· 

~~:~~::~~: ~~~~~~: 
~~!:;~! .. ß;·i~!"" 
~~~~~- :~, s~::~~: 
Sc h rll< •·t·,Mai'Lina 

~~ ::~ ~·;·~ h ~;.b ~~~ ~ .... 
l ..-r lo·, S«t.a li e 
\'oß, Ki>th r·i n 
~·ess ••tul<ll ' f , Ch udi a 

~·~~~~~ ··;:~~ .. :ich~el a 



K lass•· ~ b 

~::=~~" ~" ~~~ 
G~t· uschk~, J~"" 

~~~~~:.~. : ~.~.~~;~ : 1 
Köhl ., r , s~~fan 

~~~~~ .. ~"~:~~. 
s~u•ann, ~ai - L~·r 

(l~ b"l , l'li cha.-1 

~~=~~: ~~~·- ~·· 
Sc ho•~k~r . <;t .. f tu t 

Stlll<,.·,Jör' 
Töl ko•,lljllt•n 

.1- s c h .-nbach, AnjA 

::~~:~,;,,.~~~--"~llt~ l:ot I,.,,. 
6ent.-, S t<"fanl" 
llolic.,lla,tl.oat. rl<.• • 
ll o·ock•~"" · ,l.,nln~ 
c.,ra li , lndt·r;r 
Groothin,., S l•<>n<" 
n;,.,_. ""'"~'" 
t .. B, Kri,.tltou 
llndne P , i'4artlna 
l. l .. khot•st, llH tl n,, 
'llddo·l st .. ~d t, tt ~ ik o· 

~~~~~~ : • p,:~!: I~ 
SLo.,d,: .,•ann, lh•iko• 
Stoll, llka 

ll••d •·'""· O li•o·< 
lh· ~• ro· , (a o ·~ l<'tl 

111-r•r••, )l,o t t hi.•~ 
(~b~l/ol", 'l. olli ,. 

: ~.~.~~~.;., ·~;; ~-~"."" 
tt<:><:k . lho•a-< 
Jack...:;h, lndt· r"~ 

Jo~u .. d•·" · ,; itd" 
K.-i l , ll•·~"nd<'"<' 
)l.>lku .. , 'li c h;r rl 
i'lurt i n , fb<" ~• , .,., 

~; ~ \':;~k i ~"~.·.~·~:: ,. So• I ;r•l 

!'<t ~ 1 •• lo-11 .-< 
.~r h ll nduhr . n, .. , .,. , ,. ,. 
\oro ·do• . tlitk 

An ll'" ' '"'''i n . htrid 

,\ p p<""l. '""'' 11 ...... ...... " ... , •• 

~:;:;;~·:· s . ~~~~~ .. 
Gr o·b o d o•,ll o· it t a 
Glu,. ,k<>. I • ;~ 

~:~~ ~~ ·; '."' K •. ,~:i';' n 

~; :·~~:~h ~ · :~: ~·,·~.; ... 
~ .. ujok,, ( J,uod l" 
S i r b ur·a. ~and ir 
Scho·uno••·"'"·''''' ' ' " 
lollh· · ·· · '""'"·' 



K lassr. Sd 

Bcck• ann,Dit•k 
ßcrl in, l . u~r. 

Burka~ , Rail•und 
Do,.ingo, .'l .. rtin 
Gdrr • ann, C l.>u s - Di oto· t 
Gllndar,:oiustaf" 
IJ ;ooos r, D"ttio·l 
ll6wo·l , Dit•k 
.Jou bo•rl, ~.>1 n~t· 

Kl sehr , S~o·phan 
Rrhro·n,Gui do 
SL hllf,.r ,l<l"o lfg""ll 
S~hi pkus, R., I f 
S;u<do·t•, lh.>lgct· 
S~ü,.,r, o\. ndo•o· oo s 
T~chl i nsk i, u,..,. 
Tt·..;cho·l. ~i>· ko 
Voll01rt·,o\.ndro•;os 
Wr;..,net•,Karsto•n 

~da 01c• ak , Cl ""dia 
Beo·tra .. , Ki o·s~ t·ß 

Jack .. ,Darb<"l 
Lo·n k.-, Tanja 
)ologk, R i a - Kat·in 
)olu ss, ,'l~ u ucl a 

Otto, ~ndro·a 

Sanch ~, Mad~-Julia 

Sc h röt.-r, Ch t ist in~ 
Sc lo (ltt , Kit•,. li n 
Tei ~· es, C<.>t' o> e l ia 
W"iss, Dod ~ 

~ 

Ua~sr 9a 

ßät~, Martin 
ßalzk~, :>ial"io 
frlldo·ttoiH<n,Jörg 
Gärtnrr,llans-JOt•g., n 
Grögcr,Torst.<•n 
llaum<· t·,St.,phan 
llrs~. Di t•k 
llunold , Di<·k 
Kllt•ncr , Ralph 
Ki css l er,Sto•phan 
R eigr· ot~ki, :oiicha.-1 
Stcdel, Get·,.]d 

~lteo•, l'ctt• a 
Fink, Danicla 
Goll,.e r ,Sabinc 
tll bkc,llctt i"a 
l.yskowski,o\.ndt·ca 
Muy s ich , Kit•st<"n 
Pt·rt~at, Gabo•iclo· 
Rothe , ll~rbara 

Siskow, Ucni 
To·gtbilue t•,Su,. il nn e 
Thu•,.en,l-;J k .-, 
....... rocr, st., f~nie 
lO'oltc r, !'ctt·a 

llat~er•a n tt, O l ><f 
llcc ~ .,r' c .. r .. tc n 
~rnst, Jörg- l" riedr·ich 
frie he,Jen,. 
Gön i ttg, o\. nd t·cas 
Göttl ng,St e pha n 
Ha r ries,Mic h a.- 1 
~"""•ann , Sörc n 
Kl e psc h , Di t•k 
Pr<> i ll, Wolfg ><"l 
w.,b.,r , Frank 

lllock,Si l k r 
Di., d rich ,Si•on e 
Goe d lckr , Mi chaela 
Gr usc hk a,Sus .. n ne 
llöltk <>, ~·· rsti tt 

KrO d cne r, ßea t<" 
La ude,Annett., 
Pe\skt·r,Sabin r. 
Rot h e, ß\rgit 
Schlieke r, Sabine 
Sehrö d er, Micha e l 
~·c ddc, lri" 
Zach.,r,Sabin"' 



~ 
Ablo,Olh·cr 
Beyer,Oli,·er 
Bulut,lge 

~:~~::~n ~ö~:n,. 
Hcio>~c kcr, Thomas 

~~~~~.-~~~~~~~ 
Löucnroth,Joh""""" 

;~~~~ i, ~"~;,.,~~~=~" 
Völkcnscn,Jö••g 

ll <>l~c h•<i g, Sil k e 
ßl"iese, Pctr•a 
Flecks,C.>thrin 
Geide, .'lich,.ch 
ltille, Bil•git 
Kiihlitr-,Silkr 
Küll•Stedt, SIJ ,•Ia 
Liebner,Cathrin 
Ludc~· ig, Chr•lstina 
.~aw.>, S oo bine 
Soth>ogel,Ch>"isti"e 
Sch .. idt , ~ngel ik,> 
UhleiR.>nn,Sabine 

Kl as,.e9e 

ßode,Ulrich 
Oann e nbe rg ,Thor.as 
Finn,Matthias 
Hatesu e r, Thorstcn 
Jacobs, ~ndreas 
Mat.lhie8,Axe l 
Möbiu s ,Jörg 
Precht,Ronald 
Schillin&, Kai 
Schulte,Tho.,as 
Tobochall,J e n" 

Oel n,Cat. ja 
Bock, I sab e ll 
Börne r,Ciaud la 
Gi e tz,lna 
Henkel•a~n , Sy lvi a 
Ki e rey,ßea t e 
Le u schner, Anja 
Munoz - Fernandcz, ~ lena 
Peter, Uld k e 
Ulrich, Be tt.lna 
Vo&e &, Sabine 
Warte r , Nicola 

Klasse9d 

ßöh,., MHhias 
Frost,llelg<> 
Ga t·ci a -l.opez,Migucl-Ang . 
l!ansing . Dit·k 
He"'"'"• ~"dreas 
Janit7kc,"Thc•"" 
Klcnlin.Cuido 
Khre, J<""" 
Koppe ,Micha<>l 
Pah;o,G<>••r·t 
Sc h .>;fcr·,Uit·k 
Si,.gei,Thoooas 

~~~~-"~:::~,.~~·· i sti "" 

~"111,.. Thot•su·n 
f ido•·. ~;.,.,,·do 

Cau- AI var·••<, Su"~"" 

Cra"''"'"• lt•is 
u,.; ...... , .. t~o-l;,,<t .. 
filipiak.Si 01 onc 
lle lbet·g.S"binc 
lknni gs. "T.-.tjan~ 
K ld~>~•·, Si,.o n<> 
Ru!(girri,Si•oncLta 

~~~f7r .,~~~~~~~t ..... 

~ 
G"""hko , f'et~• 
Göh••ing,M«nfl•ed 
Heindke, Di1·k 
Hern ,.Le in , Dani el 
lli>ue, Sv e n 
Uoffoo M>n , Fran~ 
Kna10ck ,SLefan 
Krone,Philip 
Schnüll, Dirk 
Schuhmann, Andreas 
Seidel, ~alph 
"Tabba r a , Hu s a .. 
"Tabbara,Tare k 
Tho.,sen,Matthias 
1/auschkuhn, Frank 
lli etha a .,,Carste n 

Bradt,Sa ndr a 
Brum• .. nn,Chrl s tlna 
finke,Beate 
Grüne, Petra 
Dahro a ,l-:lke 
Krl e&e l, ra ... ela 
Kunt~e, Sonja 
Otto, ~deltraud 



Kl asse I Oa 

Abert ,Joac h l• 
Ke rJb"uer, Lu~• 
lli sehke, Kay 
Lllhr, Cars~en 
SchubrinJ,TI•o 
Wlcd.:rhold, C• r st<"' 
WitLig ,Chrl stor 

Friese, Pct r a 
H•u·becke ,Kico \ " 
llof f .. cyer, Sy lke 
Kllhlcr ,Nlco l c 
Klln8 L ier ,St c ph"nle 
La•&.,na , KaL hnrln~ 

La•IM',Johann" 
t.Ubkr,Ch rlatl na 
Mry<'r,A n ja 
s.,ubauer,A•trld 
Seht• llde r•, ld s 
Sehwlgon. ßcro>~dcLtr 
Terziugl u, ~· ur•rn 
We lzel,Chr l f<tl "ne 
Weon.ph ~ l, lrt f<ti R 

Kl as8e l 0 b 

Rau.,r ,rrr<l 
Dlctr lch,l.l>.-.: 
foltyn , Mlchael 
Ga ss,JUr1en 
G<llke,frank 
l•ke nber1, Frank 
Je li t,Holger 
Ke llcr•ann,Andrf! 
Kindler ,Andr·""" 
Kuaido,.s k i,JIIrg 
Liltje, lnJO 
l(.,ffe ,f rünk 
Wagner , lngo 

Ahrrna ,Sy lvla 
R<ock•ann, KaLja 
cr .. n t , ,Marlon 
Die rk s,Ann -Chrl s tin 
fri ck~ , C\audla 
llaupt , l'~tra 
lloff • ann,Citrl 8t ina 
Janson, ll ~l ke 
MUiler ,Claudl a 
Seh.,l bll c h , Ker,.~in 

~~;!:~:~: ~!:~ .~~e 
Teich• .. nn , Ket•at in 

Bad.,,Carsten 
lll .:rhanc.,, )li c h,.el 
Coc:k.,rll\,"'ik" 
l.rnat,Gerhard 
llinde rl lch ,Berud 
Kl in&e"b"rg, Th-as 
Lch•ann, Mlk~ 
MiPau , Robc r t 
Phß~ lc h , Dirk 
Re<:kh<•.-th, And•·~"" 
Wel•&, Th-a" 

llackh"u•, 8irgi~ 
Bens~lcr, ll rl tt~ 
Bvrchen, Sabine 
Bu e hwüld ,Sylv i a 
ßur1c•~l"~"r, An <lr ra 
Gabor,Cil>udia 
Göde l , R~J in~ 

Gro&,Antje 
llabr n lcht, !Ie t ti n ~ 

" " '" •""nl ka 
H ~r·r..,nn , Iri s 
L~tsch , C...orgia-Anett 
Poll •a nn, Sy lkc 
Tltz•~t., Andr"a 
Walk <h•iak, Sonja 
Wed<o k lnd,Susen 
Wrc de, (& roh. 



K lass~ IOd 

Bar~els, Andr e as 
Berneburc,Ralf 
Bosse ,Sve n 
Carlsson, Tors~en 
H ei~'"-a n<>, Jen~ 

Ka ,.e nt.cl, Lu~~ 
Mergner,Michae\ 
Pflu&:, Pe~er 
Quoos,Oiaf 
Schooidtgall, Rain e r 

Alt.enbaeti, ll e i~e 
Bock , M~rUna 
8urgha01o.er, Iris 
Dannenberc,Andre" 
l::hrhardt.,Ke rst!n 
fOilgr"be, H.,i k e 
llaeki nger,Bärbel 
lleinst. • ann,Caren 
Hinke, Kcrs~i n 
!lo10ann, ßirgitt 
Kl in~wort.h, Sabine 
Plnkernell, ßet.tina 
Ro&l"nbaeh,Sabine 
Wahher, Sonja 

Kh ~se JOf 

Brinkr r , Pc~<"r 

fuc hs, ThoO>a~ 

vanCe'"-"'·t., Ralf 
Hiller,Tho11 a s 
Jaquet.,Car8t<'n 
Kunkcl,Volkc r 
Me nge, St<"fM\ 
Pal.-tt,., llolgcr 
Radke,Jen« 
Setu•idt.,frank-1.1!-uno 
SehUtt..,,Andrcas 
StrUver,Oirk 

ße«t. ,Annct.t<" 
Brllne r , Viola 
Ollrkr.fäldcn. P<"t••a 
~rdrunn, Anja 
Cott.sehew,.ki , Ur~u la 
Hcrroo ann,Mallue \a 
Konsark r., Caooil h 
Me i er, ßriU" 
~or,.ann, S db ine 
Propfe, Uke 
Rusack,Monika 
Schrecek,Ci a udi" 
Schröter, Susann c 
Stci nba~h, s .. binc 
U\ 1 rich, Mari~" 
Wllsthoff,Martlna 
Zi~chk .,le, Pctr·a 

Babur, Kc ... al 
Bähre, Cars~en 
loohof,St.effen 
Kram•,Ma••k o 
Majunke, Dirk 
Mei n~rt, Walde•~r 

Meyer, Rafael 
llau • ann, Tho•as 
Sc ltoppe,Oiaf 
Th o•as, MarUn 
~"it.t, Tho•.as 
Uy,.r,Yil diray 

Dreger,Si lv\a 
Carcia -A \varez, 
Cei!Her, lnu 
Cutzelt.,Cos\•"'' 
Lies, Ka tdn 
llesl e r,Ch!,.ena 
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191 0 - 1920 , diebrev•nKleine n! 
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20 ELHTRISCHE SCHREIBMASCHINEN DER 11AR~(N 
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